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VORWORT

Der vorliegende Band enthält die Ergebnisse der in Verbindung mit der 
Hauptveranlagung zur Vermögensteuer auf 1. Januar 1966 durchgeführten Ei^ 
hebung.

Die Veröffentlichung gliedert sich in einen Textteil und in einen Tabellen­
teil. Der Textteil enthält eine Darstellung der Hauptergebnisse und deren Ver­
änderungen gegenüber der vorangegangenen Erhebung 1963 sowie Erläuterungen 
der Begriffe des Vermögensteuerrechts und Hinweise bezüglich Methodik und 
Aussagefähigkeit der Statistik. Der Tabellenteil zeigt die Zusammensetzung 
des Vermögens, die Schulden und die Steuerschuld der unbeschränkt und der be­
schränkt steuerpflichtigen natürlichen und nichtnatürlichen Personen, gegliedert 
nach Vermögensgruppen bzw. Rechtsformen. Steuerpflichtige mit freiberuflicher 
Tätigkeit im Sinn des Einkommensteuergesetzes werden erstmals gesondert 
nachgewiesen. Eine nach Regierungsbezirken sowie Stadt- und Landkreisen ge­
gliederte Tabelle gibt außerdem Aufschluß über die regionale Verteilung des Ver­
mögens, der Schulden und des Steuersolls.

Der Band wurde in der von Regierungsdirektor Dr. Werner Krause geleiteten 
Abteilung “ Finanz- und Steuerstatistik * von Regierungsrat Dr. Egmont Wagner 
bearbeitet.

Statistisches Landesamt 
Baden - Württemberg

Professor Dr. Szameitat

Präsident

Stuttgart, im September 1969
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I. Vorbemerkungen

In Verbindung mit der Hauptveranlagung zur Vermögen- 
Steuer auf 1. Januar 1966 wurde wiederum eine Vermögen­
steuerstatistik als Bundesstatistik durchgeführt. Es war 
die fünfte Erhebung dieser Art seit Kriegsende. Rechts­
grundlage war das Gesetz über Steuerstatistiken vom 
6. Dezember 1966 (BGBl I S. 665).

Zu beachten waren außerdem noch die Vermögensteuer- 
Richtlinien für die Vermögensteuer-Hauptveranlagung 1966 
(VStR 1966) vom 26. Juli 1966 (BStBl I S. 794). die Zwei­
fels- und Auslegungsfragen von allgemeiner Bedeutung 
behandeln, um eine einheitliche Anwendung des Bewer­
tungsrechts und des Vermögensteuerrechts durch die Be­
hörden der Finanzverwaltung sicherzustellen.

Die steuerrechtlichen Ändernngen gegenüber 1963 hielten 
sich in engen Grenzen. Zu erwähnen ist insbesondere der 
Wegfall des § 3a Nr. 3 VStG a.F. (Befreiung von Versor- 
gungsuntemehmen im Eigentum juristischer Personen des 
öffentlichen Rechts mit dem Vermögen, das der öffent­
lichen Versorgung mit Wasser, Gas, Strom und Wärme 
dient). Nach § 117 BewG 1965 werden nunmehr öffentliche 
und private Versorgungsunternehmen einheitlich behandelt. 
Betriebsvermögen, das unmittelbar und nicht nur vorüber­
gehend der Gewinnung, Lieferung und Verteilung von 
Wasser zur öffentlichen Versorgung dient, bleibt bei der 
Ermittlung des Gesamtvermögens außer Ansatz. Betriebs­
vermögen, das in gleicher Weise der Erzeugung, Lieferung 
und Verteilung von Gas, Strom oder Wärme dient, wird 
nur mit 50% des Einheitswerts oder des darauf entfallen­
den Teils des Einheitswerts angesetzt. Außerdem wurde 
die Lebensaltersgrenze von Kindern für die Gewährung 
von Freibeträgen entsprechend der einkommensteuerlichen 
Regelung auf das 27. Lebensjahr heraufgesetzt.

Maßgebend für die Hauptveranlagung waren in erster 
Linie

a) das Bewertungsgesetz (BewG) in der Fassnng vom 
10. Dezember 1965 (BGBl I S. 1861);

b) die Durchführungsverordnung zum Bewertungsgesetz 
(BewDV) vom 2. Februar 1935 (RGBl I S. 81) — unter 
Berücksichtigung einer Reihe von Äuderungsvorschrif- 
ten —;

c) das Vermögensteuergesetz (VStG) in der Fassung 
vom 10. Juni 1954 (BGBl 1 S. 137) — unter Berück­
sichtigung einer Reihe von Änderungsvorschriften — 
und

d) die Vermögensteuer-Durchführungsverordnung (VStDV) 
in der Fassung vom 19. August 1963 (BGBl I S. 689).

II. Begriffe und Aufbau der Vermögensteuer

Die Vermögensteuerstatistik ist auf die Erfassung von 
Sachverhalten gerichtet, deren Begriffsinhalt durch steuer­
rechtliche Vorschriften bestimmt ist. Daraus ergeben sich 
für den im Steuerrecht weniger bewanderten Leser not­
wendigerweise gewisse Schwierigkeiten in terminologischer 
Hinsicht. Zum leichteren Verständnis der im folgenden 
dargestellten Ergebnisse seien daher die Begriffe und der 
Aufbau der Vermögensteuer kurz erläutert.

g) Gewerbebetriebe von juristischen Personen des öffent­
lichen Rechts, soweit sie nicht bereits unter Buchst, 
f) fallen.

Körperschaften des öffentlichen Rechts unterliegen dem­
nach, mit Ausnahme der Kreditanstalten des öffentlichen 
Rechts, nicht der Vermögensteuer. Dasselbe gilt für Per­
sonengesellschaften und ähnliche Gesellschaften, bei 
denen die Gesellschafter als Mituntemehmer anzusehen 
sind sowie für Gemeinschaften des bürgerlichen Rechts. 
Ihr festgestelltes Vermögen wird anteilmäßig, den Betei­
ligten zugerechnet und bei diesen steuerlich erfaßt.
Natürliche oder nichtnatürliche Personen, deren Wohn­

sitz (gewöhnlicher Aufenthalt) bzw. deren Geschäfts­
leitung (Sitz) sich nicht im Bundesgebiet oder in Berlin 
(West) befindet, sind mit ihrem Inlandsvermögen beschränkt 
steuerpflichtig.

1. Stenerpflicht
Das Vermögensteuerrecht unterscheidet zwischen un­

beschränkter und beschränkter Steuerpflicht.
Unbeschränkt vermögensteuerpflichtig sind nach § 1 

VStG alle natürlichen und nichtnatürlichen Personen, die 
im Geltungsbereich des Grundgesetzes oder in Berlin 
(West) ihren Wohnsitz oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt 
bzw. ihre Geschäftsleitung oder ihren Sitz haben. Zu den 
nichtnatürlichen Personen gehören hierbei die folgenden, 
im Gesetz abschließend aufgezählten Körperschaften, Per­
sonenvereinigungen und Vermögensmassen:
a) Kapitalgesellschaften (Aktiengesellschaften, Kom- 

memditgesellschaften auf Aktien, Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung, Kolonialgesellschaften, berg­
rechtliche Gewerkschaften);

b) Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften;

c) Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit;
d) sonstige juristische Personen des privaten Rechts;
e) nichtrechtsfähige Vereine, Anstalten, Stiftungen und 

andere Zweckvermögen;
f) Kreditanstalten des öffentlichen Rechts;

2. Steuerbefreiungen
Das Vermögensteuerrecht unterscheidet persönliche und 

sachliche Steuerbefreiungen. Durch eine persönliche Be­
freiung wird der Steuerpflichtige in vollem Umfang von 
der Steuer freigestellt. Sachliche Befreiungen beziehen 
sich dagegen nur auf bestimmte Wirtschaftsgüter oder be­
stimmte Teile des Vermögens. Die wichtigsten Steuerbe­
freiungen sind in den §§ 3 und 3 a VStG enthalten.
Nach § 3 V.StG sind von der Vermögensteuer befreit:
a) die Deutsche Bundespost, die Deutsche Bundesbahn, 

das Unternehmen “Reichsautobahnen’, die Monopol­
verwaltungendes Bundesund die staatlichen Lotterie­
unternehmungen;
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3 Bemessangsgnindlage
Das nach den Vorschriften des Bewertungsgesetzes auf 

den Hauptveranlagungszeitpunkt zu ermittelnde Vermögen 
setzt sich aus folgenden vier Vermögensarten zusammen :

b) die Deutsche Bundesbank, die Kreditanstalt für Wie­
deraufbau, die Deutsche Rentenbank, die Deutsche 
Rentenbank-Kreditanstalt, die Lastenausgleichsbank, 
die Deutsche Landesrentenbank, die Deutsche Sied­
lungsbank, die Landwirtschaftliche Rentenbank und 
die Deutsche Cenossenschaftskasse;

c) Staatsbanken, soweit sie Aufgaben staatswirtschaft­
licher Art erfüllen;

d) die öffentlichen oder unter Staatsaufsicht stehenden 
Sparkassen, soweit sie der Pflege des eigentlichen 
Sparverkehrs dienen;

e) Hauherg-, Wald-, Forst- und Laubgenossenschaften 
und ähnliche Realgemeinden;

f) Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermö­
gensmassen, die nach der Satzung, Stiftung oder 
sonstigen Verfassung und nach ihrer tatsächlichen 
Geschäftsführung ausschließlich und unmittelbar 
kirchlichen, gemeinnützigen oder mildtätigen Zwecken 
dienen. Unterhalten sie einen wirtschaftlichen Ge­
schäftsbetrieb, der über den Rahmen einer Vermögens- 
Verwaltung hinausgeht, so sind sie insoweit steuer­
pflichtig;

g) rechtsfähige Pensions-, Witwen-, Waisen-, Sterbe-, 
Kranken-, Unterstützungskassen und sonstige rechts­
fähige Hilfskassen für Fälle der Not oder Arbeits­
losigkeit unter bestimmten Voraussetzungen;

h) Berufsverbände ohne öffentlich-rechtlichen Charakter, 
deren Zweck nicht auf einen wirtschaftlichen Ge­
schäftsbetrieb gerichtet ist. Unterhalten sie einen 
wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb, der dem Verbands­
zweck dient, so sind sie insoweit steuerpflichtig. 
Dient ein wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb nicht dem 
Verbandszweck, so ist der Berufsverband steuer­
pflichtig;

i) Körperschaften oder Personenvereinigungen, deren 
Hauptzweck die Verwaltung des Vermögens für einen 
nichtrechtsfähigen Berufsverband der in Buchst, h) 
bezeichneten Art ist, sofern ihre Erträge im wesent­
lichen aus dieser Vermögensverwaltung herrühren 
und ausschließlich dem Berufsverband zufließen;

j) politische Parteien und politische Vereine mit ihrem 
sonstigen Vermögen im Sinne des § 18 Nr. 4 und der 
§§ 110 bis 113 des Bewertungsgesetzes.

Darüber hinaus sind nach § 3a VStG eine Reihe von 
Unternehmen im Eigentum von juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts bis auf weiteres von der Vermögen­
steuer befreit. Es handelt sich dabei in erster Linie um 
Verkehrs-, Hafen- und Flugbetriebe des Bundes, eines 
Landes, einer Gemeinde, eines Gemeindeverbandes oder 
eines Zweckverbandes sowie um Unternehmen dieser Art, 
deren Anteile ausschließlich den genannten Körperschaf­
ten gehören und deren Erträge ausschließlich diesen 
Körperschaften zufließen; ferner um öffentlich-rechtliche 
Versicherungs- und Versorgungseinrichtungen bestimmter 
Berufsgruppen, um öffentlich-rechtliche Feuer- und ähn­
liche Versicherungsanstalten sowie um Einrichtungen des 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungswesens, der körper­
lichen Ertüchtigung, der Kranken-, Gesundheits-, Wohl- 
fahrts- und Jugendpflege.

a) dem land- und forstwirtschaftlichen Vermögen,
b) dem Grundvermögen,
c) dem Betriebsvermögen und
d) dem Sonstigen Vermögen

Für die Vermögensarten unter a) bis c) ist jeweils ein 
sogenannter Einheitswert (spezieller Wert für steuerliche 
Zwecke) festzustellen. Beim Betriebsvermögen kann 
dieser Einheitswert auch negativ sein, und zwar dann, 
wenn die Betriebsschulden das betriebliche Rohvermögen 
übersteigen. Im Unterschied zu den übrigen Vermögens- 
arten, bei denen es sich um Rohvermögenswerte (Werte 
vor Abzug von Schulden) handelt, stellt das Betriebsver­
mögen somit einen Reinvermögenswert dar.

Die Summe der vier Vermögensarten wird steuerlich 
als Rohvermögen bezeichnet. Zieht man hiervon die Schul­
den und sonstigen Abzüge — soweit sie nicht das Be- 
triehsvermögen betreffen — ab, so erhält man die eigent­
liche Bemessungsgrundlage der Vermögensteuer. Sie ist 
bei den unbeschränkt Steuerpflichtigen das Gesamtver­
mögen, bei den beschränkt Steuerpflichtigen das Inlands­
vermögen. Der Wert des Gesamtvermögens (Inlandsver­
mögen) ist auf volle 1000 DM nach unten abzurunden.

Unbeschränkt steuerpflichtige Kapitalgesellschaften un­
terliegen insofern einer besonderen Regelung, als bei 
ihnen mindestens ein bestimmter Vermögensbetrag zu­
grunde zu legen ist. Das Mindestvermögen beträgt bei 
Gesellschaften mit beschränkter Haftung 20000 DM (bzw. 
5000 DM, wenn sie bereits am Stichtag der DM-Eröffnungs- 
bilanz bestanden haben), bei den übrigen Kapitalgesell­
schaften 50 000 DM.

4. Steuerberechnimg
Bei unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Per­

sonen sind zur Ermittlung des steuerpflichtigen Vermö­
gens vom abgerundeten Gesamtvermögen noch die Frei­
beträge nach § 5 VStG abzuziehen. Sie betragen je 20 000 
DM für den Steuerpflichtigen, die Ehefrau (wenn beide 
Ehegatten unbeschränkt steuerpflichtig sind und nicht 
dauernd getrennt leben) sowie für jedes Kind, das im Ver­
anlagungszeitpunkt das 18. Lebensjahr noch nicht vollen­
det hat. Für Kinder über 18 Jahre kann ein entsprechen­
der Freibetrag gewährt werden, wenn sie überwiegend 
auf Kosten des Steuerpflichtigen unterhalten und für 
einen Beruf ausgebildet werden.

Hat der Steuerpflichtige am Stichtag das 60. Lebensjahr 
vollendet oder ist er voraussichtlich für mehr als drei 
Jahre erwerbsunfähig und beträgt sein Cesamtveimögen 
nicht mehr als 100 000 DM (bei zusammenveranlagten Ehe­
gatten 200000 DM), so sind weitere 5000 DM vom Gesamt­
vermögen abzuziehen. Dieser Freibetrag erhöht sich auf 
25000 DM, wenn der Steuerpflichtige das 65. Lebensjahr 
vollendet hat oder voraussichtlich länger als drei Jahre

Daneben sind nach den §§ 2, 3 und 9 VStDV Wohnungs­
und Siedlungsunternehmen, kleinere Versicherungsvereine 
sowie landwirtschaftliche Nutzungs- und Verwertungsge­
nossenschaften unter den in diesen Vorschriften bezeich­
neten Voraussetzungen von der Vermögensteuer befreit.

1 In der Hauptsache Kapitalvermögen, wie Kapitalforderungen, 
Anteile an Kapitalgesellschaften, festverzinsliche Wertpapiere 
u.dgl. — 2 Nichtnatürliche Personen haben — mit wenigen Aus­
nahmen — nur Betriehsvermögen.
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erwerbsunfähig ist und das Cesamtvermögen 100000 DM 
(bzw. 200000 DM) nicht übersteigt sowie die Ansprüche 
des betreffenden Steuerpflichtigen an Pensionskassen, 
aus der Sozialversicherung und aus sonstigen Rentenver­
sicherungen (§111 Nr. 1 bis 4 und 9 BewG) nicht mehr als 
3600 DM betragen. Bei zusammen veranlagten Ehegatten 
können die beiden Freibeträge jeweils doppelt oder auch 
nebeneinander abgesetzt werden, wenn bei beiden Ehe­
gatten die entsprechenden Voraussetzungen erfüllt sind.

Beschränkt steuerpflichtige natürliche Personen erhal­
ten keine persönlichen Freibeträge. Das abgerundete In­
landsvermögen ist bei ihnen demnach gleich das steuer­
pflichtige Vermögen. Sie werden jedoch nur dann zurVer- 
mögenäteuer herangezogen, wenn das Inlandsvermögen 
2000 DM übersteigt.

Bei nichtnatürlichen Personen ist das abgerundete Ge­
samtvermögen (Inlandsvermögen) bzw. Mindestvermögen 
zugleich das steuerpflichtige Vermögen. Sofern eine Min­
destbesteuerung nicht in Frage kommt, wird die Vermögen­
steuer jedoch nur erhoben, wenn das Gesamtvermögen 
10 000 DM, das Inlandsvermögen 2000 DM übersteigt.
Die Vermögensteuer beträgt für alle Veranlagten generell 

1% des steuerpflichtigen Vermögens. Der Steuersatz er­
mäßigt sich auf 0,75%, soweit das steuerpflichtige Ver­
mögen den Betrag der nach § 31 des Lastenausgleichsge­
setzes festgesetzten Vermögensabgabeschuld nicht über­
steigt. Die Veranlagung erfolgt grundsätzlich für einen 
Zeitraum von drei Kalenderjahren (Hauptveranlagungszeit­
raum), wobei die Verhältnisse zu Beginn dieses Zeit­
raumes (Hauptveranlagungszeitpunkt) maßgebend sind.

III. Methodik und Aussagefähigkeit der Erhebung

Die Vermögensteuerstatistik ist eine Sekundärstatistik, 
deren Aufbereitung total erfolgt. Als Erhebungsunterlagen 
dienten die anonymen Durdisdiriften (Statistisdie Blätter) 
der - auch nur vorläufigen - Steuerbesdieide Vm 7/66 und 
Vm 11/66.

und deren Kinder unter 18 Jahren), ist hier die Zahl der 
Steuerpflichtigen nicht gleichbedeutend mit der tatsächlichen 
Zahl der steuerpflichtigen Personen.
Dem Vermögensteuerrecht entsprechend wird bei den unbe­

schränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen zwischen 
Steuerbefreiten und Steuerbelasteten unterschieden. Als 
Steuerbefreite werden Veranlagte bezeichnet, bei denen nach 
Kürzung des Gesamtvermögens um Freibeträge für Kinder 
über 18 Jahre oder/und wegen Alters oder Erwerbsunfähigkeit 
kein steuerpflichtiges Vermögen verbleibt. Der Begriff Steuer- 
belasteter bedarf keiner besonderen Erläuterung.
Die Vermögensteuerstatistik hat primär die Aufgabe, steuer- 

politisch relevante Ergebnisse zu liefern^. Darüber hinaus ist 
sie aber auch Vermögenstatistik, wenn auch ihre Aussage­
fähigkeit in dieser Richtung in mehrfacher Hinsicht stark ein­
geschränkt ist. So werden drei Personengruppen steuerlich 
überhaupt nicht erfaßt, nämlich die Körpersdiaftcn des öffent­
lichen Rechts (mit Ausnahme ihrer Gewerbebetriebe sowie der 
öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten), die von der Vermögen­
steuer befreiten Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermögensmassen sowie das große Heer derjenigen Steuer­
pflichtigen, die infolge der relativ hohen persönlichen Frei­
beträge bzw. wegen der Freigrenzen nicht veranlagt werden. 
Außer den Vermögenswerten dieser Fälle fehlt bei den Ver­
anlagten eine Reihe von Vermögensteilen und Wirtschafts­
gütern, die ausdrücklich von der Besteuerung ausgenommen 
sind. Schließlich ist zu beachten, daß die erfaßten Vermögens­
werte steuerliche Werte darstellen, die den realen Werten 
vielfach nicht entsprechen. Dies trifft gegenwärtig insbeson­
dere beim Grundbesitz zu, für dessen Bewertung noch die 
Wertverhältnisse vom 1. Januar 1935 maßgebend sind^.

Die Statistik umfaßt alle veranlagten Vermögensteuerpflich- 
tigen. Nicht enthalten sind danach Fälle, deren abgerundetes 
Gesamtvermögen (Inlandsvermögen) folgende Wertgrenzen 
nicht überschritten hat (nv-Fälle) — auch wenn sie in den 
Veranlagungslisten der Finanzämter geführt werden —:

a) bei unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen, 
wenn sie allein veranlagt werden, 20 000 DM, wenn sie 
mit anderen Personen (Ehegatte, Kinderiunter 18 Jahren) 
zusammen veranlagt werden, ein der Zahl der zusammen 
veranlagten Personen entsprechendes Vielfaches von 
20 000 DM;

b) bei unbeschränkt steuerpflichtigen nichtnatürlichen Per­
sonen - ausgenommen Kapitalgesellschaften - 10000 DM;

c) bei beschränkt Steuerpflichtigen 2000 DM.

Unbeschränkt steuerpflichtige Kapitalgesellschaften, deren 
abgerundetes Gesamtvermögen 10 000 DM nicht überschreitet 
oder negativ ist, wurden als Mindestbesteuerungsfälle erfaßt.
Keine Statistischen Blätter waren zu fertigen bei endgül­

tigen nach vorangegangenen vorläufigen Veranlagungen, bei 
Berichtigungsveranlagungen und bei Neu- oder Nachveran­
lagungen auf einen späteren Zeitpunkt als den Hauptveran­
lagungszeitpunkt.

Zu beachten ist, daß sich der Begriff Steuerpflichtiger auf 
den veranlagten Steuerfall bezieht. Da für unbeschränkt 
steuerpflichtige natürliche Personen das Prinzip der Haus- 
baltsbesteuerung gilt (Zusammenveranlagung von Ehegatten

^ Vgl. Herrmann, Kurt A., Vermögenstatistik. HandwÖrterbucli der Sozial­
wissenschaften, Bd. 11 (1961), S. 151.

* Eine Neubewertung des Grundbesitzes auf 1. 1. 1964 ist zur Zeit im Gang. 
Die neuen Werte werden jedodi voraussichtlich frühestens bei der Ver- 
mögensteuer-Hauptveranlagung 1972 zum Ansatz gelangen.

IV. Hauptergebnisse der Erhebung

1. Gesamtüberblick (= 88,7 **/o). Sie verfügten allerdings nur über knapp drei 
Fünftel des Gesamtvermögens (Inlandsvcrmögens) in Höhe 
von 32,90 Mrd. DM. Die übrigen zwei Fünftel entfielen auf die 
nichtnatürlichen Personen, die mit 10103 Fällen lediglidi 
11,3 °/o aller Steuerpflichtigen ausmachten.
Beim steuerpflichtigen Vermögen in Höhe von 29,46 Mrd. DM 

verlagert sich das Gewicht noch stärker zu den nichtnatürlichen

In Baden - Württemberg wurden auf 1. Januar 1966 ins­
gesamt 89 335 veranlagte Veimögensteuerpflichtige er­
mittelt; das sind 8699 oder 10,8% mehr als bei der 
gegangenen Hauptveranlagung 1963. Die Hauptmasse bil­
deten die natürlichen Personen mit 79 232 Veranlagungsfällen

voran-
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Die ▼ermögeneleuerpflichtigen Personen am 1. Janttar 1966 Personen. Durch die Kürzung des Gesamtvermögens um die 
persönlichen Freibeträge der unbeschränkt Steuerpflichtigen 
(§ 5 VStG) sowie den Wegfall der Steuerbefreiten, betrug der 
Anteil der natürlichen Personen am steuerpflichtigen Ver­
mögen noch 15,86 Mrd. DM (= 53,8 Vo). Dagegen war das 
steuerpflichtige Vermögen bei den nichtnatürlichen Personen 
mit 13,59 Mrd. DM (.= 46,2 ®/o) durch die 2538 Mindestbesteu­
erungsfälle etwas höher als das Gesamtvermögen. 1963 betru­
gen die prozentualen Anteile noch 56,2Vo bzw. 43,8Vo.
Fast 92 Vo des steuerpflichtigen Vermögens wurde mit l®/o 

besteuert, der Rest unterlag dem ermäßigten Steuersatz von 
0,75 Vo. Die daraus resultierende Jahressteuerschuld belief sich 
auf 287,2 Mill. DM, was einer durchschnittlichen Steuerbela­
stung von 0,97 ®/o entspricht.
Im Vergleich mit 1963 ergeben sich für die einzelnen Ergeb­

nisse wiederum erhebliche Zuwachsraten. Bei einer Zunahme 
der Steuerpflichtigen um 10,8 Vo erhöhte sich das Gesamtver­
mögen (Inlandsvermögen) um 29,0Vo, das steuerpflichtige 
Vermögen um 31,3Vo und die Jahressteuerschuld um 31,6Vo. 
Die Zuwachsraten der nichtnatürlichen Personen lagen dabei 
wesentlich über denen der natürlidien Personen.
Die beschränkt Steuerpflichtigen spielten eine untergeord­

nete Rolle. Zwar wurden bei den natürlichen Personen immer­
hin 3424 (1963: 3623) Fälle ermittelt; mit 217,8 (178,5) Mill. 
DM betrug ihr Anteil am steuerpflichtigen Vermögen der 
natürlichen Personen jedoch nur 1,4 (1,4) Vo. Bei den nicht- 
natürlichen Personen ist die Zahl der beschränkt Steuerpflich-

Unabge-
rundetes
Gesamt-
ver­
mögen
(In-
lands-
ver­

mögen)

Steuerpflichtiges
Vermögen

Jahres-
steuer-
Bchuld

Steuer­
pflich­
tige

darunter 
mit 

0,75 0/^
Art der Steuerpflicht ins­

gesamt be­
steuert

1000 DMHiU. DM
Natürliche Personen............Unbeschränkt
Steuerpflichtige...................

Steuerbelastete .................
Steuerbefreite ...................
Beschränkt Steuerpflichtige 
Nichtnatürliche Personen . Unbeschränkt
Steuerpflichtige...................
darunter
MindestbesteuerungsßLlle 
Beschränkt Steuerpflichtige

79 232 155 45719 341,9 15 861,7 1 245,7
75 808 
70 543 
5 265 
3 424 
10 103

153 369 
153 369

19 122,3 
18 874,8247.5

219.6 
13 560,4

15 643,9 
15 643,9

1 211,5 
1 211,5

2 088 131724
34,2217,8 

13 594,4 1 208,3
130 2169 978 13 404,5 1 188,113 438,5

2 538 13,2 2,0 47748,3

1 508125 155,9 20,2155,9

Insgesamt .................................

Unbeschränkt

Steuerpflichtige ^.................
Beschränkt Steuerpflichtige
Dagegen 1963 insgesamt .
Unbeschränkt
Steuerpflichtige...................

Beschränkt Steuerpflichtige

28718189 335 2 454,032 902,3 29 456,1

85 786 
3 549

32 526,8 375,5 2 399,6 283 585 
3 59629 082,4 373,7 54,4

218 26080 636 25 512,3 2 392,222 434,5

214 481 
3 779

2 335,876 891 
3 745

25 117,7 394,6 22 042,0 392,5 56,4

Die vermögensteuerpfliehtigen natürlichen Personen am 1. Januar 1966
Vermögensgruppe*) 

von ... bis 
unter ... DM
Überwiegende
Vermögensart

Land- und forst­wirtschaftliches 
Vermögen

Schulden und 
sonstige AbzügeSonstiges Vermögen Rohvermögen^)Betriebsvermögen*)Grundvermögen

Steuer­
pflichtige

Steuer­
pflichtigeMiU. DM Mill. DM Mill. DMFälle Mill. DM FälleFälle Mill. DM Fälle MiU. DM

Steuerbelaatete unbeseh'ränkt Steuerpflichtige
22,9 2 176 73,0
50,1 3 112
80,7 4 237

9 494 
12 576 
24 460 
8 122 
3 627 
1 902

unter 30 000 
30 000> 40 000 
40 000- SO 000 
50 000- 70 000 
70 000-100 000 
100 000-250 000 
250 000-500 000 
500 000-1 MUl. 

1 MUl.- 2,5 MUl. 
2,5 MUL- 5 MÜL 
5 MU1.-10 Mül. 
10 Mill. und mehr

1 406
1 988
2 966
6 986 
9 807

20 766
7 393
3 417 
1 854

16,11 213
2 079
2 701
6 310 
8 715
18 881
7 094
3 392 
1 834

2,9 26,1 902 21,3534 1 266
1 859
2 715 
6 477 
8 935
18 399 
6 629
3 134 
1 671

131,1
239,8
703,3

1 292.1 
4 509,9 
3 313,4
2 947,9
3 327,7 
2 212,9 
1 561,2 
1 944,1

22,43,3 1 212 
2 169
5 321 
8 177
17 446
6 048 
2 725 
1 457

35,9743 42,2
47,383,41 223

2 916 
4 052 
8 130 
2 706 
1 292

6,1 69,8
133.6 
229,9
737.0 
51'4,3 
438,8 
483,4
305.1
214.7 
239,0

244,9
440.4 

1 668,8 
1 313,2 
1 212,7 
1 449,2 
1 126,2820.5 
1 015,3

262,2
551.7 

2 102,5 
1 644,8 
1 518,8 
1 700,0987.7 
691,2 
848,4

184,7
285.5
703.5 
338,3
198.1
154.1

12,7
17,1
40,7
20,1
21,9
29,5724

543408 550 55423,8 77,4251 518
198 19519796 34,4 15521,4 180
85 8565 8553,9 26,840 75

Insgesamt.................

Dagegen 1963..........

22 256,4 57 406 3 381,69 444,9 70 54346 085 53 05122 707 253,4 2 140,9 10 447,951858

40 976 7 949,0 60 131 18 192,6 49 851
Steuerbefreite unbeschränkt Steuerpflichtige

88,5 5 265 324,2 3 794

3 075,840 259 8 257,820 308 253,7 43 591 1 753,4.

Insgesamt ... 
Dagegen 1963

76,7132,9 2382 93,7 31211963 10,0 4170

114,1 8 615 543,1 6 626
Unbeaehrflnkl Steuerpfliefatige 

(Steuerbelastete und Steuerbefreite)

127,54 800 4 1613 408 23,4 6 581 197,1 210.0

Land- und forst­wirtschaftliches
Vermögen............

Grundvermögen .. 
Betriebsvermögen . 
Sonstiges Vermögen

55,6116 615 174,4 
1 015,0 

11 931,6 
9 459,6

53017,3 328 37,5615 110,4 323 9.4
261,3 

2 032,8 
1 108,6

8 373 
31 560 
20 737

185,4 
1 485,2 
7 825,3

696,4
826,8
741,2

3 697 
35 429 
9 225

123,5 
9 561,9 
838,9

6 435 
19 776 
29 633

10 131 
35 429 
29 633

3 650 
12 992 
7 413

11>4 10 131 
25 138 
20 436

57,6
84,0

Insgesamt 3 458,322 580,6 612009 533,4 75 80848 467 10 541,6 5617224 670 263,4 2 273,856 028
Dagegen 1963 45 059 56 477 3 203,38 063,1 68 746 18 735,7

Beschränkt Steuerpflichtige 
7,7 3 424 257,0

23 716 1 950,5 8 467,8 45 137277,1 50 172
Tnsgiaiamt 1919 37,4734 197,1 1583,1 2 578 49,1733

Dagegen 1963 41,7222,2 2 147
Unbesehrflnkt und beschränkt Steuerpflichtige 

56 330 9 541,1 79 232 22 837,6 63119

3 623714 178 10,42 765 50,4 157,4828 4.1

3 495,7Insgesamt ...
Dagegen 1963

2 322,9 49 201 10 738,7266,5 58 60625 403
3 245.018 957,9 58 6248 073,5 72 36945 773 8 625,2 45 3152 000,924 544 281,2 52 937

*) Gegliedert na<h der Hobe des unabgerundeten Gesamtvermögens. — *) Ohne negatives Betriebsvermögen. — *) Differenz zur Summe der Werte der vier

i
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tigen gegenüber 1963 annähernd gleicfageblieben (125 gegen­
über 122); ihr Anteil am steuerpfliditigen Vermögen ging von 
2,2 ^’/o auf 1,1 ^/o zurück.

Schaubild 1

Zusammensetzung des Vermögens der unbeschränkt 
steuerpflichtigen natürlichen Personen 1966

2. Unbeschränkt stenerpflichtige natürliche Personen
Anteile der einzelnen Vermögensarten an der

Summe der Vermögensarten
Das aus den vier Vermögensarten bestehende Rohvermögen 

der 75 808 unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Per­
sonen belief sich auf insgesamt 22,58 Mrd. DM, das sind je 
Steuerpflichtigen durchschnittlich 297 866 DM (1963; 272 536 
DM). Verglichen mit den Ergebnissen der vorangegangenen 
Erhebung hat sich die Zahl der Steuerpflichtigen um 
und das Rohvermögen um 20,5 °/o erhöht.
Nahezu drei Viertel aller Veranlagten verfügten über Son­

stiges Vermögen, fast ebenso viele, nämlich 73,9*’/o über Grund­
vermögen, 63,9 ®/o hatten Betriebsvermögen und 32,5 Vo land- 
und forstwirtschaftliches Vermögen,
Faßt man die. wertmäßigen Beiträge ins Auge, so ergibt sich 

ein anderes Bild. An erster Stelle steht hier das Betriebs­
vermögen mit 10,54 Mrd. DM, gefolgt vom Sonstigen Ver­
mögen mit 9,53 Mrd. DM. Beide Vermögensarten machten 
zusammen SS.SVo der Summe der Werte der VermögMsarten 

Von den restlichen 11,2 Vo entfielen 2,27 Mrd. DM ^uf 
das Grundvermögen und 263,4 Mill. DM auf das land- und 
forstwirtschaftliche Vermögen. Die Summe der Werte der 
Vermögensarten übersteigt das Rohvermögen um 
DM. Es handelt sich bei dieser Differenz um die erst beim

Gesamtzahl der Fälle 1,2%

|13.3%
,10,0%
/10,3 Vo

'30,2”i'

:46,6°ii
PS

insgesamt 
185337 

, Fälle

insgesamt'
22.6

Mrd.DM cI
:4ZZ?o30,3"4^

aus.

31,6 Mill. Land- und forstwirt­
schaftliches Vermögen

V'Grundvermögen

Betriebsvermögen

Sonstiges Vermögen

nach den wichtiggten Merkmalen
Steuerpflichtiges

Vermögen
Gesamt« 
betrag der Freibe­
träge nach 
§ 5 VStG

Unabge­
rundetes
Gesamt-
vermOgen

Jahres­
steuer­
schuld

Darunter
Ausgleichsabgaben 
nach § 209 LAG

Rohvermögen berücksichtigten negativen Einheitswerte des 
Betriebsvermögens von 401 Steuerpflichtigen (vgl. Schau- 
biid 1).

darunter 
insgesamt mit 0,75 % besteuert

1000 DMMill. DMFälle BfiU. DH
Das dargestellte Bild der Vermögenstmktur bedarf aller­

dings in zweifacher Hinsicht einer Berichtigung. Wie bereits 
erwähnt, muß berücksichtigt werden, daß die Einheitswerte 
der land- und forstwirtschaftlichen Vermögen sowie des Grund­
vermögens immer noch auf den Wertverhältnissen vom 1. Ja­
nuar 1935 basieren. Diese Erstarrung der Werte bewirkt, daß 
die absoluten und relativen Anteile des Grundbesitzes am 
RöhvermÖgen gegenüber den Anteilen der übrigen Vermö­
gensarten viel zu niedrig sind. Beim Betriebsvermögen ist zu 
beachten, daß es sich hier — im Unterschied zu den übrigen 
Vermögensarten — um Reinvermögenswerte handelt. Der An­
teil am Rohvermögen wird daher vergleichsweise ebenfalls zu 
niedrig ausgewiesen.
In der Zusammensetzung des Vermögens ist seit 1960 eine 

bemerkenswerte Verschiebung eingetreten. Während der pro­
zentuale Anteil des Betriebsvermögens von 1957 auf 1960 
noch zugunsten des Sonstigen Vermögens zurückging, setzte 
danach eine Entwicklung in umgekehrter Richtung ein. Hatte 
der Anteil des Betriebsvermögens 1960 noch rund 42 Prozent 
betragen, so stieg er 1963 auf 45 Prozent und erreichte 1966 
annähernd 47 Prozent. Im selben Zeitraum verringerte sich 
der Anteil des Sonstigen Vermögens von fast 45 Prozent über 
43 Prozent auf 42 Prozent.
Die gegenläufiger Bewegung hat insbesondere zwei Ursachen. 

Einerseits spiegelt sie die zunehmende Investitionstätigkeit 
der Wirtschaft wider (von der Kreditseite her unterstützt 
durch eine Politik des leichten Geldes) ^ zum anderen machen 
sich beim Sonstigen Vermögen, das 1966 zu mehr als der 
Hälfte aus Anteilen an Kapitalgesellschaften bestand, die seit 
der Hauptveranlagung 1960 erheblich zurückgegangenen Ak­
tienkurse bemerkbar.
Die prozentualen Anteile des land- und forstwirtschaftlichen 

Vermögens sowie des Grundvermögens weisen wegen der Er­
starrung der Einheitswerte weiterhin eine rückläufige Tendenz 
auf.

2.6 8956,9 46,4 9,5598 3.3
8,8 359108.7 

192,5
569.7 

1 062,2 
3 772,9 
2 799.1 
2 509,1 
2 844.3, 
1 907,8 
1 346,5 
1 705,1

69,0 38,2822 4.7
64,3 613126,1 

349,2 
581,1 

1 292,1
404.4
185.5

12,11 185
2 877
3 831 
8 837 
3911 
2 058 
1 256

7,4
2 060 
4 577 

24 073 
23,445 
22 768 
26 941 
18 516 
13 145 
16 783

38,9216.0 
474,9 

2 468,8 
2 390,7 
2 321,8 
2 744,7 
1 878,8 
1 336,3 
1 699,9

20,3
68,131,0

243.6
182.6
173.2
201.3 
107,9

106,3
82,5
82,2

98,798,9
28,8380 50,1

86,2139 37,2 10,1
86,265 38,9 5.2

153 3693196,6 15 643,9 1 211,525 959 562,8 18 874,8
666,5 1 256,0 121 14428 466 15 116,8 2 657,4 12 430,0

247,5 309,22 221 17,4

540,8415,64 252 35,2

85826,0 94,3 32,513,6 118,8 
753,7 

9 898,8 
8 351,0

440
3 186 

79 134 
70 189

435,6 
1 810,9 
1 233,3

85,3340,4 
8 090,8 
7 118,4

4 793 
14 913 
8 034

47.8
703,5
390,2

371,0
147.8

153 3693 505,8 15 643,9 12U,528180 580,2 19122,3

1 256,0 121 1443 198,2 12 430,032 718 701,7 15 532,4

2088217,8 34,214,0 219,61179

1 6941 557 180,5 178,5 34,517,1

155 4573 505,8 15 861,7 1245,729 359 594,2 19 341,9
122 83812 608,5 1 290,5718,8 15 712,9 3 198.234 275

Vermögensartenist auf MinuBbeträge beim BetriebtvermögeB BurudcinfObren.
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arten haben sich nur kleine Verschiebungen ergeben. 
Nach wie vor stehen die Freibeträge für den Steuerpflichtigen, 
die Ehefrau und die Kinder an erster Stelle. Mit 3,10 Mrd. DM 
betrug ihr Anteil 88,4°/o (1963: 87,8®/o). Die Freibeträge für 
Kinder wurden 1966 erstmals getrennt für Kinder unter und 
ab 18 Jahren nachgewiesen. Die Untersdieidung ist - wie be­
reits dargelegt — für die Zusammenveranlagung von Bedeu­
tung. Erwartungsgemäß wurde der überwiegende Teil der 
Kinderfreibeträge für Kinder unter 18 Jahren gewährt.
Aus dem steuerpflichtigen Vermögen der unbeschränkt 

steuerpfliditigen natürlichen Personen, das mit 15,64 Mrd. DM 
rund 53°/o des insgesamt ermittelten Vermögens ausmadite, 
erredinete sich 1966 eine Jahressteuerschuld von 153,4 Mill. 
DM, das waren 32,2 Mill. DM oder 26,6 ®/o mehr als bei der 
vorangegangenen Hauptveranlagung. Der dem ermäßigten 
Steuersatz von 0,75 °/o unterliegende Teil des steuerpflichtigen 
Vermögens hat weiter an Gewicht verloren. Er ging nidit nur 
relativ, sondern auch absolut zurück, und zwar von 1,26 Mrd. 
DM (= 10,1 »/o) auf 1,21 Mrd. DM (= 7,7 Vo).
Einen aufschlußreichen Einblick in die Vermögensverteilung 

bietet die Gliederung der Steuerpfliditigen und ihres Gesamt­
vermögens nach Vermögensgruppen. Aus der Schichtung ist 
ersichtlich, daß 1966 mehr als drei Fünftel (63,8 °/o) der 
Steuerpflichtigen den mittleren Vermögensgruppen von 50 000 
bis unter 250 000 DM angehörten; am Gesamtverraögen waren 
sie dagegen nur mit knapp drei Zehntel (28,9 °/o) beteiligt. 
Annähernd sieben Zehntel (68,6Vo) des Gesamtvermögens 
entfielen auf die Steuerpflichtigen der Größenklassen ab 
250 000 DM, deren zahlenmäßiger Anteil nidit ganz ein Fünf­
tel (19,1%) betrug. Die Vermögenskonzentration tritt nodi 
deutlicher zutage, wenn man die Größenklassen ab 1 Mill. DM 
ins Auge faßt. Nur 3,6% aller Steiierpflichtigcii gehörten zu 
den Vermögensmillionären®, jedodi verfügte dieser relativ 
kleine Personenkreis über zwei Fünftel (40,8%) des ver­
anlagten Gesamtvermögens. Demgegenüber entfielen auf die 
Steuerpflichtigen der Größenklassen bis unter 50 000 DM, die 
immerhin mehr als ein Sechstel der Steuerpfliditigen ausmadi- 
ten, nur 2,5% des Gesamtvermögens.
Stellt man die Vermögensschichtungen 1963 und 1966 

gegenüber, so zeigt sich, daß in den Gruppen bis unter 
70000 DM sowohl die Zahl der Steuerpflichtigen als auch 
das Gesamtvermögen zurückgegangen ist, während alle 
anderen Größenklassen starke Zuwachsraten zu verzeichnen 
haben. Daraus ist zu schließen, daß eine Reihe von Steuer- 
pfliditigeu — wie bereits in den vorangegangenen Vergleidis- 
zeiträumen — von den unteren in höhere Größenklassen auf­
gerückt ist. Bei den Millionären vollzog sich die Entwicklung 
wiederum in “normalen” Bahnen. Die Zahl hat gegenüber 
1963 um 29,3%, das Gesamtvermögen um 24,7% zugenommen 
(1960/63: + 39,6% bzw. + 37,7%). Die extrem hohen Stei­
gerungsraten in den Jahren vor 1960 — im Vergleichszeitraum 
1957/60 beispielsweise erhöhte sich die Zahl der Millionäre um 
136,3 Vo, ihr Gesamtvermögen sogar um 177,1% - gehören 
damit wohl endgültig der Vergangenheit an.
Die zeitliche Entwicklung der Vermögensverteilung läßt 

sich sehr anschaulich mit Hilfe von “Lorenzkurven ” dar­
stellen (Schaubild 2). Jeder beliebige Punkt auf einer 
solchen Kurve gibt an, über wieviel Prozent des Gesamt­
vermögens ein bestimmter Prozentsatz der Steuerpflichti­
gen verfügt (oder umgekehrt, wieviel Prozent der Steuer­
pflichtigen auf einen bestimmten Prozentsatz des Gesamt­
vermögens entfallen). Da die vom Nullpunkt ausgehende 
Diagonale die Linie völlig gleichmäßiger Vermögensver­
teilung darstellt, ergibt sich im Verhältnis der Fläche, die 
von der Diagonalen und der Kurve umschlossen wird, zur 
Fläche zwischen der Diagonalen und der beiden Achsen

Zuaammenaetaang des Vermögena 
der unbeaehrankt ateuerpflichtigen natürlichen Personen 1966

Veränderungen

in % ,
1966 gegen 1963

Betrag
FäUeVermOgensart

je FaU 
in DMMill. DM Fälle Betrag%

Land* und forstwirt- 
schafUiches Vermögen

Grundvermögen..........
Betriebsvermögen^) ...
Sonstiges Vermögen ..
Insgesamt......................

Rohvermögen..............

AuBB<hlie6Iidi 401 Fälle mit einem negativen Betriebsvermügen in Hohe 
von insgesamt 31>6 Mill. DM (beim Rohvermögen abgesetzt). — *) Steuer­
pflichtige.

+ 4,0 
4- IIJ 
+ 7,6 
+ 24,4

4,9263,4 
2 273,8 

10 541,6 
9 533,4

1,2 10 675 
10,0 40 584 
46,6 217 499 
42,2 169 719

24 670 
56 028 
48 467 
56 172

+ 16 6 
+ 24,5 
+ 18,2

185 337 122 006 + 80,522 612,2 JOO + 13,0

+ 20,575 808*) 297 866 + J0,322 580,6

Zieht man vom Rohvermögen der unbeediränkt steuerpflidi­
tigen natürlichen Personen die Schulden und sonstigen Abzüge 
in Höhe von 3,46 Mrd. DM ab, so verbleibt für 1966 ein Ge­
samtvermögen von 19,12 Mrd. DM (1963: 15,53 Mrd. DM). 
Diese Zuwachsrate war mit 23,1 Vo höher als die des Robver- 
mögens 20,5Vo), da die Abzugsposten gegenüber 1963 nur 
um 8,0 Vo gestiegen sind. Damit hat sich die kräftige Auf- 
wärtsbewegung des steuerlichen Gesamtvermögens, die mit 
Einschränkungen auch die Entwicklung der allgemeinen Ver­
mögensbildung widerspiegelt, weiter fortgesetzt, wenngleich 
die Steigerungsraten früherer Jahre nicht mehr erreicht wur­
den.

Die Zahl der Steuerpflichtigen, die Schulden und sonstige 
Abzüge geltend machte, belief sich 1966 auf 61 200; das waren 
80,7 Vo der veranlagten natürlichen Personen, gegenüber 
82,2Vo im Vergleichsjahr. Rückläufig war auch die Schulden­
last, bezogen auf das Rohvermögen insgesamt. Während die 
Passivposten 1963 noch 17,1 Vo des Rohvermögens überdeck­
ten, waren es 1966 nur noch 15,3 Vo.
Nach Kürzung des abgerundeten Gesamtvermögens um die 

Freibeträge nach § 5 VStG ergab sich für die 70 543 Steuer- 
belasteten ein steuerpflichtiges Vermögen von insgesamt 
15,64 Mrd. DM. Verglichen mit den Ergebnissen von 1963 hat 
die Zahl der Steuerbelasteten um 17,3 Vo, das steuerpflichtige 
Vermögen um 25,9Vo zugenommen. Bei den Steuerbefreiten 
war dagegen wiederum ein starker Rückgang zu verzeichnen, 
nämlich von 8615 auf 5265 Fälle (— 38,9Vo). Die Summe ihrer 
Freibeträge überstieg das Gesamtvermögen um
DM.

rund 60 Mill.

Die Gesamtsumme der abgesetzten Freibeträge belief sich 
1966 auf 3,51 Mrd. DM und bat damit eine Steigerung um 
9,6 Vo erfahren. Den Hauptteil in Höhe von 3,20 Mrd. DM 
( 91,2%) nahmen hierbei die Steuerbelasteten in An*
Spruch; auf die Steuerbefreiten entfielen nur 309 Mill.DM. 
Im Hinblick auf das Gewicht der einzelnen Freibetrags*

Freibeträge nach § SVStG
der unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen

BetragFäUe

1966Freibeträge
gegen
1963
i°%

Anzahl Mill. DM %

Für den Steuerpflichtigen......................
Für die Ehefrau ....................................
Für Kinder unter 18 Jahren................
Für Kinder ab 18 Jahren ....................
Wegen Altere oder Erwerbsunfähigkeit
5 000 DM ..............................................
10 000 DM ..............................................
25 000 DM ..............................................
30 000 DM ..............................................
50 000 DM ..............................................

75 808 
43 176 
30 009 

6 052

1 516,2 
863,5 
600,2 
121,0

43,2 + 10,3 
+ 11.6

} -f 9.6

24,6
17.1

3,5

1.6 + 15,2 
+ 21.2

10B73 
3 464 
6 012
1 755
2 259

54,4
1.034,6
4.3 5.0150,3

+ 14.4 
+ 1.5

52,6 1.5
3.2113,0

* Vgl. Dje VermögenBmilltonäre in Baden-Württemberg, Statistische 3fo- 
natshe/to Baden-Württemberg, Heft 12/1968, 5. 351 £T.

Insgesamt
179 408 3 505,8 100 + 9,6
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Die unbeschränkt steuerpflichtigen natiirÜehen Personen in den Stadt- und Landkreisen am 1. Januar 1966 
(Steuerbelastete und Steuerbefreite)

Land* und forstwirt­
schaftliches 
Vermögen

Unabgerundetes
Gesamtvermögen Jahres­

steuer­
schuld

Grund­
vermögen

Sonstiges
Vermögen

Steuerpflichtiges
Vermögen

Betriebs­
vermögen^) Robvermögen*)Kreis

Regierungsbezirk
Land

je Steuer­pflichtigeninsgesamt

|%>) Steuer­
pflichtige

Steuer­
belastete%»)1000 DM 1000 DM %*) %*) 1000 DM 1000 DM1000 DM 1000 DM DM

Stuttgart 
Heilbronn 
Ulm 
Aalen 
Backnang 
Böblingen 
Crailsheim 
Esslingen 
Göppingen 
Heidenbeim 
Heilbronn 
Künzelsau 
Leonberg 
Ludwigsburg 
Mergentheim 
Nürtingen 
Öhringen 
Schwab. Gmünd 
Schwab. Hall Ulm
Vaihingen 
Waiblingen

Nordwürttemberg ..
Karlsruhe 
Heidelberg 
Mannheim 
Pforzheim 
Bruchsal 
Buchen 
Heidelberg 
Karlsruhe 
Mannheim 
Mosbach 
Pforzheim 
Sinsheim
Tauberbischofsheim 
Nordbaden.................

Freiburg i. Breisgau Stadtkr. Baden-Baden 
Bühl
Donaueschingen 
Emmendingen 
Freiburg
Hochschwarzwald 
Kehl 
Konstanz 
Lahr 
Lörrach 
Müllheim 
Offenburg 
Rastatt 
Säckingen 
Stockach 
Überlingen 
Villingen 
Waldshut 
Wolfach

Südbaden ................
Balingen 
Biberach 
Calw 
Ehingen 
Freudenstadt 
Hechingen 
Horb
Münsingen 
Ravensburg 
Reutlingen 
Rottweii 
Saulgau 
Sigmaringen 
Tettnang 
Tübingen 
Tuttlingen 
Wangen

Südwürtt.-HohenxoHem 
Baden-Württemberg.... 

davon
Stadtkreise................

Landkreise ...................

Stadtkr. 8 861 
1 790
1 035
2 635
1 693
3 083 
3 642
2 474 
8 132
3 341
4 750
1 839
2 266 
8 797

0.2 497 184 
47 915 
47 818 
22 223 
18 246 
38 996
7 979 

67 641 
58 809 
22 083 
22 473
4 075 

29 130 
75 318
8 092 

29 973
9 339 

21 312 
11 040
7 424 

15 827 
58 869

3 687 479 
433 853 
624 732 
292 335 
192 993 
378 431 
102 727 
695 347 
716 305 
386 440 
204 429 
58 194 

280 110 
660 171 
64 639 

438 343 
105 778 
259 790 
104 190 
116 260 
223 704 
484 009

26 015
3 100
4 732 
1 931
1 264
2 586

13.5 1388 472 37.6 1795 223 46,7 10 911
11,0 188 806 43.5 195 661 45,i 1275

7,6 379 866 60,7 196 810 31,5 1 394
7,6 179 212 61,3 88 497 30,2 1 003-
9.4 81 619 42,2 91 685 47,5 685

10.3 199 751 52,8 136 819 36,1 1 293
7.6 60 291 56,7 30 815 30,0 522:
9.7 365 993 52,6 259 647 37,3 1 848
6,2 311 117 43,4 338 503 47,3 2 137
5.7 139 607 36,1 222 170 57,4 877

11.0 107 898 52,7 69 512 34,0 946
7.0 33 609 57,7 18 741 32,2 215

10.4 157 232 56,1 91 506 32,7 991
11.4 300 531 45,5 276 348 41,6 2 350
9.5 48 621 57,4 27 173 32,1 389
6.6 295 865 67,5 110 531 25,2 1 249
6,6 57 755 54,5 31 187 29,5 378
6,2 150 939 56,1 86 311 33,2 938

10.6 55 140 52,9 36 688 35,2 491
6,4 56 995 49,0 45 460 39,1 442
7.1 151 396 67,7 55 261 24,7 609

12.1 240 362 49,5 183 130 37,6 1 670
Oß 1121 766 10,6 4951 077 47,0 4387 678 41,6 32 613 10530259 8908 349
0,4 93 677 14,0 225 635 33.7 347 366 51,9 2 683
0.3 64 597 6,1 216 254 27,2 513 071 64,4 2 110
0,3 98 733 13,5 241 606 32,9 391 390 53,3 2 836
0,2 51 767 6,4 362 657 59,0 199 289 32,4 1 766
0,9 12 057 6,2 75 372 51,5 57 554 39.4 576
1,3 3 851 5,2 50 470 67,6 19 132 25.7 277
0,7 26 259 9,3 135 301 46,2 117 202 41,8 973
0,5 23 203 9,4 117 995 48,1 102 960 42,0 870
0,5 32 194 6,3 170 881 43,6 184 713 47,4 1 115
2.0 8 951 10,4 40 394 47,0 34 917 40,6 390
0,6 8 725 6,4 64 354 61,6 30 124 29,0 459
5.0 7 059 6,5 36 489 43,7 35 756 42,6 399
6.6 6 455 4,6 67 143 49,6 52 311 36,6 438
0,7 437 528 10,0 1804 551 41,4 2085 785 47,9 14 892 4346 954 3706 437
0,5 70 677 12,1 174 870 30,0 334 625 57,4 2 362
0,2 32 744 10,3 83 885 26,4 200 505 63,1 954
0,9 12 784 6,6 81 179 54,7 53 177 35,6 684

14.5 8 435 5.2 75 872 46,6 54 920 33,7 393
1.0 10 421 6,2 66 194 52,2 48 924 36,6 534
1.7 10 016 11,1 36 902 40,6 42 045 46,4 434
0,7 8 596 10,3 39 740 47,7 34 465 41,3 430
1.5 5 659 10,5 32 972 61,4 14 310 26,6 299
0,6 45 244 12,2 125 623 33,9 196 359 53,1 1 607
1.2 10 896 7,7 83 003 56,7 45 870 32,4 628
0.7 24 937 11,9 116 038 55,2 67 596 32,2 927
2.3 11 673 10,5 38 468 34,5 58 736 52,7 591
0,6 16 553 7.9 127 474 60.6 64 381 30,7 737
0.4 16 499 7.6 107 570 51,0 85 954 40,6 717
0,7 11 942 9,6 59 918 49,4 48 696 40,1 479

12.6 7 007 6.9 26 349 33,6 35 196 44,9 221
1.4 15 401 10.7 42 709 29,7 83 598 56,2 615
0,2 16 705 5.1 130 387 40,0 178 396 54,7 740
0,6 9 542 6,1 63 152 53,7 44 150 37,6 385
1.6 8 194 6,6 67 269 54,2 46 582 37,6 417
1.6 353 925 9,5 1579 574 42,6 1738 485 46,6 14 154 3729 530
0,4 32 092 r,3 317 635 72.4 87 190 19,9 1 345
3.5 18 749 7,0 150 674 56,1 89 608 33,4 819
0,6 26 207 10,2 138 361 53,7 91 522 35,5 1 100
7.7 4 256 6,7 29 663 60,5 11 311 23,1 257
1.1 17 621 6,6 106 522 53,2 73 809 36,9 834
0,5 7 386 6,1 63 111 69,2 20 294 22,2 329
5.2 4 452 10,1 26 368 59,7 11 060 25,0 234
1,9 3 718 6,2 27 722 61,4 12 854 26,5 222
4.7 28 631 11,5 113 518 45,6 94 126 36,0 1 115
0,2 58 073 6,1 431 787 59,8 230 597 31,9 1 904
0,4 32 092 9,4 173 994 50,9 134 144 39,3 1 210
9.6 15 852 6,4 67 912 36,1 85 936 45,7 557

15,7 9 204 -7,6 66 646 55,5 25 436 21,2 336
2.6 17 341 13,4 61 870 47,7 47 082 36,3 626
0,6 46 853 12,1 177 978 45,9 160 900 41,4 1 683
0.6 24 581 9.6 155 493 60,5 75 354 29,3 946
6.6 13 498 7.0 97 087 50,1 70 271 36.3 632
2,4 360 606 0,0 2206 341 55,4 1321 494 33^ 14149 3973 859 3350 036
7.2 2273 825 10,0 10541543 46,0 9533 442 42,2 75 808 22580 602 19122 346

285 303
293 602 
389 197 
246 023 
238 003 
252 733 
171 241 
309 259 
287 606 
373 456 
179 047 
221 158 
231 113 
241 653 
185 792
294 742 
227 892 
227 943 
181 802 
224 357 
307 680 
244 851

10 150 
1 191 
1 299

2647 854 
314 949 
481 147 
197 956 

. 129 423 
263 170 
63 023 

485 383 
514 719 
285 200 
122 843 
36 895 

181 453 
458 183 
53 710 

307 492 
67 846 

169 123 
65 582 
76 757 

157 000 
328 206

3112 941 
374 342 
542 540 
246 761 
163 032
326 784 
89 388

571 511 
614 615
327 521 
169 378
47 549 

229 033 
567 884 
72 273 

368 133 
86 143 

213 811 
89 265 
99 166 

187 377 
408 902

0.4
0.2

Landkr. 0.9 932
0.9 642
0.8 1 2213.5 615485
0.4 4 733

5 011 
2 810 
1 206

1 744
2 0031.1

0.8 820
2.3 862
3.1 363196
0.8 1 793 

4 504
926

1.3 2 172
689 J.O 528357

0.5 2 9892 234 
7 632 
1 285
1 351 
6 381 
1 221
2 914

1 1827.2 664338
0.5 1 651859
1.3 639458
5,5 751414
0.5 1 545 

3 228
574

0.6 1 563
7407 914 72 65878 245 273 153 30 388

Stadtkr. 665 713 
793 492 
733 034 
614 283 
146 230 
74 468 

279 584 
244 506 
389 459 
86 018 

104 023 
81 476 

134 668

2 464 447 298 4 413
1 968 624 188 6 169
2 622 496 783 4 901
1 655 433 843 4 282
534 99 530 985
264 50 608 497
919 194 074 1 908
819 166 956 1 646

1 041 259 728 2 538
353 54 762 539
440 67 577 668
372 51 895 506
399 93 924 929

13 850 3041166 29 981

2 432 
2 260 
2 464 
1 125 
1 264 
1 015 
1 923 
1 176 
1 833 
1 761

561 440 
711 484 
618 892 
513 186 
127 840 
64 558 

240 950 
208 424 
310 282 
74 334 
89 612 
70 184 

115 251

209 .58 
337 196 
218 227 
290 592 
221 944 
233 061 
247 636 
239 568 
278 280 
190 600 
195 233 
175 900 
263 130

Landkr.

820
4 199 
8 929

31 201 248 888
3 940 
2 259

2 537 582 375 
317 764 
148 478 
162 770 
126 768 
90 469 
83 281 
53 732 

369 937 
141 514 
209 976 
111 437
209 700
210 819 
121 405
77 904 

143 653 
325 976 
117 562 
124 010

500 614 
267 593 
129 388 
134 880 
108 695 
76 340 
70 268 
45 759 

297 445 
121 959 
178 031 
98 384 

184 768 
180 950
105 708 
53 433

126 918 
270 953 
100 699 
104 739

3157 524
364 893 
234 113 
219 220 
41 398 
167 076 
75 642
37 892
38 880 

197 258 
607 894 
295 360 
161 357
92 212

106 925 
338 023 
216 232 
155 661

211 945 
280 496 
189 164 
343 206 
203 549 
175 899 
163 414 
153 040 
185 093 
194 202 
192 051 
166 470
250 703 
252 371 
220 685 
241 778 
206 371 
366 153 
261 556
251 173

2 198 401 825 
229 800 
97 523 

115 460 
83 716 
55 430 
50 335 
31 258 

225 977 
93 009 

135 862 
71 338 

151 066 
146 361
82 480 
42 149 
99 452

236 194 
81 911
83 986

775 920
Landkr. 9521 367 

23 619 
1 229 
1 551

630
1 115370
816499
546410
495553 387
309791 274

2 2142 864
1 755 
1.496
2 616 
1 316

1 491
908590

1 329847
700528

1 487 
1 443

689
873 672

810849 443
4039 873 

2 069
209

975573
2 333601 695

801748 358
8172 030 395

24 65259 512 13 178 2515132223 084
Landkr. 2 894 

1 927 
1 642

299 401 
195 820 
167 877 
28 771 

127 963 
58 734 
25 808 
27 389 

146 457 
520 251 
238 563 
133 223 
76 152 
76 411 

260 698 
170 511 
125 666

1 980 
9 631
1 694 
3 775
2 309

438 877 
268 639 
257 519 
48 989 

200 028 
91 220
44 193
45 128 

247 501 
721 341 
340 158 
187 741 
119 891 
129 684 
386 486 
256 986 
189 478

271 296 
285 852
199 291 
161 082
200 331 
229 915 
161 932
175 135
176 913 
319 272 
244 099 
289 689 
274 440 
170 807 
200 846 
228 575 
246 299
236 768

1 281
755

1 036
279240

1 254778
567310429
2502212 313
268218834

1 424 
5 046
2 338 
1 296

1 002 
1 795 
1 134

11 579 
1 278
1 241 

18 429 
18 832
3 435
2 236 
1 573

12 889

492
721304
745581

2 546 
1 661. 
1 220

1 523
879
578

26 07813127 2679 69594 457
70 543 15643907 153 369263 415 252 247

59 811 
93 558

6077 687 
9566 220

24 467 
46 076

0,3 26 291 
49 517

8452 725 
14127 877

273 973 
240 712

23 279 
240 136

1005 112 ii,9 3262 051 
1268 7131 9,0 7279 492 38.5 4173 940

51.5 5359 502
49,3 7 203 032 

11919 3141.6 37.9

Ohne negatives Betriebsvermögen. — *) Differenz zur Summe der Werte der vier VermÖgenssirten ist auf Minusbeträge beim Betriebsvermögen surück- 
suFUhren. — *) Anteil an der Summe der Werte der vier Vermögensarten.
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Gesamtrermögen der unbeschränkt steuerpflichtigen 
natüriichen Personen 1963 und 1966 nach Vcrmögensgrnppen

Schaubild 2

Unabgerundetes
Gesamtvermögen Verteilung des Gesamtvermögens 

der unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen 
1953,1957,1960 und 1966

Steuerpflichtige

Vermögens gruppe^) 
von ...

bis unter ... DM
1966 19661966 1963 19661963

gegen
1963
in%

gegen
1963
iP% Mill. DMAnzahl

vH aller GesamNermögen100

unter 30 000 
30 000< 40 000 
40 000> 50 000 
50 000- 70 000 
70 000-100 000 

100 000-250 000 
250 000-500 000 
500 000- 1 Mill.
1 Mill. und mehr davon

1 MiU.-2,5 MiU.
2,5Mill.-5 Mill.
5 Mill.-10 Mill. 

10 Mill. und mehr

84,54 519 
4 294 
6 514 

11 296 
11 753 
19 156 
6 238 
2 858 
2 118

3 294 
3 904 
5 744 

10 690 
13 197 
24 491 
8 122 
3 627 
2 739

- 27,1 115,5
149.0 
293,7
673.1 
986,9

2 936,0 
2 152,7 
1 967,7 
6 257,8

- 2ö,8 90136.5
259.5 
641,2

1 112,3 
3 776,4
2 799,1 
2 509,1 
7 803,7

8,49,1

- 11,6- 11,8 4,75,4 80
+ 12,3 
H- 27,9 
+ 30,2 
+ 26,9 
+ 29,3

+ 12,7 
+ 28.6 
+ 30,0 
+ 27,5 
+ 24.7

70

60

+ 28,4 
+ 28,2 
+ 45,6 
+ 23,2

2 844,3 
1 907,8 
1 346,5 
1 705,1

+ 28.0 
+ 28,9 
+ 50,5 
+ 2,7

1 481 2 222,4 
1 480,2 894,6 
1 660,6

1 902
432 554 50136 198
69 85

40
Insgesamt 68 746 15 532,4 19 122,375 808 + 23,1+ 10,3

30*) Gegliedert nadi der Höhe des unabgerundeten Gesamtvermögens.

Xein Maß für den Grad der Vermögenskonzentration. Die 
Fläche zwischen der Diagonalen und der Kurve wird um 
so größer, je ungleichmäßiger die Verteilung ist.

Wie aus dem Schaubild hervorgeht, hat die relative Kon­
zentration von 1953 bis 1960 zugenommen (in erster Linie 
bedingt durch die erwähnte Entwicklung bei den Millio­
nären), sich dann aber wieder etwas verringert (1966). 
Der Rückgang ist bereits 1963 erkennbar; die entspre­
chende Kurve weicht jedoch nur geringfügig von der für 
1960 ab, so daß auf die Einzeichnung verzichtet wurde. 
Zu beachten ist, daß 1953 und 1957 in den Vermögens- 
gmppen bis unter 40 000 DM ein erheblich größerer 
Personenkreis erfaßt wurde als ab 1960 -, da die persönlidien 
Freibeträge nodi niedriger waren (je 10.000 DM für den 
Steuerpfliditigen und die Ehefrau sowie 5000 DM für jedes 
Kind). Die betreffenden Größenklassen waren dementspre­
chend wesentlich stärker besetzt, als dies der Fall gewesen 
wäre, wenn bereits die einheitlichen Freibeträge von je 
20 000 DM gegolten hätten. Dies hat zur Folge, daß der Kon­
zentrationsgrad 1953 und 1957 im Vergleich zu 1960 und den 
folgenden Jahren etwas überhöht ist. Die Entwidclungsten- 
denz erfährt dadurch jedoch keine Veränderung.
Interessante Aspekte bietet auch die regionale Glie­

derung der Ergebnisse. Hierbei darf allerdings nicht 
übersehen werden, daß für die Veranlagung zur Vermögen­
steuer das Wöhnsitzfinanzamt des Steuerpflichtigen zuständig 
ist und daher von der kreisweisen Gliederung nicht ohne wei­
teres auf die Belegenheit der Wirtschaftsgüter geschlossen 
werden kann. Die möglichen regionalen Verschiebungen dürf­
ten sich jedoch bei den natürlichen Personen in verhältnis­
mäßig engen Grenzen halten.
Von den insgesamt 75 808 Veranlagten hatten allein 43,0 °/o 

ihren Wohnsitz in Nordwilrttemberg; ihr Anteil am Gesamt­
vermögen betrug 46,6 °/o. Mit 273 153 DM wurde für diesen 
Regiemngsbezirk das höchste darchschnittliche Gesamtver­
mögen je Steuerpflichtigen ermittelt (Landesdurchschnitt: 
252 247 DM), was in erster Linie dadurch bedingt ist, dafl hier 
annähernd die Hälfte der insgesamt 2739 Vermögensmillio­
näre Baden-Württembergs mit einem Gesamtvermögen von 
4,01 Mrd. DM ansässig war. Für Nordbaden belief sich der 
betreffende Durchschnittswert auf 248 888 DM, für Südwürt- 
temberg-HohenzolIem auf 236 768 DM und für Südbaden auf 
223 0.84 DM. Am Gesamtvermögen waren diese drei Regie­
rungsbezirke mit 19,4%, 17,5% und 16,5% beteiligt.
Die Zusammensetzung des Vermögens weist im regionalen 

Vergleich erhebliche Unterschiede auf. Das land- und forst­
wirtschaftliche Vermögen erreichte in Südwürttemberg-Hohen-

10

10 20 30 40 60 60 70 80 90 100
vH aller Steuerpflichtigen

0

Slatisiisches (.andesamt'Baüen-Wümemberg

Zollern mit 2,4% den durchschnittlich höchsten prozentualen 
Anteil an der Summe der vier Vermögensarten; die Streuung 
des entsprechenden Anteils in den Kreisen reichte dabei von 
0,2% (Reutlingen) bis 15,7% (Sigmaringen). Beim Grund­
vermögen wurde die höchste Quote für Nordwürttemberg er­
mittelt (10,6%). Uber dem Durchschnitt lagen hier außer der 
Landeshauptstadt (13,5%), der Stadt- und Landkreis Heil- 
bronn (jeweils 11,0%) sowie die Landkreise Ludwigsburg 
(11,4%) und Waiblingen (12,1%). Den mit Abstand höchsten 
Betriebsvermögensanteil wies Südwürttemberg-HohenzoIIern 
auf (55,4%). Hier ragte besonders der Landkreis Balingen 
heraus, wo das Betriebsvermögen fast drei Viertel der Summe 
der Vermögenaarten ausmachte. Nordbaden hatte den höch­
sten Anteil des Sonstigen Vermögens zu verzeichnen (47,9%). 
Uber dem Durchschnitt lagen die Stadtkreise Karlsruhe 
(51,9%), Heidelberg (64,4%) und Mannheim (53,3%).

3. Unbeschränkt stenerpflichtige nichtnatürliche Personen

Das Vermögen der nichtnatürlichen Personen besteht in der 
Regel nur aus Betriebsvermögen. In dem hier gebrauchten 
Sinne ist Betriebsvermögen der Einheitswert nach Kürzung 
um die steuerfreien Vermögensteile gemäß §§ 117 BewG (Ver­
günstigung für Versorgungsunternehmen) und 3a VStG. Das 
Gesamtvermögen, das auf volle 1000 DM nach unten abgerun­
det zugleich das steuerpflichtige Vermögen darstellt, ergibt 
sich nach Abzug der Vermögensabgabe und des Freibetrags 
nach § 9a VStG (Freibetrag für Kapitalanlagen in Entwick­
lungsländern) vom Betriebsvermögen. Bei nichtnatUrlichen 
Personen, die auch Vermögen aus anderen Vermögensarten 
hatten’, wurde als Vergleichswert zum Betriebsvermögen das 
unabgerundete Gesamtvermögen vor Abzug der Lastenaus­
gleichsabgaben sowie des Freibetrags nach § 9a VStG zugrunde 
gelegt.
Auf 1. Januar 1966 wurden in Baden-Württemberg 9978 

unbeschränkt steuerpflichtige nichtnatürliche Personen ermit­
telt; ihr Betriebsvermögen belief sich auf 13,99 Mrd. DM.

* 1966 waren dies 117 nnbesekrinkt Steaerpfliditige.
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Darunter befanden aidi 2538 Kapitalgesellsdiaften, die der 
Mindestbesteuemng unterlagen. Das veranlagte Mindestver­
mögen betmg 48,3 Mill. DM. Soweit bei diesen Steuerpflich­
tigen bereits das Betriebsvermögen negativ war, wurden 
sie beim Betriebsvermögen und beim Gesamtvermögen mit 
0 DM angesetzt. 1966 gab es 1182 derartige Fälle mit einem 
durcfaschnittlidien negativen Vermögen von 576 908 DM je 
Steuerpfliditigen. Mindestbesteuerungsfälle, bei denen sich erst 
durch die erwähnten Abzüge eine Überschuldung ergab, wur­
den beim Betriebsvermögen mit ihren (positiven) Werten 
erfaßt und beim Cesamtvermögen mit 0 DM angesetzt. Es 
waren dies 31 Fälle mit einem Betriebsvermögen von ins­
gesamt 7,6 Mill. DM und Abzügen von 10,9 Mill. DM. Die übri­
gen 1325 Mindestbesteuerungsfälle, deren Gesamtvermögen 
zwar positiv, aber niedriger als das Mindestvermögen war, 
sind mit 13,4 Mill. DM im Betriebsvermögen und mit 13,2 Mill. 
DM im Gesamtvermögen enthalten.
Nach Kürzung des Betriebsvermögens um die Abzüge in 

Höhe von 587,5 Mill. DM verblieb für die nichtnatürlichen 
Personen ein Gesamtvermögen von 13,40 Mrd. DM. Das steuer­
pflichtige Vermögen, welches sich durch Abrundung des Ge­
samtvermögens bzw. durch Ansatz des Mindestvermögens 
ergibt, betrug 13,44 Mrd. DM. Die Mihdestbeträge waren mit 
1,1 Mill. DM in der untersten Vermögensgruppe, mit 45,5 Mill. 
DM in der Gruppe von 20 000 bis unter 30 000 DM und mit 
1,7 Mill. DM ih'der Gruppe von 50 000 bis unter 70 000 DM 
enthalten. In diesen drei Größenklassen ist daher das steuer­
pflichtige Vermögen höher als das Gesamtvermögen. Dem 
ermäßigten Steuersatz von 0,75 Vo unterlagen 1,2 Mrd. DM 
oder 8,8 °/o des steuerpflichtigen Vermögens. Die insgesamt 
festgesetzte Jahressteuerschuld belief sich auf 130,2 Mill. DM.
Die Globaldaten weisen bei den nichtnatürlichen Personen 

weit höhere Zuwachsraten auf als hei den natürlichen Per­
sonen. So stiegen im Vergleich zu 1963 die Zahl der Steuer­
pflichtigen um 22,5^0, das Gesamtvermögen um 
die festgesetzte jahressteuerschuld um 39,5*’/».

Die Schichtung der Steuerpflichtigen und ihres Cesamt- 
vermögens nach Vermögensgruppen blieb im wesentlichen 
unveräindert. Nach wie vor ist die Größenklasse von 
20 000 bis unter 30000 DM anzahlmäßig am stärksten 
besetzt (35,9®/o aller Steuerpflichtigen). Die zweithöchste 
Quote weist die Vermögensgruppe, von 100 000 bis unter 
250 000 DM auf; in ihr sind 11,0 ®/o der Steuerpflichtigen ver­
einigt. Die unterste Größenklasse hat weiter an Gewicht ver­
loren. Nur noch 8,8®/c) aller nichtnatürlichen Personen hatten 
1966 ein Gesamtvermögen unter 20 000 DM, während es 1963 
noch 12,5 */o waren. In dieser Größenklasse war nicht nur ein 
relativer, sondern auch ein absoluter Rückgang zu verzeichnen.
Die Schichtung des Gesamtvermögens zeigt die überragende 

Bedeutung der obersten Vermögensgruppen bei den nicht­
natürlichen Personen. Vom veranlagten Gesamtvermögen in 
Höhe von 13,40 Mrd. DM entfielen nicht weniger als 12,46 Mrd. 
DM, das sind 92,9%, auf die 11,6% der Steuerpflichtigen in 
den Größenklassen ab einer Million DM. Die 19 Steuerpflich­
tigen (= 0,2%) in der Gruppe von 100 Mill. DM und mehr 
verfügten allein noch über 36,1% des Gesamtvermögens; der 
Durchschnittsbetrag je Veranlagten betrug 254,5 Mill. DM. Im 
Gegensatz zur Entwicklung bei den natürlichen Personen, hat 
sich der Grad der Vermögenskonzentration bei den nicht­
natürlichen Personen laufend erhöht.
Aus der Gliederung der Ergebnisse nach Rechtsformen geht 

deutlich die Vorrangstellung der Kapitalgesellschaften hervor, 
auf die 73,7% der Steuerpflichtigen, 91,6% des Betriebsver­
mögens und 91,3 % des Gesamtvermögens entfielen. Innerhalb 
der Gruppe der Kapitalgesellschaften nehmen die Gesellschaf­
ten mit beschränkter Haftung seit 1963 nicht nur zahlenmäßig, 
sondern auch hinsichtlich ihres Anteils am Betriebs- und Ge­
samtvermögen (49,2% bzw. 49,6%) den ersten Platz ein. 
Im Vergleich zu 1963 hat sich der Abstand zu den Aktien­
gesellschaften weiter vergrößert. Bei der Hauptveran­
lagung 1960 sah das Bild noch völlig anders aus; damals hatten

39,8% und

Die anbeschrönkt vermogensteoerpflichtigeii nichtnatürlichen Personen am 1. Jannar 1966 
(einschließlich Mindestbesteuerungsfälle)

Steuerpflichtiges
Vermögen

Verbleibt
unabgenm-

detes
Gesamt«
vermögen

Betriebsvermögen 
bsw. entsprechendes Gesamtvermögen*)

Jahres«
SteuerschuldAbzüge*)

Vermögensgruppe*) in DM darunter 
mit 0,75 % besteuert

insgesamt
Rechtsform

Steuer«
pflichtige

Steuer­
pflichtigeMill. DM 1000 DMMill. DMMill. DM

I

unter 20 000 
20 000 bis unter 30 000 
30 000 „
40 000 „
50 000 „
70 000 „

100 000 „
250 000 „
500 000 „
1 MilL 
2,5 Mill. „
5 MiU. „

10 Mill. „
20 Mill. „
50 MiU..............
100 Mill. und mehr

96876 11,6 228 5,6 9,4«) 10,3»)
75,5«)

2,0
1.6 1.6 7493 582 43,7 131 42,9«)

„ 40 000 .
„ 50 000 .
„ 70 000 .
„ 100 000 . 
„ 250 000 . 
„ 500 000 . 
„ 1 MiU. .
„ 2,5 Mül
„ 5 MiU. .
„ 10 Mill .
„ 20 Mül. .
„ 50 MiU. .
„ 100 Mül.

0,6 19,8 194577 20,5 91 19,9 1,0
16962389 18,1 0,7 17,4 17,3 1.0

35,5») 350611 41,7 103 9,5 a4.o«) 2.7
42843,5521 45,7 119 2.2 43,5 3.5

6,0 1 701
2 221 
3 714 
8 094 
8 874

11 382 
13 913 
15 718 
15 738 
46 875

1 098 179.2
237.7
400.8
870.2
959.8 

1 247,5 
1 542,7 
1 659,8 
1 732,3 
4 974,7

236 173,2
226,9
380.8 
829,1
911.9 

1 175,1 
1 448.9 
1 605,6 
1 650,6 
4 835,3

172.9
226,8
380.7 
829,0
911.8 

1 175,0 
1 448,9 
1 605,6 
1 650,6 
4 835,3

12,1
633 189 10,8 18,7

37,6538 197 20,0
526 229 41,1 77,8
260 140 47.9 97,7
165 90 140,1

186,4
119.0
181,3
305,6

72,4
106 93,874
53 38 54,2

16 81,724
19 15 139,4

Insgesamt...................................................
Darunter:
AG, KGaA.............................................
Bergrecht!. Gewerkschaften ...................
GmbH ...................................................
Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 
Kreditanstalten des öfifentUchen Rechts ..

130 2161958 13 438,59 978 13 986,0 587,5 13 404,5 1 188,1
5 889.1 53 293322 239 5 561,7 698,7330,5 5 560,4

2819 5 29,5 5.933,7 4.7 29,3
65 234 
4 367 
4 520

7 023 
1 857

6 881,1 449.6 
452,1

1 073 6 657,1 
441,4 
452,1

6 690,1
441.1
452.1

428,9227,9
501 8,2 17,7

133

Dagegen 1963 insgesamt
0 Gegliedert nadi der Höhe des unabgerundeten Gesamtvermögens, für Mindestbesteuerungsfälle nach der Höhe des Mindestvermögens. — *) Unabgerun« 
detes Geiamtvermögen vor Absug der Auigleichsabgaben nach $ 209 LAG. sowie des Freibetrogei noch $ 9a VStG. — *) Die Absüge bestanden fast aui« 
schließlich aui Ausgleichsobgaben nach $ 209 LAG. — «) Mindeitbestouerungifälle deren Betriebsvermögen negativ war (1182 Fölle mit inigesamt 681,9 Mill. 
DM negativem Betriebsvermögen) oder bei denen sich durch Absuge vom (positiven) Betriebsvermögen ein negatives Gesamtvermögen ergab (31 Falle mit 
insgesamt 3,3 MiU. DM negativem Gesamtvermögen) sind mit 0 DM angeietxt. —■ *) Darunter 1,1 Mill. DM Mindestvermögen. — *) Darunter 45,5 Mill. Min­
destvermögen. — ^) Darunter 1,7 Mill. DM Mindestvermögen. — *) Darunter 37,1 Mill. DM Mindestvermögen.

93 3378 145 10 240,3 2 057 683,8 9 612.0*) 1 079,89 585,3
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Von den übrigen Rcditsforraen waren die Erwerbs- und 
Wirtsdiaftsgenossenschaften hinsichtlich der Zahl der Steuer­
pflichtigen und die Kreditanstalten des Öffentlidien Rechts 
hinsichtlich ihres Anteils am Betriebs- bzw. Gesamtvermögen 
am bedeutendsten. Die Zunahme der Anteile bei den Übrigen 
nichtnatürlichen Personen beruht in erster Linie darauf, daß 
die Befreiungsvorschrift für die öffentlichen Versorgungs­
unternehmen (§ 3a Nr. 3 VStG i. d. F. vom 10, 6. 1954) weg­
gefallen ist. Die Zahl der erfaßten Betriebe im Eigentum von

GesamtTermögen der unbeschrankt steuerpflichtigen 
nicbtnatürliehen Personen 1963 und 1966 nach VennÖgensgruppen 

(einschließlich Mindestbesteuemngsfölle)

Unabgerundetes
GesamtvermOgenSteuerpflichtige

VermögeoBgruppe^) 
von ... bis unter ... DM

'1966 119661966 19661963 1963
gegen
1963

»o %
gegen
1963
in%Ansahl MiU. DM

unter 20 000 .. 
20 000- 30 000 .. 
30 000- 40 000 .. 
40 000- 50 000 .. 
50 000- 70 000 .. 
70 000-100 000 .. 
100 000-250 000 .. 
250 000-500 000 .. 
500 000- 1 Mill.. 
1 Mill. und mehr 

davon

1 Mill.- 2,5 MUl 
2,5 Mill.- 5 Mill.. 
5 Mill.- 10 MiU.. 
10 Mill.- 20 MUl.. 
20 Mill.- 50 MUl.. 
50 Mill.-lOO MUl.. 
100 MiU. imd tnehr

876 9.4 12,71 017
2 660

13,9 10,8

Betriebsvermögen und Gesamtvermögen der unbeschränkt 
steuerpflichtigen nichtnatiirlichen Personen 1963 und 1966 nach Rechtsformen 

(einschließlich MindestbesteuerungsfäUe)

42,9 -I- 36,4 28,7 
+ 26,2 
+ 38,7 
-l- 22,4 
+ 26,2 
+ 12,1 
■¥ 23,7 
+ 41,4

3 582 + 34,7 
+ 27,7 
+ 24.7 
+ 34,9 
+ 22,6 
+ 26,1 
+ 11,4 
+ 23,4 
+ 21,2

31,5
19,9577 15,4452

389 17.4312 13,7
34,0611453 24,5
43,535,6425 521 Unabge-

rundetes
Gesamt-
vermögen

iwr I i9&r

Steuer­
pflichtige

Betriebs­
vermögen

173,2
226,9
380,8

12456,5

1 098871 137,2 
202,4 
307,7 

8 806,5

633568 Rechtsform
436 538

1963 I 19661963 ! 19661 153951
%829,1 

911,9 
1 175.1 
1 448,9 
1 605,6 
1 650,6 
4 835,3

+ 17,8 
■¥ 23.3 
+ 14,5 
+ 37.7 
+ 4.6 
+ 22.9 -\-l00.9

526 + 17.1 
+ 25.6 
+ 15.4 
.+ 39,5 
+ 8.2 
+ 33,3 
+ Jli.J

703,8 
739,7 

1 026,4 
1 051,9 
1 535,1
1 343,1
2 406,5

449
AG, KGaA.....................................
Bergrechtliche Gewerkschaften
GmbH ............................................
Erwerbs- und Wirtschafts-genoBsenschaften.....................

Kreditanstalten des
öffentlichen Rechts................

übrige nichtnatürliche 
Personen ...................................

260 42,1 41,54.2 3.2 43,2 42.1207
165 0.4 0.2143 0.1 0,4 0,30.1

49,6106 48,2 49,2 48,976 70,467,5
49 53

3.33.818 24 22,1 18,6 3,6 3.2
9 19

3,9 3,43.7 3,21,6 1,3

Insgesamt 13 404,59 978 9 585,38145 + 39,8+ 22,6 2.00.94.5 6.4 0.9 2.0

Gegliedert nadi der Höhe des unabgerundeten Gesamtvermögens, für 
MindestbesteuerungsfäUe nach der Höhe des Mindestvermögens. Insgesamt 100100100 100 100100

juristischen Personen des öffentlichen Rechts hat sich dadurch, 
verglichen mit 1963, von 90 auf 322 erhöht; das Gesamtver­
mögen ist von 24,9 Mill. DM auf 169,3 Mill. DM angestiegen.
^ Vgl. Statistische Monatshefte Baden^Württemberg, Die Kapitolgesellsdiaf- 
ten 1958 bis 1967, Heft 7/1968, S. 188 ff. und Die Besteuerung der Körper­
schaften 1965, Heft 7/1968, S. 190 ff.

die Aktiengesellschaften mit Abstand die höchsten Anteile an 
den beiden Wertsummen (53,8% bzw. 52,3%). Die bereits 
mehrfach festgestellte gegenläufige Entwiddung der beiden 
Körperschaftsarten^ findet damit audi in der VermÖgeneteuer- 
statistik ihre Bestätigung.
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1. Vermögen, Schulden, Freibeträge 
steuerpflichtigen natürlichen 

— Steuerbelastete

V«noens«rtcD

t/d. 1) 2)
Uad>oBd fontvirt-VcreSsBnsBnipp«

SoDsti^es VeraogenGnndnnoeAa B*tri«b3v«mä0uIr.
■ehiftliehts V«r*5gn

mi*riUt riu* iooo m1000 ai 1000 mrill«
1000 m

Alle Veran-

1 unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

" 100 000 
" 250 000 
" 500 000 

1 Mlll. 
" 2,5M111.

5Mlll. 
" lOMill. 
" 20 Mlll. 
" 50 Mlll.

900 4 576 
4 965 
9 085 

15 280 
18 008 
40 823
20 137
21 912 
29 503 
23 814 
21 439

2 113
2 463
3 943 
7 452 
9 425

18 425 
6 629 
3 134 
1 671

46 109 
60 471 

109 455 
220 540 
303 545 
704 635 
338 358 
198 060 
154 065 
77 387 
34 356 
8 850 

17 020

27 168 
43 556 

109 526 
292 473 
573 674 

2 104 319 
1 644 788 
1 518 800 
1 699 964 
987 663 
691 241 
252 500 
430 361 
165 508

10 541 543

1 204
1 469
2 874 
6 016 
8 575

17 471 
6 048 
2 725 
1 457

1 787
2 557
3 594 
7 018 
9 159

18 905 
7 094 
3 392 
1 834

32 727 
60 301 

104 712 
267 696 
460 537 

1 670 319 
1 313 242 
1 212 758 
1 449 179 
1 126 175 
820 503 
537 453 
406 250 
71 590

9 533 442

2 30 000 bis 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mlll. 

2,5Mill.
5 Mlll.
10 Mlll.
20 Mlll.
50 Mlll.

1 010 
1 802
3 430
4 280 
8 139 
2 706 
1 292

3 n n
4 N n
5 n
6 n
7 n
8 n fl

9 n 724
10 n n 251 518 408 550
11 n 96 180 197155
12 n 21 894 46 38 53
13 ff 16 52 968 26 2924
14 und mehr 3 11 9743 3 3
15 Insgesamt 24 670 56 028 2 273 825263 415 48 467 56 172

Ver€uilagte mit überwiegendem
1 unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

" 100 000 
" 250 000
" 500 000

1 MUl. 
" 2,5M111. 

5Mlll. 
10 Mlll. 
20 Mlll.

121 3 087 
2 854
4 503
5 665 
5 138 
9 932 
8 677

10 300 
18 967

317 186 2647 22 206tt2 30 000 bis 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mlll. 

2,5Mill.
5 Mlll.

10 Mlll.
20 Mlll.

86 39043 15 142 35 378
3 tt n 106 67751 19 278 42 479
4 nn 113 56 896 6317 319 1 067 

1 602 
3 229 
3 387 
3 655 
6 887

5 n 65 38 612 290 5111
6 n 73 1 149 14 396 6244
7 H 26 815 9 55521 25
8 tt tt 11 1 142 

1 480
61111 4 11

9 n 9 8 982 83
10 n tt

11 n II 1 903 16 5905 41 277 4 2 13 526 5
12 tt n
13 und mehr
14 Zusammen 615 110 400 9 361 17 285 37 480323 116 328

Veranlagte mit über­
unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

" 100 000 
" 250 000

500 000 
IMill. 

" 2,5Mill.

1 38 886
47 026 
74 253

129 476 
140 924 
203 940
48 199 
9 371
4 300

396 699 1 997
2 235 
9 270

19 589 
26 747 
47 634 
12 714 
1 950
1 358

563 4 560 
7 649 

13 820 
26 184 
36 705 
70 224 
19 839 
4 288 
2 156

1 328
1 249 
1 616
2 229 
1 800 
1 701

212n2 30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mlll. "

2,5 Mlll. und mehr

365 820 673184
3 II 594 494 8831 713

2 584 
2 481 
2 439

4 H 845 847 1 374 
1 310 
1 434

5 709 858
6 653 963
7 n 82 337 183 124 173
8 II 6 319 21 13 21

19 44 210

185 425123 494 6 4353 69710 131 696 37511 3 650 11 392Zusammen

Veranlagte mit über­
unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5Mill.
5 Mlll. 

10 Mlll. 
20 Mill. 
50 Mill.

24 072 
39 439 
95 227 

258 997 
514 498 

1 909 443 
1519 938 
1 413 422 
1 571 805 
868 285 
588 092 
211 359 
547 313

228 1 530 
3 138 
7 852 

21 857 
50 359 

231 595 
220 893 
230 393 
275 540 
177 433 
133 812 
29 227 

101 569

1 416 3 044 
5 535 

18 620 
47 721 
89 612 

264 642 
153 665 
100 474 
82 265 
35 461 
15 758 
2 526 
7 503

875224 343fl2 30 000 bis 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mlll.

2,5 Mill.
5 Mill.

10 Mlll.
20 Mill.
50 Mill.

298 1 093
2 042 
4 328 
6 260

12 699 
4 524 
2 104 
1 093

373617 488
3 n 689n 671 1 694 

3 650 
5 888

13 818 
5 268 
3 322
2 406 
2 032

1 158
2 696 
4 253 
9 315
3 696 
1 839

4 n 1 550
2 299 
4 769 
1 721

1 561
2 746 
7 391
3 507 
1 869 
1 026

fl

5 fl fl

6 II fl

7 fl

8 flfl 824
9 tt 444 979

10 n if 266 262127 257
11 it 91It 46 742 83 92
12 II 16If 6 56 1615

] “ 
12 992

13 n 1717 731 16 1714 und mehr
9 561 890 19 776 1 485 19815 826 826 35 429Zusammen 57 640 25 138

Veranlagte mit über-
3 862 
7 S20 

15 905 
42 447 
72 397 

234 904 
135 679 
87 073 
67 915 
39 754 
18 174 
6 324 
9 289

970 26 431 
49 136 
82 561 

218 588 
371 871 

1 365 271 
1 069 123 
974 422 

1 164 816 
941 830 
683 297 
508 226 
369 767

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

" 100 000 
" 250 000
" 500 000

1 Hill. 
” 2,5Mill.

5 um.
10 Mlll. 
20 Mill. 
50 Mlll.

95 9131 159 395374fl 1 476 
1 980
4 020
5 052 

10 018
3 389 
1 491

1 742 
. 4 751 
13 568 
32 139 

146 846 
111 581 
102 817 
127 119 
118 078 
101 790 
41 141

2 30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill. "

2,5 Mill.
5 Mill. "

10 Mlll. "
20 Mill. "
50 Mlll. und mehr

261 177674 683
3193 tt 1 118

2 471
3 334 
7 365 
2 729 
1 263

431 1 175
3 381
4 501 

14 634
5 855
7 971
8 130 

11 226 
12 809

II 8244 922
1 426 
3 795 
1 391

5 1 207
2 6446

8777
6048 If 451

7973609 271 681
28410 fl 121 258 141
10511 6249 96

3112 838 22 37II 13

113 It
36 389 14912 415 12714

7 825 339838 874 29 63320 436
1) Oegliodert naeh der Höhe dos unatagenbidetc» QesaatTerBogaDS ia Sian des | h Abs. 1 Ssts 1 VStC. - 2) Ohne Fill« ait negativea BetriebsremSgen. - j) Zahl der Steuerpflichtigen eie beia Rohveraogen.

9 22515 Zuscunmen 83 963 741 2437 413
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und Jahressteuerschuld der unbeschränkt 
Personen nach Vermögensgruppen 
und Steuerbefreite —

SehBldcn und sonstig» AbxSg»
dSRütOT 1/d.Rehvenogen

B«sead»r»r Abu« b»i 
Landvirton ( fi U6 Abs. 1 Rr. 5 BasO )

insgassBt Ir.
I 209 ua

1000 mrill»St«o»rpfliehtig» r&ii»
1000 m1000 01 1000 nSt«uerpfl ich tige

lagten

1316 138
7 830

12 603 
24 481 
32 915

106 431 
82 468 
82 173 
98 896 
50 138 
37 213
13 376 
20 277
5 257

580 196

725 643 
32 337 
72 695 

153 417 
240 857 
737 996 
514 301 
438 849 
483 381 
305 097 
214 662 
110 041 
104 341 
24 639

3 458 256

1 077 
1 194
1 795
3 384
4 072 
8 849 
3 911
2 058 
1 256

110 159 
168 824 
332 220 
794 568

1 353 176 
4 514 441 
3 313 396
2 947 920
3 327 647 
2 212 898 
1 561 215

799 606 
906 449 
238 083

22 580 602

2 146
2 543 
4 028 
7 912

10 291 
20 793 
7 393
3 417 
1 854

3 294 
3 904 
5 744 

10 690 
13 197 
24 491 
8 122 
3 627 
1 902

24814
315713
415630
513116
654948
720721
839510
91233

10360380 2543554
111 366 

1 262
139 2195196

1238 15353
1316425 12929 14233

4 949 1528 180 16861 20075 808

land- und forstwirtschaftlichen Vermögen

6 178 287 493 6403 744 
3 764 
5 937 
7 947 
7 642

14 671 
13 434
15 708 
28 306

121
232269 8801 516586 32565001 169

1 232
2 348
3 943
4 556 
8 182

13 814

8191106
43695688198113

89 549 608 56165 64660 31 234 
1 496 
1 206 
1 899

7273 72319 22526 815810 11111 9699 10
1175 5 534 118 91773 296 55 12
13
14422440 13 601 3955 602530174 449615

wiegendem Grundvermögen
3112 183 

14 102 
25 994 
44 997 
56 411 
82 104 
20 532
3 582
1 395

642 3 555998 146 053 
57 564 
98 737 

177 203 
206 670 
323 951 
81 063 
15 928
7 814

1 328
1 249 
1 616
2 229 
1 800 
1 701

210608 4 202
5 423 
9 140 
9 533

11 890 
3 162

2964
314723 21 257 

1 853 
1 551 
1 552

4131 040 2
58828 3
6557832
7104174183
849420 1221
9-i4 4 4074 10

11103261 300 4 793 47 806 178 37310 131 1 014 983

wiegendem Betriebsvermögen

1226 701 
10 492 
30 758 
71 232 

129 361 
443 654 
335 701 
294 268 
314 472 
172 885 
111 304 
33 987
77 904

227 1 631
2 249 
4 822 
9 726

16 203 
65 450 
57 532 
60 341 
73 361 
33 053 
21 809 
6 075

18 698

229 062 
48 729 

123 393 
332 225 
660 357 

2 419 498 
1 899 764 
1 747 611 
1 932 016 
1 083 211 

738 404 
243 168
674 116

624875
21316 18171 093

2 042 
4 328 
6 280

12 699 
4 524 
2 104 
1 093

3211 624
3 583 
5 442

11 591
4 354
2 057 
1 080

615
478111 451

2 134 
5 147 
2 532 
1 373

5215
628020
715110
81303
930814 2

10204264266
1 366 112709192

1216 1416

{ 13
161717 14

152 0812 032 719 370 950 5714 91311 931 554 31 56035 429
wiegendem Sonstigen Vermögen

16656 119 
6 942 

14 774 
35 956 
52 737 

208 295
153 512 
132 817
154 600 
128 031 
100 203
76 054
38 595

13031 300 
58 767 

104 153 
277 193 
478 507 

1 756 321 
1 319 135 
1 168 673 
1 362 926 
1 108 747 

809 746 
556 438
427 710

431970
251 110

1 858
5 047
6 571 

27 857 
20 278 
20 132 
23 329 
15 589 
15 026
7 301

32196971 476 
1 980
4 020
5 052 

10 018
3 389 
1 491

3116376 41 056
2 378
3 237 
7 578 
2 840 
1 329

29 48812
51331 061 

2 810 
1 256

616818
7339
81076663
9931433762797

103531172275284
1168103105
121 2621243737

{ 131643 076 1101414 14
152 343147 839 558 0341 108 63520 7379 459 61629 633
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Noch; 1. Vermögen, Schulden, Freibeträge 
steuerpflichtigen natürlichen 

— Steuerbelastete

freib«trise naetaUnabgarundstes 
GesaBtTereoeen für KinderLfd.

für den Steuer­
pflichtigen

1)
für die v^en iltersVenogenssroppe über 

18 Jahre
unter 

18 Jahren
Hr. Btefrau

10 000 Hl5000 tu
inxahl

1 000 ni

Alle Veran-
unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 
50 Mill.

1 3 294 
3 904
5 744 

10 690 
13 197 
24 491
6 122 
3 627 
1 902

84 515 
136 465 
259 527 
641 152

1 112 318 
3 776 441
2 799 096 
2 509 069 
2 844 273 
1 907 800 
1 346 552

689 564 
802 110 
213 444

19 122 346

26 1 119 
1 361
1 572
2 577 
2 673 
1 571

n2 30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 
500 000 "
1 Mill.
2,5Mill. "
5 Mill.
10 Mill.
20 Mill.
50 Mi11. und mehr

47n3 2 115 
5 298 
8 272 

17 153 
5 726 
2 598 
1 394

102 203 321
4 n 689 463 826
5 3 961 

15 127 
5 345 
2 539 
1 401

958 996
6 n 2 477 

1 025 1 3217 n ft

8 511
9 n n 238

10 it 554 405 410 68
11 II n 198 147 141 21
12 II n 53 43 58 6
13 n n 29 22 28 5
14 3 3 8 2
15 Insgesamt 75 808 43 176 30 009 6 052 10 873 3 464

Veranlagte mit überwiegendem
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill.

1 unter 3 102 
2 964
4 773
6 716
5 294 

10 727
6 880
7 527 

14 491

121 32
n2 30 000 bis 

40 000 "
50 000 
70 000 "

100 000 
250 000 ”
500 000 
1 Mill.
2,5Mill. "
5 Mill.
10 Mill.
20 Mill. und mehr

66 2 22
3 n 106 54 5 2 25 5
4 n II 113 74 13 29 83
5 n 65 40 19 4 15 5
6 tt II 73 47 39 18 3 1
7 26 15 22 4
8 II II 11 5 8 4
9 9 8 15

10 II

11 n n 54 381 5 5 13
12 tt II

13
14 Zusammen 118 855 615 248 134 37 126 19

Veranlagte mit über­
unter1 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill.

33 870 
43 459 
72 742 

132 207 
150 257 
241 645 
60 531 
12 345
6 416

1 328
1 249 
1 616
2 229 
1 800 
1 701

16 596II2 30 000 bis 
40 000 
50 000 
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill.
2,5Mill. und mehr

51927p3 640 35 85 456 121 14 n II 1 211 
1 179 
1 241

155 137 564 197
5 II 385 391173 155
6 H 723 99255 167
7 II 183 138 93 37
8 n 21 17 11

}9 n fl

14 110
11 Zusammen 753 674 10 131 2 6954 427 1 403 732 572

Veranlagte mit über­
unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 
50 Mill.

1 22 363 
38 237 
92 634 

260 992 
530 996 

1 975 841 
1 564 063 
1 453 343 
1 617 543 

910 325 
627 100 
209 182 
596 212

875 1273II2 30 000 bis 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill.
2,5Mill. "
5 Mill.
10 Mill.
20 Mill.
50Mill. und mehr

1 093
2 042 
4 328 
6 280

12 699 
4 524 
2 104 
1 093

10 191
3 n II 986 39 63 334 79
4 n n 2 721 

4 683
10 106
3 514 
1 652

539 620 275173
5 n ff1 2 692 

10 534
3 777 
1 849

611 303433
6 II 1 092 736 444

5587 n
8 n 297
9 tt tt 860 967 131

10 n 266 209 235 31
11 II tt 92 70 71 8
12 n tt 16 15 28 3

)ti13 n 1317 15 314
15 Zusammen 9 898 831 35 429 24 831 20 744 2 819 1 1012 805

Veranlagte mit über­
unter1 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 
50 Mill.

25 180 
51 625 
69 378 

241 237 
425 771 

1 548 028 
1 165 622 
1 035 854 
1 206 336 

980 715 
709 542 
480 382 
369 116

970 7 362
2 30 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 
500 000 "
1 Mill.
2,5Mill.
5 Mill. "
10 Mill.
20 Mill.
50 Mill. und mehr

1 476 
1 980
4 020
5 052 

10 018
3 369 
1 491

6298
3 ti 435 757 11623 53
4 n 1 292

2 370 
5 759 
2 059

1 364 
1 456

346182 ISO
5 tt 865 348 533
6 II 665 7773 831 

1 453 1 112
7 n if 426
8 tt 924 671 210
9 ti n 797 525 418 107

10 n II 284 193 170 37
11 105 76 68 13
12 tt 28 3037 3

113 ti 14 9 17 414
15 29 633 13 670Zusammen 8 350 986 7 728 2 478 5 233 1 772
KfBsrkungen siehe Seite 18
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und Jahressteuerschuld der unbeschränkt 
Personen nach Vermögensgruppen 
und Steuerbefreite —

SUucrpfliehti^es VenSeenI 5 VStO
Lfd.

•UuerdChuldGcsaatbetros danmtar 
»it 0»75 % b*st«aert

oder ErverbsimTehiglceit von Rr.insgesaotder
freibetrige

50 000 m50 000 ni25 000 n
1 000 niinsehl

lagten

85 760 
104 675 
209 695 
439 940 
637 040 

1 296 055 
404 360 
185 500 
98 700 
28 740 
10 140 
3 200 
1 680

89 19 526 
38 218 
64 345 

215 979 
474 903 

2 468 754 
2 390 735 
2 321 799 
2 744 654 
1 878 791 
1 336 320 

686 339 
800 420 
213 124

2 561 
8 795 

12 114 
38 867 
68 154 

243 599 
182 604 
173 195 
201 266 
107 889 
86 214 
24 051 
53 638 
8 539

1 211 486

549 359 2754
3613109 162959

2 060 
4 577 

24 073 
23 445 
22 768 
26 941 
18 516 
13 145
6 803
7 870 
2 110

44083291 669 
1 625 5591526

61 098791456
7
8
9

10
11
12
13
14320
15153 3692 259 3 505 8051 755 15 643 9076 012

land- und forstwirtschaftlichen Vermögen

13 330 
2 620
4 465
5 325
3 130
4 085 
1 340

330 234317 2565030 413
6 33 675 43126 5

14 49968 2 1 638
2 155
6 609
7 526 
6 962

13 845

28
18 51 179

2 721
3 033 
1 780 
5 784

4 29
659644

68 7
863560
9640 123

10
499 11460 15 96253 919 12

13
858 1425 955 94 29621 13 32 533127

wiegendem Grundvermögen

291 12437 185 
36 965 
65 485 

103 015 
91 925 
90 895 
9 020

2 757 
9 873 

13 737 
35 918 
58 819 

150 189 
51 422 
11 352
6 295

1 346
4 724
5 211 

13 754 
18 177 
32 286
7 613 
1 531

287354
68 312450383

324 4167475 112
543 5130326 101

61 42013458 84
495 7

8110980

{ 961120 634 10
3 188 11435 590 85 276499 340 3621 887 347

wiegendem Betriebsvermögen
1323 286 

12 323 
22 249 
82 468 

210 947 
1 234 143 
1 314 360 
1 334 274 
1 555 997 

895 373 
622 237 
207 934
595 247

57121 270 
27 240 
75 285 

183 590 
319 595 
735 590 
247 460 
118 040 
61 020 
14 820 
4 820 
1 240

123 119 21 805 
3 248 

12 476 
26 882 

124 144 
112 514 
116 802 
140 311 
62 069 
47 829 
15 273

169
32156230249
479315299478

2 041 
12 028
12 859
13 049 
15 208
8 797 
6 100 
2 040

5180 251512 6499285214 7
8
9

10
11

! 12

1
13960 39 589 5 853 14
1579 134703 513594 1 810 930 8 090 8381 745 964

wiegendem Sonstigen Vermögen
130410105 23 975 

37 850
64 460 

148 010 
222 390 
465 485 
146 540
65 920 
36 940 
13 680
5 240 
1 960

3 166 
15 372 
27 684 
95 955 

202 982 
1 077 813 
1 017 427 

969 211 
1 171 011 

966 901 
704 253 
478 405
388 231

148 21 853 
3 224 

11 641 
21 916 
84 448 
59 444
53 082
54 731 
42 833 
36 105
8 778

201
268 32924301
929 487110688

51 975 
10 566
10 023 
9 546

11 573 
9 562 
6 952 
4 763

208241778 6459418180 7
8
9

10
11
12

( 13
880 3 85411 699 14

70 189 15390 1647 118 4111 233 3307837932 253
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2. Vermögen, Schulden, Freibeträge und
steuerbelasteten natürlichen

V«TBegDnsart«D

1/d. 1)
Ltnd>KtBd ferstrirt* 
sehaftliehes Vtnogtn Batricbsvereöson ^VemögensgrupfM GratdvtiBogBn

SonsticBS VtreSsanIr.

rill« riue1000 m riu« nii«
1000 ■ 1000 m 1000 m

Alle Veran-
; unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

" 2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 
50 Mill.

1 554 2 918
3 295 
6 071

12 667 
17 064 
40 733
20 137
21 912 
29 503 
23 814 
21 439

1 266
1 859
2 715 
6 477 
8 935

18 399 
6 629
3 134 
1 671

26 093 
42 189 
69 784 

184 738 
285 497 
703 487 
338 358 
198 060 
154 065 
77 387 
34 356 
8 850 

17 020

902 21 286 
35 868 
83 454 

262 257 
551 673 

2 102 507 
1 644 786 
1 518 800 
1 699 964 

987 663 
691 241 
252 500 
430 361 
165 508

10 447 870

1 213
2 079
2 701
6 310 
8 715

18 881
7 094
3 392 
1 834

22 895 
50 067 
80 751 

244 903 
440 381 

1 668 798 
1 313 242 
1 212 758 
1 449 179 
1 126 175 

820 503 
537 453 
406 250 
71 590

9 444 945

112 30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 
500 000 
1 Mill.
2,5Mill.
5 Mill. "
10 Mill.
20 Mill.
50Mill. und mehr

743 1 212 
2 169
5 321 
8 177

17 446
6 048 
2 725 
1 457

3 n 1 223
2 916 
4 052 
8 130 
2 706 
1 292

4 n
M5

6 H

7 ti ft

8 it

9 M 724
10 M II 251 518 408 550
11 n 96 180 197155
12 n n 894 4621 38 53
13 n II 16 52 968 26 24 29
14 3 3 97411 3 3
15 Insgesamt 22 707 253 426 51 858 2 140 856 46 085 53 051

Veranlagte mit überwiegendem
1 unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

" 2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
" 20 Mill.

2 018 
1 854
3 018
4 563 
4 915 
9 932 
8 677

10 300 
18 967

3076 207 12 96 17 107
30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 
250 000 "
500 000 "
1 Mill.
2,5Mill. "
5 Mill.
10 Mill.
20 Mill. und mehr

ti2 10 25054 24 243 108 24
3 68 33 418 24014 25 313
4 89 656 50 88042 12 194
5 61 36 10 47 1 456 

3 229 
3 387 
3 655 
6 887

561 289
6 n n 73 44 1 149 14 396 62
7 n 26 21 815 9 25555
8 ft 11 11 1 142 

1 480
4 611 11

9 II 9 8 83 982
10 ft

It11 41 277 16 5905 4 1 903 2 13 526 5
12 II

13
14 Zusammen 472 105 521 253 6 596 90 274 36 75416 997

Ver€inlagte mit über-
205 407 21 130 

31 756
45 224 

104 469 
131 291 
203 456
46 199 
9 371 
4 300

127unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

" 2,5 Mill.

1 227 
1 544 
5 800 

15 937 
25 383 
47 515 
12 714 
1 950 
1 358

3301 718 2 825
5 611
6 496 

22 175 
34 270 
70 086 
19 839
4 288 
2 156

It 140 4852 30 000 bis 
40 000 
50 000 
70 000 "

100 000 ”
250 000 "
500 000 
1 Mill.
2,5Mill. und mehr

246 513 875
It It 1 035

2 039 
2 300 
2 435

320 5533 362 998
4 tt ti 650 1 799 

1 670 
1 696

671 1 123 
1 217 
1 429

tt 8045 655
6 tt 652 960
7 It 62 337 183 124 173
8 11 It 6 319 21 13 21

}9 II
2 4410

Zusammen 9 385 599 196 169 74611 2 858 7 964 3 161 113 428 5 335

Veranlagte mit über­
unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
" 20 Mill.
" 50 Mill.

1 241 2 169 
4 208 

12 804 
42 015 
65 440 

264 387 
153 665 
100 474 
82 265 
35 461 
15 758 
2 526 
7 503

691 19 212 
32 809 
73 736 

234 052 
495 343 

1 908 133 
1 519 938 
1 413 422 
1 571 805 

866 285 
588 092 
211 359 
547 313

175 1 241
2 366 
5 960

20 199 
48 333 

231 436 
220 893 
230 393 
275 540 
177 433 
133 812 
29 227 

101 569

153 244
2 30 000 bis 

40 000 "
50 000 
70 000 

100 000 "
250 000 "
500 000 
1 Mill.
2,5Mill. "
5 Mill.
10 Mill.
20 Mill.
50 Mill. und mehr

443 383 915 302237
3 tt 1 593

3 908 
6 019

12 687
4 524
2 104 
1 093

545475 1 186 
3 053 
5 594 

13 734 
5 268 
3 322 
2 406 
2 032

844
1 439
2 625 
7 386
3 507 
1 869 
1 026

4 tt 1 358
2 193 
4 764 
1 721

2 404 
4 065 
9 306
3 696 
1 839

5
6 n
7
8 II 824
9 II 979444

26210 266127 257
9111 tt 46 742 83 92
16tt 1612 6 56 15

}13 1717 731 16 171114
19 260 1 478 402Zusammen 55 808 808 675 33 925 9 483 49915 12 361 24 131

Veranlagte mit über­
unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

" 2,5 Mill.
5 Mill. 

" 10 Mill.
" 20 Mill.
" 50 Mill.

6912 587
5 982 

11 338 
37 596 
68 185

234 495 
135 679 
87 073 
67 915 
39 754 
18 174
6 324
9 289

72 18 722 
41 840 
65 982 

201 649 
356 322 

1 364 047 
1 069 123 

974 422 
1 164 816 

941 830 
683 297 
508 226 
369 767

1 100 252 274 751
1 268 
1 578
3 698
4 826 

10 004
3 389 
1 491

206 147 1 407 
3 678 

12 074 
30 658 

146 463 
111 581 
102 817 
127 119 
118 078 
101 790 
41 141

2 30 000 bis 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill.
2,5Mill.
5 Mill.
10 Mill.
20 Mill.
50 Mill. und mehr

485 577
832 840 2423 n 318

7304 11 11 819 3 012
4 255 

14 632
5 855
7 971
8 130 

11 226 
12 809

2 232
3 164 
7 353 
2 729 
1 263

5 tt 1 344 
3 785 
1 391

1 143
2 6416 tt

7 tt 877
6048 451
360 7979 tt 681271

28410 It 258 141121
10596 6211 49
3712 838 31 2213

1
13 36 389 1412 415 12 9714

28 182 7 760 0436 909 833 94615 Zusammen 82 712 19 510 724 3917 016
ARBerktmsen sieh« Seit« 18
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Jahressteuerschuld der unbeschränkt steuerpflichtigen
Personen nach Vermögensgruppen

SohBldn sonstig Abägs
danmt«r (AL

B*aaodT«r Abxog b*i 
lnd*irt«n ( | US Abs. 1 Sr. 3 BsiQ )AaaglsicitiMbgitwn ueb 

I 209 UO
■r.

rill«FtUs
1000 IMStsoarpfliebtis»

1000 m1000 IM 1000 IMSteuerpflichtis»

lagten

16 11 406
1 988
2 966
6 986 
9 807

20 766
7 393
3 417 
1 854

16 091 
22 334 
47 301 

133 652 
229 845 
736 992 
514 301 
438 849 
483 381 
305 097 
214 662 
110 041 
104 341 
24 639

3 381 526

598 3 284
4 701 
7 388

20 355 
30 973 

106 260 
82.468 
82 173 
98 896 
50 136 
37 213 
13 376 
20 277
5 257

562 779

573 033 
131 054 
239 807 
703 334

1 292 057 
4 509 870 
3 313 396
2 947 920
3 327 647 
2 212 898 
1 561 215

799 606 
906 449 
238 083 

22 256 369

2 176
3 112
4 237 
9 494

12 576 
24 460 
8 122 
3 627 
1 902

38 2822 11
31 185

2 877
3 831 
8 837 
3 911 
2 058 
1 256

10 31
413725
512614
654948

207 721
839510
91233

10360380543 2554
11139 1 366 

1 262
195 2198

1236 15353
13164129 2529
14233
154 77425 95957 406 15370 543

land- und forstwirtschaftlichen Vermögen

1461 53 203 341776 2 376
2 455
3 989
6 295
7 241

14 671 
13 434
15 708 
28 306

28 231 167 642 58754
32256 355 562 89368
43166 411 779 99989
5854757 2 296

3 943
4 556 
8 182

13 814

591 461
64660 1 234 

1 496 
1 206 
1 899

37273
72319 22526
815810 11111
9699

10
75 534 15 1118 917573 2965

12
13

404 1413 096 32167 771 54 604 353423472

wiegendem Grundvermögen

1 696
2 565
3 144
7 441
8 873 

11 807
3 162

319 3 1536 6 641 
6 904 

15 029 
37 306 
53 146 
81 912 
20 532 
3 582 
1 395

125 579 
39 274
60 362 

144 087 
193 057 
323 206
61 063 
15 928
7 814

718
24397665 1.875
33439 1799998

9 4642 11 511 
1 441 
1 547

1 799 
1 670 
1 696

6 5767 3
655829 7
7104174183
820 12 49421

-{ 9407444 10
118239 5896 697 228 447 3 713 14890 3907 964

wiegendem Betriebsvermögen

9 11 003
1 296
2 646 
8 394

15 221 
65 391 
57 532 
60 341 
73 361 
33 053 
21 809 
6 075 

18 698

1691 503 5 103 
7 828 

21 102 
63 569 

124 645 
443 274 
335 701 
294 268 
314 472 
172 885 
111 304 
33 987 
77 904

15122 863 
39 826 
93 686 

299 319 
634 710 

2 417 690 
1 899 764 
1 747 611 
1 932 016 
1 083 211 

738 404 
243 168 
674 116

21230 1692915
321 280

3 233 
5 221

11 580
4 354 
2 057 
1 080

417 11 593
3 908 
6 019

12 687
4 524
2 104 
1 093

73 4101 251
2 012 
5 142 
2 532 
1 373

5204
620 280
715110

130 83
930814 2

10204264266
111 36670 29192
1216 1416

{
13161717 14

2 062 1514 226 364 820 5411 826 384 30 388 2 006 04233 925

wiegendem Sonstigoi Vermögen

1691 75 382306 3 930 
5 015 

10 277 
31 778 
49 758 

207 863
153 512 
132 817
154 600 
128 031 
100 203
76 054
38 595

22 215 
49 499 
81 750 

253 633 
457 049 

1 754 303 
1 319 135 
1 168 673 
1 362 926 
1 108 747 

809 746 
556 438
427 710

25164 673 35891 268 
1 578
3 698
4 826 

10 004
3 389 
1 491

34273 1 243 
4 109 
6 288 

27 848 
20 278 
20 132 
23 329 
15 589 
15 026 
7 301

3825
4242 163

3 088 
7 567 
2 840 
1 329

718 7
5131 005

2 806 
1 256

3
616818
79 33

107 8663 6
993433 1762797

10353172 1275284
1168103105

1 262 1237 24 137

{
1316414 14 10 13 076 14
1526 182 2 22619 898 1 092 433 7 667 145 274 539 371 824
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Noch: 2. Vermögen, Schulden, Freibeträge und
steuerbelasteten natürlichen

rrvibetrig*J)

LTd.
rtir d«n 
&MBCT- 

pfliohtictn

fürOMatvtrwBcn
für dl«1) Kind«r

ontar j über 
18 Jahre- 118 Jahr^

V«nMC«nasiitPP*Ir.

5000 01 10 000 01
Anzehl

1000 01

Alle Veran-
1 unter 30 000 

40 OOO 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Uill. 

2,5 Ulli. 
5 Uill. 

10 Uill. 
20 Uill. 
50 Uill.

56 940 
108 716 
192 506 
569 681 

1 062 212 
3 772 878 
2 799 096 
2 509 069 
2 844 273 
1 907 800 
1 346 552 

689 564 
802 110 
213 444

18 874 841

2 176
3 112
4 237 
9 494

12 576 
24 460 
8 122 
3 627 
1 902

573
30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Uill.

2,5 Uill.
5 Uill.

10 Uill.
20 Uill.
50 Uill. und mehr

2 fl
1 356
1 354
2 518 
2 657 
1 569

3 •I 1 169
4 124 
7 656

17 122
5 726
2 598 
1 394

78 46
4 M 786 192 757
5 it

3 768 
15 051 
5 545 
2 539 
1 401

724 991II6 2 428 
1 025 1 3217 •I

8 511
9 n 238

10 •I 405554 410 68
11 M n 198 147 141 21
12 II 53 43 58 6
13 29 22 28 5
14 33 8 2

Icusgesaost15 70 543 40 409 29 613 5 266 10 027 3 C69

Veranlagte mit überwiegendem
1 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill.

unter 1 957 
1 868
3 098 
5 295
4 945 

10 727
8 880 
7 527 

14 491

76 17
n2 30 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill.

2,5 Mill.
5 Mill.

10 Mill.
20 Mill. und mehr

54 22
.3 II 3068 185 2
4 n 89 51 7 1 27 7
5 M 61 37 16 2 15 5
6 II 73 47 39 18 3 1
7 II 26 15 22 4
8 II 5 811 4

99 8 15II

10 II II

11 n II 54 381 5 5 13
12 II n
13

113 169 198 10214 Zusammen 472 125 31 13

Veranlagte mit über-
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill.

1 18 937 
30 367 
45 352 

106 780 
139 908 
241 294 
60 531 
12 345 
6 418

718 293unter
30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 ”
1 Mill.

2,5 Mill. und mehr

2 875 515
3 II 998 277 24 16 378

7894 II 1 799 
1 670 
1 696

48 543 177121
1 051 
1 236

5 II 352 129 388 154
6 710 167 99(I 246
7 II 183 138 93 37
8 II 1721 11

}9 II
4 1 110

3 509661 932 7 964 1 312 478 2 284 43011 Zusammen

Veranlagte mit iiber-
unter 6969130 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 
50 Mill.

17 761 
31 998 
72 585 

235 750 
510 066 

1 974 415 
1 564 063 
1 453 343 
1 617 543 

910 325 
627 100 
209 182 
596 212

1 II 19130 000 bis 
40 000 ”
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 '•
500 000 "
1 Mill.

2,5 Mill.
5 Mill.

10 Mill. "
20 Mill.
50 Mill. und mehr

9152
665 242II 1 593

3 908 
6 019

12 687
4 524
2 104 
1 093

32 103
2 308 
4 423

10 094
3 514 
1 652

602 257500 834 n
805 3012 606 

10 502 
3 777 
1 849

3395 n
1 074 735 4446 II

7 II 558
8 297II

9 860 967II II 131
10 209II 266 235 31

70 811 II n 92 71
28 3It 16 1512

}13 n n 17 15 13 314
20 580 2 644 1 00223 825 2 53715 Zusammen 9 820 343 33 925

Veranlagte mit über-
19430 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Ulli. 

2,5 Uill. 
5 Uill. 

10 Uill. 
20 Uill. 
50 Mill.

18 285 
44 483 
71 471 

221 856 
407 293 

1 546 442 
1 165 622 
1 035 854 
1 208 336 

980 715 
709 542 
480 382 
389 116

6911 unter
n 6281 268 

1 578
3 698
4 826 

10 004
3 389 
1 491

30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 ”
500 000 "
1 um.

2,5 Uill.
5 Uill.

10 Uill.
20 Hill.
50 Uill. und mehr

2
716197 17 18n3

3161 346 
1 449

976 158 604 II

5312 145 
5 745 
2 059

794 2545 n
664 7773 800 

1 453
1 0886 n

4267 n
924 2106718
525 418 1079 n 797fl

193 170 3728410 n
105 76 68 13n n11

28 30 33712 n fl

)13 n fl
17 414 914

4 997 1 6247 596 2 22028 182 12 8778 279 39715 Zusammen

AnBarkungeB sieh« Sait« 18
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Jahressteuerschuld der unbeschränkt steuerpflichtigen
Personen nach Vermögensgruppen

St«»rvnülitis«3
naeb | $ VStO

Jahr«»-
danattar 
■it 0,79^ bastcrTOTi

I/d.Qasaatbatrag ataoarsebold
Altan odar Crvarbstmfihiskait aca iaagtsatdar Ir.

fraibatrigi
50 000 m25 000 B 90 000 a

Aiouhl
1000 a

lagten

89 12 561 
8 795 

12 114 
38 867 
68 154 

243 599 
182 604 
173 195 
201 266 
107 889 
86 214 
24 051 
53 638 
8 539

1 211 486

46 385 
69 020 

126 145 
349 180 
561 120 

1 292 075 
404 360 
165 500 
98 700 
28 740 
10 140 
3 200 
1 680

9 526 
38 218 
64 345 

215 979 
474 903 

2 468 754 
2 390 735 
2 321 799 
2 744 654 
1 878 791 
1 336 320 

686 339 
800 420 
213 124 

15 643 907

359 2
3613351

2 060 
4 577 

24 073 
23 445 
22 768 
26 941 
18 516 
13 145
6 803
7 870 
2 110

41 484 
1 593 5182484

61 095790454
7
8
9

10
11
12
13
14320

153 369 151 277 3 196 5651 2743 882

land- und forstwirtschaftlichen Vermögen

11 605
1 190
2 390
3 615 
2 760
4 085 
1 340

3234317
5 2650 413
6 34316758

4996 141 638
2 155
6 609
7 526 
6 962

13 845

18
5181 179

2 721
3 033 
1 780 
5 784

9 3 659644 768
863560
9123640

10
499 1115 962460 53 919 12

13
858 1432 5336 18 645 94 296739

wiegendem Grundvermögen

24 115 825 1 346
4 724
5 211 

13 754 
18 177 
32 286
7 613 
1 531

2 757 
9 873 

13 737 
35 918 
58 819 

150 189 
51 422 
11 352 
6 295

28720 075 
31 140 
70 000 
80 255 
90 270 
9 020

3124118 4324415 55433992321 61 4201348457 7495
8110980

I 961634120 10
113 18885 276340 362317 685173176911

wiegendem Betriebsvermögen

571 323 286 
12 323 
22 249 
82 468 

210 947 
1 234 143 
1 314 360 
1 334 274 
1 555 997 

895 373 
622 237 
207 934 
595 247

14 165 
19 255 
49 585 

151 535 
296 210 
734 030 
247 460 
118 040 
61 020 
14 820 
4 820 
1 240

1
119 21 805 

3 248 
12 476 
26 882 

124 144 
112 514 
116 802 
140 311 
62 069 
47 829 
15 273 
39 589

321595 4793399 52 041 
12 028
12 859
13 049 
15 206
8 797 
6 100 
2 040

82162499 6498285213 7
6
9

10
11
12

{ 135 653960 14
1579 134703 5138 090 8381 713 1405804471 206

wiegendem Sonstigen Vermögen
410 3014 790 

28 500 
43 030 

124 030 
201 895 
463 690 
146 540 
65 920 
36 940 
13 680 
5 240 
1 960

3 166 
15 372 
27 684 
95 955 

202 982 
1 077 813 
1 017 427 

969 211 
1 171 011 

966 901 
704 253 
478 405

1
21481 853 

3 224 
11 641 
21 916 
84 448 
59 444
53 082
54 731 
42 833 
36 105
8 778

3268130 4929652 51 975 
10 566
10 023 
9 546
11 573 
9 562 
6 952 
4 763

61764 227 6457417180 7
8
9

10
11
12

1
13

3 85411 699880 388 231 14

70 189 15518 390 1641 726 644 7 118 4111 147 095
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3. Vermögen, Schulden und Freibeträge
steuerbefreiten natürlichen1

VenegBns«rt«B

Lfd. 1) 2)
Laad«and forstvirt- 
sehaftliehcs VwvoBen

VereSgensgruppe Qnnidvariognt BatritbsrsraSgBn
Sonstiges VeniSganHr.

riUersile riUe nn^1000 n 1000 m 1000 m 1000 m

Alle Veran-

847 20 016 
18 282 
39 671 
35 802 
18 048 
1 148

302 5 882 
7 690 

26 072 
30 216 
22 001 
1 812

574 9 832 
10 234 
23 961 
22 793 
20 156 
1 521

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

366 1 658
1 670 
3 014
2 613

1
604 257 47830 OUu bis 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 und mehr

(I 2672
705 893579 1 2283 M tl

695 7089754 it 514
398944 490 444H n 2285

9 90 26 25 246

88 4979 989 4 170 132 967 2 382 93 673 3 121Insgesamt 1 9637

Veranlagte mit überwiegendem

9910 90 91 069 
1 000 
1 485 
1 102

17 110unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

1 45
12832 19 147 5 34 112 30 000 bis 

40 000 
50 000 
70 000 
100 000 und mehr

n

16618 259 38 173 38 5
125 13 18714 238 54 M It 24

14641 2 31 1 12235 4
6

26 7264 879 70 785 288 54143Zusammen7

Veranlagte mit über-

770 233 1 735
2 038 
5 324 
4 009 
2 435

610 17 756 
15 270 
29 029 
25 007 
9 633

85unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

2921911
- 691 
3 470 
3 652 
1 364

18844119 307 37430 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 und mehr

n2
330174678 618n 2323
251430 176195 5454 n

93130 541815 n 54
138119484 3 556 1 4

15 67910 066 1 10097 179 536792 2 007 2 1677 Zusammen

Veranlagte mit über-

2894 860 
6 630 

21 491 
24 945 
19 155 
1 310

53875 18499unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

71 1751
77271178105 1 327 

5 8i6 
5 706 
4 172

61 1742 30 000 bis 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 und mehr

tt

1 892
1 658
2 026

144449196 508 314M3
420 122292597n 1924

121261294 1881065 II

1595129 2555 846

6 79678 391 5161 5041 007 18 1511 832Zusammen 6317

Veranlagte mit über-

7 709 
7 296 

16 579 
16 939 
15 549 
1 224

279162231 275 
1 538 
4 567 
4 851 
4 212

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

59 122 1211
20830 335II 1061892 30 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 und mehr

55
4021 073 

1 494 
1 481

77278343M 1133
322942393691034
22682170246II 645

6 383 1410409123 2

65 2964 928 1 451316926 16 8521 2713977 Zusammen

iieaerlanigeB sieha Seit« 16
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der unbeschränkt steuerpflichtigen
Personen nach Vermögensgruppen

Ssholden and sonstis« Abxüg«
danntcr 1/d.RettTtroSgeB

AnsgltiehsAbgabta oaeh
8 209 ua B*soad*r«r ibxag b*i 

UBdffirt«i ( I Ue Abs. 1 Ir. 3 BnO )
Ir.

1000 mSt«utrpfliehtig«
1000 m rill« Pili«

1000 m 1000 IBStaiurpflichtiga

lagten

74037 126 
37 770 
92 413 
91 234 
61 119 
4 571

1 118 19 552
10 003 
25 394 
19 765
11 012 
1 004

479 2 854
3 129 
5 215
4 126 
1 942

152
10 2372555 3792

1 062 610 126 331 507 
1 196 19 4926 507 5

55484 241 2621
627 12 15131

5 265 175 73 794 76 730 17 417324 233 2 221 15

land- und forstwirtschaftlichen Vermögen

11 368 
1 309 
1 948 
1 652

223 25 84 232 145
4 223 214 20 102 232

329 ' 276 338 25 145 1
5 419 233 15 157 224
4 5401 52 2 174 14

6

186 678 107 998 87 505 7143 7

wiegendem Grundvermögen

1610 20 474 
18 290 
38 355 
33 116 
13 613

462 5 542 
5 198 

10 965 
7 691 
3 265

323 1 859
1 637
2 279 
1 699

6 2299 211374 1
3458 284 11618 1
4198 4430 342 1

110 5130 61 660
6192745 5 3 835

71 0802 167 124 593 1 676 32 853 8 217 213

wiegendem Betriebsvermögen

1 596
2 664 
9 656 
7 663 
4 716

76 13 16 199 
8 903 

29 707 
32 906 
25 647 
1 808

121 628 1184
2178 125 86 953
3449 198 2 176 

1 332
344

4420 350 200 51
1 5261 221 982122 1

611 380 5912 5

1 504 105 170 19 71 172 26 677 687 6 130 3

wiegendem Sonstigen Vermögen

279 19 085 
9 268

22 403
23 560 
21 458
2 018

2 169
1 927 
4 497 
4 178
2 979

125 55 283
108 2208 55 437

112 3402 231 103 615 1
494 5322 215 938 1
5226 149 56 283
61 ^ 11 432 4 9

1 451 87 792 839 716 202 367 2 565 1172
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Noch; 3. Vermögen, Schulden und Freibeträge
steuerbefreiten natürlichen Personen

rrtitatris»

«ITd. thiabeinindeUs

Q«Matv*raos«n ffir Kioder1)
VanSgenssnipp«

ftir denStauerpfliehtic*n für dia BtafrtuIr. überüntar 
16 Jahren 16 Jahre

1000 m ^oxahl

Alle Veran-

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

1 118 2827 574 
27 767 
67 019 
71 469 
50 107 
3 567

1
792 472 30 000 bis 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 und mehr

1 507 
1 196

946 
1 174

157n 243
103 271II4

616 193 234II 6215
76 4931 316

2 767 396 786247 503 5 2657 Insgesaot

Veranlagte mit überwiegendem

45unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000

1 145 
1 096 
1 675 
1 421

1
23230 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 und mehr

2
38 24II3

624 23 2II4
3 2349 4 35

50 9 61435 6866 Zusammen

Veranlagte mit über-

18unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

61014 933 
13 092 
27 390 
25 427 
10 349

1
II 2737430 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 und mehr

2
69363 11618n3
8934430 422II4

33 44130 1285 rt

13 75 55516

91 2542 167 91891 742Zuscunmen7

;
Veranlagte mit über-

31844 602 
6 239 

20 049 
25 242 
20 930 
1 426

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

1
10n 17830 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 und mehr

2
537449 3213
9039420 413n4
94260 86261n5
1812 32126

2681 006 1641 50478 4887 Zusammen1

Veranlagte mit iiber-

7unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

2796 895
7 342

17 907 
19 381
18 478 
1 586

1
8n 20830 000 bis 

40 000 ”
50 000 "
70 000 "

100 000 und mehr

2
356238402n3
9024316322n4
9471225226•I5
243114146

258793 1321 45171 589Zusammen7
Äaeerkungea aiaha Saita lA
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der unbeschränkt steuerpflichtigen
nach Vermögensgruppen

n«eh I 3 VStC
Lfd.

■egen ilttrs oder Emrbsunfitiigkeit von Oesotbetreg
Br.dar

Fr*ibatriga
10 000 Ql5000 m 25 000 ni 50 000 m 50 000 m

Anxahl
1000 m

lagten

549546 39 375 
35 655 
83 550 
90 760 
55 920 
3 980

1
5 754 2

608 109218 321 162 3
6959 185 329 408 4

16 32 42 4095 5
62 2 1 3

309 240846 395 2 130 481 982 7

land- und forstwirtschaftlichen Vermögen

IS 30 1 725
1 430
2 075 
1 710

1
30 2

7 5 18 5 3 3
2 1 10 8 2 4

1 2 370 5

24 6 88 14 7 7 310 6

wiegendem Grundvermögen

305 291 21 360 
16 890 
34 345 
33 015 
11 670

1
4 354 2

78 121 265 50 68 3
2021 60 112 167 4

3 1 5 9 91 5
1 625 6

411 142 976 171 326 117 905 7

wiegendem Betriebsvermögen

58 123 7 105 
7 985 

25 700 
32 055 
23 385 
1 560

1
169 2

92 79 154 30 62 3
18 18 79 99 152 4
6 2 13 18 169 5
1 1 61

99 539 147175 384 97 790 7

wiegendem Sonstigen Vermögen

168 105 9 185 
9 350 

21 430 
23 980 
20 495 
1 795

1
1 201 2

41 116 171 24 29 3
18 30 36 110 87 4
7 2 14 14 147 5
1 1 2 6

236 148 527 149 265 86 235 7



4. Vermögen, Schulden, Freibeträge und Jahressteuerschuld der unbeschränkt

Y*rBogensa'rt«n

t/d. 1)
iand- und forstvirt- 
schaftUehes Varaogen

2)Vanegaaagnippa StruadTarsDgen ßatriebsveraögan
Sonstigag VaraoganIr.

fäUa rsiia1000 m Pälla
1000 ni 1000 tu rälla

1000 n
Steuerbelastete und

1 unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill.

21 36 77 1 560 
1 546 
5 304 

15 666 
24 656 
77 602 
32 163 
12 368 
10 804

97 1 680 
2 135 
5 471 

13 556 
26 296 
86 183 
49 539 
41 585 
61 013

83 1 453
2 123 
5 739

17 408 
38 756 

181 849 
133 770 
83 978 

143 878

2 30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mlll. und mehr

21 36 78 99 105
3 44 91 203 207 199
4 122 380 444 475 483
5 159 348 657 708 741
6 450 1 915 1 569 1 597 1 7267 149 603 471 457 519
8 n 47 223 161 148 175
9 25 3 673 89 76 95

10 Insgesamt 1 038 7 307 3 749 181 669 3 864 287 458 4 126 608 954 
Steuer-

1 171
2 018 
3 972

14 870 
36 155 

181 143 
133 770 
83 978 

143 878

1 unter 30 000 
" 40 000

50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill.

15 34 58 1 183
1 214
2 902

11 778 
22 211 
76 992 
32 163
12 368 
10 804

82 1 558 
1 934 
3 928 

11 690 
24 518 
85 619 
49 539 
41 585 
61 013

68
2 30 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

19 32 66 90 98
3 II 25 69 129 139 139
4 n 94 338 355 398 403
5 II 144 322 601 658 686

1 8526 n 446 1 559 1 586 1 7167 149 603 471 457 519
8 M 47 223 161 148 175
9 25 3 673 89 76 95

10 Insgesamt 964 7 146 3 489 171 615 3 634 600 955 
Steuer-

281 384 3 899

1 unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

6 4 19 377 15 122 15 282
n2 30 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 und mehr

2 4 12 332 9 201 7 105
3 19 22 74 2 402

3 888 
2 445

68 1 543 
1 866 
1 778

60 1 767
2 538 
2 601

4 II 28 42 89 77 80
5 II 15 26 56 50 55
6 4 63 10 610 11 564 10 706

7 Insgesamt 74 161 260 10 054 230 6 074 227 7 999

PraibatragaJ)Unabgarvndatas
GasaatVaraogan

1)I/d.
rcgan iltanfür danStauarpfliehtigan /Ur dia Ehefrau für UndarIr. überunter 

le itSom 5000 ni 10 000 n16 Jahra
Anxabl1000 DU

Steuerbelastete und
unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

” 100 000 
" 250 000
" 500 000

1 Mill.

1 3 203
4 687 

11 741 
35 329 
71 343

280 895 
182 933 
121 118 
191 032

127 4 31n2 30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

133 4 27
3 n 133 39 48258 7 23
4 II 585 372 69 91 49103
5 839 651 358 182 69122
6 1 839 1501 548 1 424 533 135
7 533 445 370 154
8 II 179 155 128 50
9 95 9682 15

10 Insgesamt 902 281 4 588 3 386 ll 072 276
Steuer-

2 452 481

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill.

1 2 566 
4 250 
7 905 

29 256 
66 174 

279 556 
182 933 
121 118 
191 032

101 15n2 30 UOU bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

121 27
3 M 174 61 4 5 35
4 II 273 30484 54 93 45
5 319 120 119 69776 see6 510 150 135n 1 828 1 537 1 395
7 370533 445 154
6 128 50II 179 155
9 95 96 1582

10 2 366 884 439 249Insgesamt 684 792 4 291 3 141
Steuer-

1641 unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

26637
42 30 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 und mehr

12437 13 23343 n 72 33 836 
6 071 
5 169 
1 339

84 10 46199 154 n 101 339 62635 n 63
2329116 11

188 4286 272452977 Insgesamt 17 489
AnBarkongen siaha Saita 18

;
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Steuerpflichtigen mit freiberuflicher Tätigkeit nach Vermögensgruppen

SBholdaB and sonstig ibwgn
darattcrRohvemagBa LTd.

B*sond«r«r ^
Undffirt«B (| 113 Abs.l1ir.3 Bcid)

Aus^eiohsahgateB 
I 209 UO

InsBBSSBt Ir.

St«uefpfliehtlg*Steuerpflichtig« Poll«
1000 n 1000 tu •rill«

1000 m1000 m
Steuerbefreite

95127 4 731
5 840 

16 596 
46 971 
89 985

347 298 
215 945 
138 150 
219 257

1 527 
1 150 
4 853 

11 641 
18 643 
66 398 
33 012 
17 032 
28 222

10722 1
98133 26 132 2

197 300 3253 52
585 467 112 647 2 41

693839 172 969 5
1 839 1 649 511 4 543

2 750 
1 840
3 153

3 62
187 10 7533 477 1

167 8179 79
93 995 92 56 1

1 084 773 108 103 935 182 478 1 217 14 441 54 588 
belastete

101 3 946 
5 198 

10 871 
38 676 
83 135 

345 355 
215 945 
138 150 
219 257

79 1 379 93 117
94589 23 119 2121

3126 2 965 
9 417

16 961 
65 797 
33 012
17 032 
28 222

26 137174
78 2 4484 387 447 1

903 5644 157776
631 639 506 4 475

2 750 
1 840
3 153

21 828 10 7477 187 1533
8167 79179

93 992 5695 1

108 10175 7304 291 
befreite

1 060 533 3 700 1 129 13 917 5

114826 785 16 5 14
29 205642 3 1312
371 1 888 

2 224 
1 682

26 16384 5 725 
8 295
6 850 
1 943

480 200101 34
56663 49 15
6601 6810 511
76 748 88 524297 24 240 235

steuerpflichtig««
VerDogennaeh | 5 fstO

Lfd.
Oesaetbetrag

oder Brverbsunfihigkait von ateuersehulii Ir.darunter 
■it 0,?5 i besteuert

der
freibetrSgtti2$ 000 S> SO 000 nso 000 n

Anzahl 1000 m
steuerbefreite

4428 .
1 638
2 645 

10 635 
25 724

164 027 
152 634 
110 800 
185 227

632 950
3 100 

10 240 
25 935 
48 665

116 110 
30 040 
10 240 
5 760

17
16 22059
26 3210518 11

104 49591938 23
251 52 160 

11 072 
7 332 
4 711 
6 695

38 3445
61 611 

1 505 
1 096 
1 834

71 7452
7
8
9

106 44733 627653 758250 240169 143 132
belastete

14634282 095 
2 555 
5 180 

18 365 
40 055 

114 630 
30 040 
10 240 
5 760

16 22051 638
2 645 

10 635 
25 724

164 027 
152 634 
110 800 
185 227

26 32105
104 495926

52512 180 
11 072 
7 332 
4 711 
6 895

1240 37
1 611 
1 505 
1 096 
1 834

671 7452
7
8
9

106 44733 627653 758228 94086108123
befreite

18557
29 545
311 5 060 

7 550 
5 610 
1 460

13 5
423 1912
51 225
6
735 21 30046 46

•Tl



5. Aufgliederung des Sonstigen Vermögens der
- Steuerbelastete

Senstises Vareosmi ia
Zahluassaittel, ^>argBthabcn und darslaiebtn nach 

Abn^ das rreibatrass voo
ITd. l)

intaila an Kapital­

es sallsehaf tan
Vanoeenserappa Kapital-

fordannesn
Kr.

2000 EU1000 m
Palleraia 1000 afälla

1000 a 1000 aPille
1000 a

Veranlagte mit
1 unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

" 2,5M111.
5 Mill. 

" 10 Mill. 
" 20 Mill. 
" 50 Mill, 
" 100 Mill.

882 9 407 
16 335 
27 797 
62 311 
99 249 

319 587 
225 815 
176 962 
197 382 
104 274 
87 121 
21 331 
52 283 
26 587

1 504
2 220
2 258
3 616 
3 545 
5 581 
1 904

20 301 
35 614 
41 169 
80 939 
91 107 

185 235 
80 886 
46 266 
34 727 
16 139 
19 571 
3 755 
5 835

637 10 159 
16 653 
30 630 
78 767 

136 495 
577 301 
603 922 
685 748 
882 390 
766 747 
551 527 
385 014 
261 029 
27 887 
13 017

n2 30 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

iOO 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill.
2,5Mill. "
5 Mill.

10 Mill.
20 Mill.
50 Mill.
100Mill. und mehr

1 250
1 871
3 732 
5 101

11 478
4 822
2 385 
1 378

953
3 n 23 041 

73 134 
161 610 
529 263 
268 412 
159 715 
132 974 
72 408 
48 161 
33 850 
23 210 
2 625

909 1 357
2 762
3 614 
8 338 
3 788 
2 138 
1 288

4 n 2 607 
4 729 

11 702 
4 574 
2 266 
1 274

5 n

6 n

7 II

8 n 824
9 n 422

10 n 129 393451 430
11 II 175 42 148 169
12 n 8 4345 47
13 n 29 21 267
14 2 2 2
15 1 483 1

16 1 426 441 22 060 661 544 1 526 886Insgesamt 33 601 28 669 25 550 5 027 286

AasprQehe aus Lebens, Kapital- ttod RaBtcnTonichanmeBn

Lfd. 1) vonVenSsnuisi'vPPA
Rr.

10 000 a 20 000 a
Palle

1000 a Pille
1000 a

noch: Veranlagte mit
unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 
50 Mill. 

100 Mill.

28 1091
n 313512 30 000 bis 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill.

2,5Mill.
5 M1J.1.

10 Mill.
20 Mill.
50 Mill.
100Mill. und mehr

410327 54563
1 267
2 621 

13 843 
10 174 
10 040 
10 419
4 993 
6 908
1 579
2 705

15269682nII4
1 009
2 897 
1 880 
2 012 
1 294 
1 194 
1 622

308122II5
1 211312n6

822n 158II7
5811138
48182n9
18029II10 II

60II 17n11
228693fl n12

I 103061II13
9552n n14

15

65 9143 90314 5281 05416 Insgesamt

Soastieas fcnSsn Ib.

ZahlenesBittalt ^argtithaban und dersleiehen aaeh 
Abng des Preibatrass tod

Lfd.
Anteile an Kapltal- 
illnehaften

1)
Kapital­
fort arvtesBIr.

2D00 a1000 a
Pille Pille

1000 aPalla
1000 a Pille

1000 a 1000 a
Veranlagte, bei denen die Freibetrage

258 
238

1173 049 
2 672 
2 024 
2 216 
1 571 
1 461

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

" 2,5Mill.

499 7393431
121n 572 6613502 30 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "
100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill. " 

2,5Mill.und mehr

199 663673 5 241 
11 477 
15 101 
23 381 
4 546 
1 023

1 400 
3 459 
5 114 
9 035 
1 787

495It 6523
9362781 480

1 932
2 942

528n 1 267
1 505
2 120

4
297 1 209 

1 840
377ti5

425360II6
98 47155339282n 3407

1773111925 7182 444II8
10733 2846 1921 989
812 69110 !

5 8101 5747 734 61 05913 4753 27322 4176 68111 Insgesamt

Aaearkuiigea siche Saite 16
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unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen 
und Steuerbefreite-

Sinn d*9 S UO Abs. 1 Ir. 1 - } B««G
fraibetrag Lfd.Qesehaftssuthaban verblaibandas

Kapital-
▼arsogan

rastwnins-
licha

lartpapiara
rot)bei Rr.

zu: tnGenossenschaften
10 000 Cü 20 000 n

Fallerille rille
1000 m 1000 n rille

1000 n1000 n
Sonstigem Vermögen 

574 
845

1 264
2 566
3 304 
7 104 
2 791 
1 352

2207 063 
12 126 
21 303 
53 604 
89 692 

288 669 
196 465 
154 077 
182 277 
130 302 
73 852 
55 714 
35 074

159 47 150 
81 257 

144 905 
351 346 
580 907 

1 9o9 105 
1 382 636 
1 230 931 
1 436 347 
1 105 054 

784 724 
499 691 
377 483 
57 099 
13 595

1 771
2 518
2 556 
4 082
3 958 
6 207 
2 084

17 395
24 781
25 325 
40 443 
39 263 
61 686 
20 759
8 974 
4 520 
1 390

29 755
56 476 
99 815

254 345 
440 159 

1 598 931 
1 263 647 
1 173 106 
1 404 661 
1 095 501 

781 260 
498 721 
376 973
57 059 
13 575

1
247 529 2
400 965 19 765 

56 558 
101 485 
248 488 
98 230 
48 851 
27 166 
8 163 
3 020

31 000 
2 872 
5 149 

12 601 
4 971 
2 476 
1 370

865 2 591 
2 754 
9 050
7 136
8 163 
6 597

15 184 
4 492

4
1 130
2 504 
1 043

5
6
7

524 902 8
334847 452 9
101239 139 10409
26102 45 11444 151
8 27 1232 9 90 88044
6 52 1318 7 70 22 440

40 142
1 95 20 151

7 34721 039 1 300 313 57 760 10 002 230 24 730 245 140 613 106 9 143 984 1631 068

Übriges
Sonstiges
Veraogen

ICapitaleert ron Renten 
und NieBbrauehsreohten

Sonstiges

Veraogen
iasgesast

1/d.

Rr.

ebne rroibetregoit Freibetrag
rille rille rillerille

1000 m 1000 m 1000 m1000 m
Sonstigem Vermögen

2077 2 109
1 777
2 164 
5 395 
8 650

29 066 
21 179 
14 862 
20 726 
18 844 
23 725 
16 939 
20 725

1 787
2 557
3 594 
7 018 
9 159

18 905 
7 094 
3 392 
1 834

32 727 
60 301 

104 712 
267 696 
460 537 

1 670 319 
1 313 242 
1 212 758 
1 449 179 
1 126 175 
820 503 
537 453 
406 250 
58 015 
13 575

144 613 141
1 428
1 469
4 863 
6 675

19 947 
12 714 
8 798
5 666
2 346
3 304 

18 088
3 000

100 32 267 308
110 37 371 511
196154 64 1 132 

1 419
5 632 
3 651 
3 940
6 411 
3 301 
3 687
1 256
2 542

4
234 110 5159
510 204 6330
203 795141

8119 7365
90 69 936
37 35 550 109
20 30 117 197

129 5 532
3 29 13101

2 14
151

161 708 804 33 931 56 172 9 533 4421 086 88 931 186 161

Sinn des | 110 Abs. 1-Rr. 1 - } BeeQ
Lfd.Geschiftaguthaben rreibetragrastverzins­

liche
Vertpapiare

verbleibendes
Kopital-tusi inbei Ir.von

Genossenschaften
10 000 n 20 000 n

rillerille rille
1000 mrille

1000 Bl 1000 Bl1000 Bl
das Sonstige Vermögen übersteigen 

151 
199 
321 
565

60 927 177 69 4 017 
3 740 
9 772 

18 848 
23 803 
36 954 
7 498 
1 757

4 017 
3 740
2 813
3 252 
2 367 
2 408

264 59 85688
3132 123 642 6 959 

15 596 
21 436 
34 546 
6 932 
1 629

120 834
4202 729176 195 1 889

2 468
3 705

5207203 203 509601
6280 348 330 489907
7241 65 61 105 566 68167
819 16 29 12813 26 153
96 420 33 3873 5 9 414

27 102 4 27 3

87 512 111 060 4 2951 027 1 150 106 836 19 324 9 7743 015



!

6. Aufgliederung des Sonstigen Vermögens der
natürlichen )

Sonstiges Vereoson io
Kspital-

ferderungen
Zehlungaittel» Sparguthaben und dergleichen nach 

Absug des Preibatregs von Anteile an Kapital­
gesellschaften

Lfd. 1)
V ernÖgensgruppeNr.

1000 m 2000 m
rai« Palle

1000 xm 1000 m Fälle Fälle
1000 CM 1000 n

Veranlagte mit 
7 083 

14 023 
22 928 
71 328 
129 739 
576 889 
603 922 
685 748 
882 390 
766 747 
551 527 
385 014 
261 029 
27 887 
13 017

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mlll. 

" 2,5Mill. 
" 5 Will.
" 10 Mill. 
" 20 Mill. 
" 50 Mill. 
" 100 Mill.

14 268 
29 781 
36 200 
80 841 
91 107 

185 235 
80 886 
46 266 
34 727 
16 139 
19 571 
3 755 
5 835

434617 7 034 
12 880 
21 516 
56 394 
94 220 

319 371 
225 815 
176 962 
197 382 
104 274 
87 121 
21 331 
52 283 
26 587

1 025 
1 824 
1 954 
3 608 
3 545 
5 581 
1 904

1 1
M2 1 008

1 429
3 349
4 843 

11 462
4 822
2 385 
1 378

81630 000 bis 
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill.

2,5Mill.
5 Mill.

10 Mill.
20 Mill.
50 Mill.
100 Mill. und mehr

434 11 486 
56 915 

149 876 
528 419 
268 412 
159 715 
132 974 
72 408 
48 161 
33 850 
23 210 
2 625

1 026
2 476
3 424 
8 325 
3 788 
2 138 
1 288

3
M 1 984 

4 326
11 680 
4 574
2 266 
1 274

4
M5

6
it7
II8 824

4229
129 393 43010 451

175 42 148 16911
43 4712 45 8

29 21 2613 7
2 2214

11 46315

20 873 1 488 534 24 390 4 999 27131 995 644 611 27 146Insgesamt 1 403 17016

Ansprüche aus Lebens-, Kapital- und Rentenversicherungen 
nach Absug des Preibetrags von

Lfd. 1)
VemögensgruppeHr.

10 000 n 20 000 OK
rille

1000 DH Palle
1000 DH

noch: Veranlagte mit
82unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Mill, 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 
50 Mill. 

100 Mill.

211
262442 30 000 bis 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill.

2,5Mill.
5 Mill.

10 Mill.
20 Mill.
50 Mill.
100Mill. und mehr

193321 34II ■ 543
121 998695n 804

2 433 
13 702 
10 174 
10 040 
10 419 
4 993 
6 908
1 579
2 705

1 009
2 897 
1 880 
2 012 
1 294 
1 194 
1 622

287II 1225
1 2033126

822II 158n7
581113n8
48182•I9
18029II10
80n 1711
22869n 3II12
10306II 1II13

9552II n14
15

65 0993 82314 4431 036Insgesamt16

Sonstiges feiDaga In
Kapital-

forderungen
Anteile an Kapital­

gesellschaften
Zahlungsaittel, Sparguthaben and dngleiohea aaah 

Abzug des Preibetrags von
Lfd. 1)

VemögensgruppeHr.

1000 IM 2000 DH
Fälle Fälle

1000 DHPalle
1000 CH rille

1000 DH1000 CM
Veranlagte, bei denen die Freibeträge

139 
189 
384 
788 

1 116 
1 836

701 938
2 028
1 569
2 212 
1 571 
1 461

472239 364unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
I Mill. 

" 2,5Mill.

1
97279 464 5002 30 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill. " 

2,5Mill. und mehr

3 212 
9 173

14 187 
23 353
4 546 
1 023

128424II 488 1 040
2 930 
4 863 
9 027 
1 787

3973
2371 198 

1 818
2 937

II 5271 099
1 430
2 118

4
282377II5
424360It6

47198392 553823407
1773171 11925n 82 4448
10728419 3321 98 69
812 61 910

5 1181 3757 084 55 78411 2612 7466 097 21 02611 Insgesamt
Amerkungen siche Seite 18
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unbeschränkt steuerpflichtigen steuerbelasteten 
Personen

Sinn d»s I 110 Abs. 1 Rr. 1 • } B«vC
GcscluiftFestvenins-

liehe
ffertpapi«r«

Freibetrag Lfd.Uiaben rerbleibendes
Kapital-
veroögen

sgu
bei Btsaosen von Rr.Genossenschaften

10 000 Dl 20 000 n
Felle rallerälle

1000 m 1000 m 1000 ni Fälle
1000 Di

Sonstigem Vermögen 
369 
713 
924

2 295
3 126 
7 091 
2 791 
1 352

1 205
2 050
2 198 
4 072
3 958 
6 207 
2 084

33 158 
67 077 

108 086 
315 544 
552 304 

1 907 252 
1 382 636 
1 230 931 
1 436 347 
1 105 054 

784 724 
499 691 
377 483 
57 099 
13 595

11 861
20 179
21 776 
40 347 
39 263 
61 686 
20 759
8 974 
4 520 
1 390

21 297 
46 898 
76 981 

232 345 
420 355 

1 597 552 
1 263 647 
1 173 106 
1 404 661 
1 095 501 

781 260 
498 721 
376 973 
57 059 
13 575

4 635 
9 966 

15 310 
47 784 
84 728 

288 291 
196 465 
154 077 
182 277 
130 302 
73 852 
55 714 
35 074

94 138 1
182 427 2
272 646 473 9 329 

42 852 
92 686 

248 014 
98 230 
48 851 
27 166 
8 163 
3 020

3
740 2 282 

2 634 
9 047
7 136
8 163 
6 597

15 184 
4 492

2 179 
4 707 

12 577 
4 971 
2 476 
1 370

4
1 055
2 500 
1 043

5
6
7

524 902 8
847 334 452 9
239 101 10139 409
102 26 45 444 11151
32 8 27 129 90 88044

6 52 1318 7 70 22 440
142 40

95 151 1 20
1 278 570 56 82519 900 6 885 9 870 981 23 328 231 359 29 382 9 059 931 16579 691

Kapitalvert von Renten 
und RieSbreuchsrechten

Übriges

Sonstiges
VeraSgijn

Sonstiges
Versogen
insgesaat

Lfd.
Rr.

ait Freibetrag ohne Freibetreg
rälle rälle

1000 Di 1000 U rälle
1000 Di1000 Ei rälle

Sonstigem Vermögen
22 297 48 1 129 

1 461 
1 738 
5 267 
8 581 

29 066 
21 179 
14 862 
20 726 
18 844 
23 725 
16 939 
20 725

11 94 1 213
2 079
2 701
6 310 
8 715

18 881
7 094
3 392 
1 834

22 895 
50 067 
80 751 

244 903 
440 381 

1 668 798 
1 313 242 
1 212 758 
1 449 179 
1 126 175 

820 503 
537 453 
406 250 
58 015 
13 575

1
55 1 281

1 258
4 580 
6 630

19 947 
12 714 
8 798
5 666
2 346
3 304 

18 088
3 000

85 18 166 2
9255 20 264 3

143 189 69 1 021 
1 371
5 632 
3 651 
3 940
6 411 
3 301 
3 687
1 256
2 542

4
156 231 103 5
330 510 204 6
141 203 95 7
65 119 73 8
36 90 69 9
9 37 35 550 10
7 20 30 11197
2 9 125 53
1 3 10 29 13

2 14
151

1 022 87 909 1 636 184 242 742 33 336 1653 051 9 444 945

sinn des | 110 Abs. 1 Rr. 1 - 3 BeiG
Festverzins­

liche
Wertpapiere

Geschäft Freibetreg verbleibendes
Kapitel-
versagen

Lfd.thabensgu
bei SU! len von Rr.

Genossenschaften
10 000 m 20 000 Di

Fälle rälle
1000 Di Fälle

1000 Di1000 Dl 1000 Di rälle

das Sonstige Vermögen übersteigen
88 4243 39 2 568 

2 869 
6 481 

15 705 
22 511

2 568
2 869 
2 212
3 246 
2 367

597 1
72 153 53 35 650 2
84 205 76 71 509 3531 4 269 

12 459 
20 144

149 468 151 134 727 41 535
2 328193 573 193 201 509 5

280 348 330907 36 914 
7 498 
1 757

6489 2 408 3 700 34 506 
6 932 
1 629

24167 85 61 7105 566 681
2613 19 16 29 8128 153

3 4 6 4205 9 33 941 387
2 104 27 3 27

904 2 665 975 896 96 750 3 624 1116 397 8 972 80 353
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7. Aufgliederung des Sonstigen Vermögens der
natürlichen

Sonstic*s VeraÖBBn io
Lfd.

Zahlongsittelt Sporguthoben und dergleiehea D«eb 
AbxtQ das frtibatrtgs ton

Kapitol-

fordarungn
Antaila an Kapital- 

gasallsehaftan

1)
■r. VarBÖgensgruppa

1000 m 2000 m
rälle rsua rillarilla

1000 m 1000 m 1000 m 1000 Ol

Veranlagte mit
203 3 076 

2 630 
7 702 
7 439 
6 7S6

2 373
3 455 
6 281 
5 917 
5 029

479 6 033 
5 833 
4 969

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000

2651
n 1373962 24230 000 bis 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 und mehr

331304 475 11 555 
16 219 
11 734

n n 4423
623 2868 98tt n 3834

190403n n 2585
13 41222 84416 2166

40 352 1 160 28 01523 271 1 187 16 933 1 5231 6067 Insgesamt

Ansprueha aoa labaas-« Kapital- und 
nach Abtug das Praibetrags1)Lfd. Vanögensgriippa von■r.

10 000 m 20 000 n
PallaPäUa

1000 ni 1000 m

noch: Veranlagte mit
277unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000

1
5172 30 000 bis 

40 000 
50 000 
70 000 

100 000 und mehr

2172062II n3
269312 1nII4
18821n5
14186
81585 8018Insgesamt7

SoBStigaa Vamögaa ia
Antaila n Kapital- 

gesaUsebaftan
I Spargtitbaban f>«wK

Abzug das Praibatngs von
Kapital- 
f orda^Dgan

Lfd. l)
Vareogansgnippa

Ir.

2000 011000 m
I PslU

1000 mPiUa
1000 taPiUa

1000 mPalle
1000 m

Veranlagte» bei denen die Freibeträge
11947267 1 111unter 30 000 

40 000 
50 000 
70 000 
100 000

104 1351
4924644n 161108712 30 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 und mehr

27971249 2 029 
2 304

455360 98164n3
148412824529 11684
9315914114251n 755
428 15826

692199650 5 2752 2145271 391584Insgesamt7

Anaarkungan siaha Saita 16
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unbeschränkt steuerpflichtigen steuerbefreiten 
Personen

Sinn d«s I UO Abs. 1 Hr. 1 > } BnC
1/d.QtsebiftssDtbabsnfsstvsrsins»

lieht
Vertpapier*

freibttras varbltibandss
Kapital-bü Sr.

OtnesMnsohafttn
10 000 Dl 20 000 n

rm* mit mit1000 la 1000 m 1000 m mit 1000 m

Sonstigem Vermögen
2 428 
2 160 
5 993 
5 820 
4 964

82205 65 13 992
14 180 
36 819 
35 802 
28 603
1 853

566 5 534 
4 602 
3 549

8 458
9 578 

22 834 
22 000 
19 804
1 379

1
132 65 102 2468

128 319 3340 358 527 10 436 
13 706 
8 799

271 125 309 10 96 693 4
120178 75 442 5

13 378 4 3 24 6474

4621 139 21 743 935 131 249 1 402 84 053 713 781 1 686 33 415

Obriets 
Sonst i^ts

Kapital wart von Rmttn 
and liaBbranehsrtehttn

Sonstlsss
VtnSgan
inSBtsant

1/d.
Sr.

•it rrtibtiras ohne rrtibetrac
mit mitmit

1000 B 1000 Ei 1000 B mit 1000 B

Sonstigem Vermögen

9 832 
10 234 
23 961 
22 793 
20 156 
1 521 

88 497

122 316 29 980 479 574
212 147 15 316 14 142 478
3231 18 426 24716 17 893

283 128 411 7 11115 708
53 45 3 69 487 444
624

72 764 1 022 1 919 62 3 121595

sinn das | 110 Abs. 1 Sr. 1 • 3 BttO
I/d.Festvtrains-

lieht
Wertpapitrt

Frtibtirtg vtrbltibendts
Kapital-
varaoGtn

bti nt von Sr.
Qanosstnsehafttn

10 000 B 20 000 B
mit mit

1000 B mit mit
1000 B1000 B 1000 B

das Sonstige Vermögen übersteigen
27 21 1 449 330 1 44934 63 1

16 46 31 24 871 206 871 2
36 116 56 52 3 291 

3 143 
1 292

133 601 3303 2 690.
3 137 
1 292

27 97 51 61 2 6 354 4
10 28 10 6 140 5

40 65 40
123 350 175 164 10 086 671 2 927 802 7 159 7
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8. Aufgliederung des Sonstigen Vermögens der
- Steuerbelastete!

Senstifes Vemögen ia
Lfd.

Zthlungaittel, Sparguthaben und dergleichen nach 
Abzug des Freibetrags von Anteile an Kapital- 

gesellsehaften

Kapital-1)
VemögensgnippeI Hr. forderungen

2000 DM1000 m
1000 DUFälle

1000 DJraieFälle
1000 nirälle

1000 DM
Veranlagte mit

1 37unter 30 000 
-10 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

" 2,5Mill. 
*' 5 Mill.
" 10 Mill.

265 1 167 
1 820 
1 909 
4 628 
4 824 

10 871 
3 058

2575 336
2 n30 000 bis 

40 000 *'
50 000 "
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill. " 
2,5Mill. "
5 Mill. " 
lOMill. und mehr

42 199 4394 674
3 M 90 2 240 

8 733
20 929 
73 669 
28 204 
11 598 
4 810
3 894

780 96 66 86 1 883
4 953 

11 791 
65 339 
64 747 
52 Oll 
57 453 
29 165
5 268 

11 429

II4 227 2 357
4 748 

20 376 
13 364
5 549 
8 239 
2 049

169 276 205
n5 339 548 337144

6 M 881 249 1 367 963
7 344 70 411 365
8 II 110 545 13316 146
9 56 1 20811 64 65

10 13 361 13 14
11 1 12617 2 1
12 2 488 541 1

13 2 142 154 257 2 238 305 049Insgesamt 58 431 925 30 074 2 916

Ansprüche aus Lebens-« Kapital- und Rentenversicherungen 
nach Abzug des Freibetregs vonLfd. 1)Veroögensgnippe

Rr,

20 000 DM10 000 DM
I

1000 DMFäll»
1000 mrälle

noch: Veranlagte mit

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2«5Mill.

5 Mill. 
10 Mill.

61 18
2 630 000 bis "

40 000 "
50 000 "
70 000 " "

100 000 " "
250 000 " "
500 000 *’
1 Mill. "

2,5Üill. "
5 Mill. "

10 Mill. und mehr

31
3 905 34 11
4 31710 99 38

5815 17 129 63
227 3 194 

1 206
6 33 290
7 11 101 81
8 2 5726 30

2979 1 1 19
10 953

4611 1
12

6 39813 93 473Insgesamt 709

Sonstiges Vernögen i=
Anteile an Kapital­

gesellschaften
Zahlungsaittel« Sparguthaben und dergleichen nach 

Abzug des Freibetregs von
Lfd. 1) Kapita-

forderungen
VeraogensgruppeRr.

2000 DM1000 DM
1000 DHFälle

1000 mFälleFälle
1000 Dlrälle

1000 DM

Veranlagte, bei denen die Freibeträge

3421 1151 unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000

9 14
3 92 3330 000 bis 

40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 '*
250 000 "
500 000 und mehr

5 6 8
46183 8M 43 223 14 30 10

14 49it 27 44426 82 514 7
30483 525 47 595 101 8

13 8926 6826 34 76145 5
647 107 3 17 1
205 28 2

2261 876 47220116 395 62 3039 Insgesamt

Annerkungen siehe Seite 16
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unbeschränkt Steuerpflichtigen mit freiberuflicher Tätigkeit 
und Steuerbefreite-

Sion das I UO Abs. 1 Br. 1 > } BaiG
rrtibetrag varblcibcndts

Kapital-
I/d.QesehiftSEUthabeaPestvarsins«

lioha
Vartptpiar«

bei TOD Br.
Genossenschaften

20 000 Hl10 000 n
1000 mräiicrälla

1000 m1000 mPallePalle
lom m

Sonstigem Vermögen

18 2 176
3 089 
8 333

24 244 
50 756 

208 252 
140 107 
85 763 
91 513 
35 601 
5 412 

11 971

82 1 356
2 063 
5 442

16 583 
37 657 

176 610 
130 598 
82 510 
90 083 
35 311 
5 392 

11 941

35 400 9 820
21 026 

1 000 
1 843
1 585
2 646

10412537638
31 891 

5 818 
11 514 
28 996 
8 719 
3 069 
1 320

9510278291 443 
3 400 
8 332 

36 812 
30 127 
15 347 
18 138

90
429418517375197
558115913284314
61 4592651 185285849
74397907960799295
8156184197132791
966110111 6651641

1028014101824494
1120111
12201101
13595 54661 6473 10610 0241 008667 2174 581631114 8251 955

Obrigas 
Sonst igas VemSgen

Sonstiges
Venogen
insgesast

ICapitaliort von Renten 
und Hieflbrauehsreehtan

Lfd.

Br.

«hna Praibetregait Praibetreg
1000 mPalle

1000 ■Palle
1000 mPallePalle

1000 m
Sonstigem Vermögen

183 1 453
2 123 
5 739

17 408 
38 756 

181 849 
133 770 
83 978 
90 833 
35 666 
5 437 

11 942

4173142
210511281
3199112714912
448319319861928
574123148 462167
61 726452208552512 447
75191351 038 366928
8175117238185
9779138822733

10262 152
111
122
13608 9544 126998392 544542 76148

sinn des S UO Abs. 1 Br, 1 - } BeeC
Lfd.verbleibendes

Kapital-
vemogen

PreibetragOeschäftaguthabenPestvertin^
liehe

•ertpapiere
Br.bei von

Genossenschaften
20 000 n10 000 Hl

1000 mPallePalla
1000 n1000 niPallePalle

1000 m

das Sonstige Vermögen übersteigen
1136252 136322
26767 16118 15
32672772339 14238146
46096347656 1191012 45
5i2 640699 5969913267
69579135992 7446 1012
78411711 91121
82122 52611

92 578263428853 00653153 4745
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9. Vermögen, Schulden und Jahressteuerschuld 
natürlichen Personen

Lftf.
1) 2)Veraögensgruppe fentvirtaebtftlielMS

Vcnngm
BctrltbsnnBBoaIr.

riutrillt rill«
1000 mrillt

1000 Ol1000 m 1000 m

unter 20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

" 2,5Mill. 
5 Mill.

2 019 20 066 
5 783 
3 858 
2 879
2 981
3 370
4 327 
1 210 
2 762 
1 435

181 2 275
1 832
1 649
2 261
3 853
4 797 

28 096 
27 670 
32 499 
37 056 
18 719 
36 353

197 060

63 5411 604 1 550
235 198 63 20 4062 20 000 bis 

30 000 "
40 000 "
50 000 "
70 000 "
100 000 "
250 000 "
500 000 "
IMill. " 
2,5Mill. "
5 Mill. und I□e^u'

45
n 1053 68 41 12 34614

46041 60 47 144 8
169 56 60 10 5075 17

ti 42 53 10 5436 12314
n 2 7847 895 51 144 2318
n 21 7908 6 74 44
tt 7609 29 18 40 15

10 224 6 4
n 55411 2 356 5 1

12 2 72 4
3 122 2 578 734 158 7 71113 733 49 099Insgesamt

10. Vermögen, Schulden und Jahressteuerschuld 
Personen (ohne Mindestbesteuerungsfälle) 

•Anschretbungen auf den

BttritbsTtiaogtB
bz*.

tntsprtchtndes
Gesaatveraostn

licbriohtliehi

•bststtstt sttutrfrtie Vtreogtntteile naoh0LTd. VeraSgtnssruppt
Rtchtsfom»r.

I 117 BmO I ^ VStO
rillt

1000 mSttuarpfliehiict
1000 Dl rillt

1000 m

2 447
7 929 
2 582 
1 203
8 130
9 037

34 403
43 477
35 172 
27 124 
49 769. 
45 429 
84 108
44 198 
73 492

386 466

unter 20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 
100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

" 2,5Mill.
5 Mill. 

" 10 Mill. 
" 20 Mill. 
" 50 Mill. 
" 100 Mill, 
" 200 Mill.

10 031 
30 623 
20 524 
18 141 
35 372 
45 663 

179 219 
237 663 
400 795 
870 195 
959 757 

1 247 447 
1 542 665 
1 659 838 
1 732 301 
1 844 847 
3 129 859 

13 964 940

32 1 2 1791 649
2220 000 bis 

30 000 "
40 000 "
50 000 "
70 000 "
100 000 "
250 000 "
500 000 "
IMill. " 
2,5Mill. 
öMill.
10 Mill.
20 Mill. " 
50Mill. "
100 Mill. "
200Mill.und mehr

1 304 32 22 II

tt3 577 17
tt 84 389 7 1
it 578 385
It 1266 521 28 1

2 441 
4 172 
4 019

It7 1 098 56 9
II8 36 5633
n 229 538 7

91810 526 14 2
II 4621011 260 1

16 757 
27 497

12 tt 165 6 1
13 8 5106

214 53
124115 24 1

16 14 3
17 5

58 725854 96618 312 36Insgesamt 7 440

davon:
Aktiengesellschaften, 
Kommanditgesellschaften 
auf Aktien

19

8 3455 882 750 16 553 840 4292
20 Bergrechtliche Gewerk­

schaften
Gesellschaften mit be­
schränkter Haftung
Erwerbs- und Wirt­schaftsgenossenschaften
Versicherungsvereine 
auf Gegenseitigkeit
Kreditanstalten des 
öffentlichen Rechts
Betriebe im Eigentum 
von juristischen Per­
sonen des öffentl .Rechts
Sonstige nichtnatürliche 
Personen

33 6574
21

57336 8626 866 475 25 44 520
22

3524 351 4449 598 81 857
23

15 22121
24

6132452 095133
25

48 842259 913 22180 270 263322
26

291 84 874

1) Gegliedert naeh der Höhe des unabgerundeten InlandsverDÖgans in Sinn das | 4 Abs. 1 Sats 1 VStG. - 2) Ohne rälle nit negativa BetriebsveraSgan. - 3) Zahl der Steuerpfliehtigan vie beia Rohvaraögan. • 
$ 9a VStG (kent nur für Ansehreibungen auf dea Statistischen Blatt Va 7/66 in Betracht).
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der beschränkt steuerpflichtigen 
nach Vermögensgruppen

Sobuldso soosfcl^i SUoapflletatieM V^fsSsn 9)
JitoM

9) danmter
■it o,n tbestwrt

IM.lalaMawfggaa
Ir.

nadt I 209 ua
SUsar>>

pfllehtis> 1000 mpfliebti«i
1000 ■ fSlU

1000 ■

124 430 
8 256 
5 919 
5 659
7 510
8 833 

36 102 
29 676 
36 050 
38 497 
19 629 
36 425

256 986

1 190 5 358 
1 723 
1 065

762 19 069 
6 533 
4 854 
4 784
6 531
7 584 

29 224 
25 807 
28 782 
35 258 
17 835 
33 297

219 558

18 008 
6 395 
4 734 
4 734
6 488
7 540 
28 956 
25 772 
28 766 
35 248 
17 833 
33 295
217 769

1682 363 1 936 4 744 
1 588 298 58268 166 646

345 912 44143 81 358
438 45107 72 875 367 669
563980 38113 69 459 1 144

1 334 
4 600
2 755 
4 487
4 914 
2 028
5 073 
34 248

6721 249
6 877 
3 865
7 269 
3 238 
1 796 
3 128

37 423

3492 64 508
277 777 2 322

1 491
2 292 
1 540

143185
82513378 67

277 9283743
103401823 21
111735 9325 5
123203 1 173 

14 024
44

132 0881 1793 424 1 919

der unbeschränkt steuerpflichtigen nichtnatürlichen 
nach Vermögensgruppen und Rechtsformen 
Statistischen Blättern Vm 7/66 und Vm 11/66 -

StanarpfliebtisM VonSignAbtÜB»
lfd.

Unabcanndatosdanatar
ABaBlaiehsataBaban Ir.staoarseholddanmtar 

ait 0,75 * bastauert
iRSgasat insgasaat

I ao9 ua
1000 mrzilaStaoarpfliohiiga

1000 01

187729 9 201 
29 896 
19 813 
17 310 
33 868 
43 445 

172 936 
226 776 
380 714 
828 965 
911 835 

1 175 028 
1 448 915 
1 605 612 
1 650 601 
1 753 773 
3 081 483 

13 390 171

1 087 
1 346 
1 035 
1 009 
1 798 
3 536 

12 096 
18 669 
37 634 
77 797 
97 736 

140 044 
186 400 
119 035 
181 254 
167 699 
137 946 

1 186 121

736 146 9 296 
29 975 
19 868 
17 345 
33 930 
43 517 

173 186 
226 881 
380 816 
829 073 
911 901 

1 175 073 
1 448 948 
1 605 629 
1 650 610 
1 753 778 
3 081 484 

13 391 310

146
2295649649 118118
3194655655 9191

169 4796 62 79662
53361 443

2 146 
6 034

10 782 
19 979 
41 122
47 857 
72 374 
93 717 
54 210 
81 691 
91 069
48 375 

573 635

1 443
2 146 
6 034

10 744 
19 979 
41 079 
47 857 
72 374 
93 717 
54 181 
81 691 
91 069 
47 467 

572 610

9191
6428119 119
71 701

2 221 
3 714 
8 094 
8 874

11 382 
13 913 
15 718 
15 738 
17 086 
29 789 
129 739

236 236
8188189
9197197

10227229
11140 140
129090
137474
143738
151616
161212
1733
181 8471 851

1953 281322 448 5 560 304 5 560 199 697 844227322 448227

2027929 268 5 8134 387 29 2704 387 44

2164 771427 7576 643 461221 391 6 644 066222 409 975979

224 36717 6838 200 441 1448 200 501 441 399501

23

244 520452 094452 095

251 59926 710169 22710 939 169 33310 939 7575

26

k) Qagliedart naeh der HSha das imibgamndetan OastotvanSgans ia Sinn daa | 4 Abs. 1 Sats 1 VSta. - $) Unabgemndatas QasaatvenSgen vor Absug dar ioaglaiehsabgiben nach I 209 UO saaia das fraibatrags nach
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11. Vermögen, Schulden und Jahressteuerschuld 
nichtnatürlichen Personen 
-Anschreibungen auf dem

)

Vmumi—

m. *)Veraagensgruppe 2)Ir. forstvirtsebtftllehM
VenSgen

ruie 1000 m rille rille rille
1000 m 1000 ai 1000 ■

unter 20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mlll.

1 3 70 13 302 6 52 12 124
2 n20 000 bis 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill,

1 102 10 497 3 39 13 320
3 tt n 3 89 9 437 1 37 7 60
4 n 2 84 3 147 5 170

n5 3 59 8 423 1 37 9 231
6 II n 5 289 6389 3 92 14 636

II n7 1 45 3 167 4 358 6 5 522 
2 7828 n II

1 1921 4 772 4 899 8

}n9 II

2 2179 98 4 2 550 3 1 26610 und mehr
11 Insf^esamt 21 2 109 61 3 481 26 4 064 79 11 133

I

12 Vermögen, Schulden und Jahressteuerschuld 
nichtnatürlichen Personen 
• Anschreibungen auf dem

Vl

LM.
ferateirtaetitftliehes

1)
Veraogensgntppe 2) Sonstiges

TemBgea
Ir.

rille rille
1000 Dl rille

1000 ■ rille
1000 ai 1000 ai

1 unter 20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 
100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill.

10 86 11 125 2 36
n2 20 000 bis 

30 000 "
40 000 "
50 000 
70 000 "

100 000 "
250 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

3 84 1 21
3 n 1 1 3 139 1 36 301

II4
n n5 2305 417 1 59 3

n6
n7 1 107 854 3 2 2865 455
II8 1 411 2 684 1 983

9 II 1 543 2 1 631 
12 280

1 9
10 2 2 9685

11 12 29 2 573 15 202 10 4 506Insgesamt 194 17

Anschreibungen auf dem

ÄbsSge

t/d. Betriebsvenugen1)
Veraege nsgruppe■r.

Steuer-
pfliehtige

Steoei^
pflichtige 1000 011000 01

unter 20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 
100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill.

1 13 142
2 n 2720 000 bis 

30 000 "
40 000 "
50 000 "
70 000 "

100 000 ”
250 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

1837 4
3 9 313
4 II

it5 4 241

}
It6 2923 1504tt7 2 077 

1 182
11

8 II 3

}
ti9

3 85913 135 765 510

4 036140 195 1311 Insgesamt 63

Aoaerkungen |iehe Seite kO/kl
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der unbeschränkt steuerpflichtigen 
nach Vermögensgruppen 
Statistischen Blatt Vm 7/66-

Sdml4cD und leiistifl» Abde» St«s«rpfliebticns Vfrsagsn 3)
d*nnt«r thubBcnadct«»

OwtTwSgca damnt«r 
Bit 0,75 % bBstwcrt

ttehvcnSgo 1/d.ilUBeSBBt itBueneholdinsB*stBtABiSl*iehsabsBban 
BMb I 209 UO

Ir.

StMB^
priiebtigB

st«Mr-
pfliebiie* 1000 m1000 n FSUb

1000 IM

X24 535 17 180 355 345 310 34 77
24541 532 140958 13 416 6 4621
3320 456 451 77643 10 185 313
42305 303 352401 4 94 177
5827 600 595 75750 8 150 111
6141 346 

1 441 
3 542

1 338 
1 436 
3 537

18511 309 7 9916 1 655 
6 092 
5 645

714448 4 651 
2 101

3 3110
8339876 5 67610
9{542 242 3 554 3 552 548 345 4 095 5 4 10

112 168 11582 8 628 1 192 12 140 12 08920 774 41117

der beschränkt steuerpflichtigen 
nach Vermögensgruppen
Statistischen Blatt Vm 7/66 -

SehuldBD tnd BOBStiet Abwst St«o«rpfliehticBs Vmoim
Jthr«^daroBt«r

QnabsnniDdBtBS _v InlBndJTMwSgBaItofavanoBCB damnt«r 
Bit 0,75 % bBsUutrt

1/d.
ctBiwraeboldAiBglBioh—bgBbw 

BMh I 209 UO Kr.

suwi^
pfliehtigB

St«oer-
pfliohtic« 1000 m1000 m riu«1000 m

{}
124721 1266 255 802115 86 9
24 105
372 1167 16534206 4 40 35
4

{ 56528 525 10023 179 578 706
6
7131 326 

1 262
1661 332 

1 265
371 2931 702

2 078 
2 183

15 248

5 110
8123381544

{}
93 16216 18416 1886 1 242 2 858

107

11451 19519 746 19 7172 733 17 1 26362 22 475 37

Statistischen Blatt Vm 11/66

AtaSst
SUatrpfliohtlt» imStßu

/chr«^
lUoBraehsld

Ui.

Bit 0t75 % ■r.BMb

I 209 UO
rill«

1000 w

L
2627 611 609 564
3
4
52241 241

{ 6222482 219 2 2181504
7
8121 182 1 182

{ 9
1 271131 906 131 903 19 3893 8595 10

111 31319 693136 159 136 1534 03613
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13. Vermögen, Abzüge und Jahressteuerschuld

ibsigtBctritbsmaogm

Itö, 1) ÜtenehuldungBinhtltsvtrt insB*MatVaraög«nssruppe»r. SUOBT-'

pfUehtigB
■inttsbctriS 
in 1000 01

SUuar-
pfliehtig» 1000 m1000 n

i unter 20 000 
30 000 
40 000 
50 000

227 1 587 
13 053

136 958 
466 980

82 4 629
2 ft 2 278 1320 000 bis 

30 000 "
40 000 "
50 000 und mehr

995
3 n

II4
5 33 6 371 

21 Oll
77 967 

681 905
12 8 023 

13 8476 2 538 107Insgesamt

davon:
Veranlagte mit 
geringerem Gesamtvermögen 
als Mindestvermögen
Minusbetrag beim Geseuotvermö- 
;2,en durch Abzüge
Minusbetrag beim Betriebsver- 
mögen (überschuldete Betriebe)

7
13 360 22 1931 325

8
31 7 651 31 10 922

9
1 182 681 905 54 2 732

14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt 
nach Regierungsbezirken, 

- Steuerbelastete
YaffigBfi—rt«Bland

Regi«rangsbesirk
StadtlDvisUd.

L*n^ undfomvirtdehaftliehM
VaiaagBa

»B«tri*bST«rMBatiRr.
Vanogensgropp« ^

mit
1000 01 rsut 1000 ■ mit

1000 Dl

Baden

unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 llill.

900 1 204 
4 343

14 591 
23 519
2 725 
2 085

27 171 
153 087 
866 159

3 749 093 
1 518 799
4 227 234

1 4 574 
14 045 
33 283 
60 964 
21 912 

128 637

2 113 
6 406

16 877 
25 054
3 134 
2 444

46 106 
169 936 
524 106 

1 042 958 
198 061 
292 658

II
2 812 
7 710 

10 845 
1 292 
1 111

2 30 000 bis 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill. und mehr

3
n4

11 n5
6

2 273 825 48 467 10 541 54324 670 263 415 56 0287 Insgesamt

Regierungsbezirk

21 398 
81 355 

254 122 
505 118 
98 141 

161 632

10 208 
59 370 

342 619
1 527 738 

696 163
2 314 979

940 4361 unter 30 000 
SO 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

359 1 709 
5 381 

13 642 
25 741 
8 476 

23 296

1 681 
5 902 
9 698 
1 257 
1 021

2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 •*
500 000 "
1 Mill. und mehr

1 188
3 374
4 586

2 854 
7 541 

11 007 
1 445 
1 199

it3
n4
n 5635

5356

4 951 07724 986 1 121 766 20 19510 607 78 2457 Insgesamt

Stadt-

Stuttgart
2 341 

14 492 
78 421 

371 817 
199 484 
721 917 

1 386 472

unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

222 368 9 672 
38 003 

108 845 
221 048 
45 524 
73 692 

497 184

107931
404265 495 1 071

2 485
3 580

2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

1 472
2 723

II 1 313 
3 678

3 675
ti 9534

735 528 4191385
351440145 2 4186

8 472 5 4762 269 8 861Zusammen7

1) Cegliadtrt nach dtr Hobt des Bindtstvernögtns ia Sinn <Us | 6 ibs. 1 und It VStG. - 2) Geglitdart nach dar Höht des unatagtrundeten Gesantvarnögens ia Sinn des I * Abs. 1 Satx 1 VStG. - 3) Ohne faUa ait
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der Mindest besteuerungsfälle

MiodestveraSgen
UaitgancDdaUs
Oesettrernogeo

danmt«r danmtcr 
■it 0,75 %

insgBiwt t/d.

lueh I 209 UO
Ir.

linatetng 
ia 1000 Di

rilU
1000 Bl 1000 m1000 m

9 1128 140 328 
467 851

1 135 
45 540

8834 81882
2289 45412 92999513
3
4
579 729 

687 908
1 650 
48 325

874 148 023 
13 836

11012
62 046 47713 167107

259 725 895 38013 16719322

823733 271 38010 92231

91 293 21622 050684 6372 72154

Steuerpflichtigen natürlichen Personen 
Stadt- und Landkreisen 
und Steuerbefreite -

SUotrpfli^tigts
Varaögn

1/d.4thra^
■t«otr*ehaldSoasiigts Rehvtmögca

Oanot» 4) v«raögai Hr.

St«oaf>>
pflichtig«

St«Qer>rill«
1000 Bl 1000 Bi 1000 Bi

Württemberg

93 19 526 
102 563 
690 882 

4 859 489 
2 321 799 
7 659 648

2 176 
7 348

22 070 
32 582
3 627 
2 739

84 519 
396 014

1 753 471
6 575 532
2 509 069
7 803 741

32 728 
165 017 
728 222 

2 983 577 
1 212 748 
4 411 150

3 294 
9 648 

23 887 
32 613 
3 627 
2 739

110 158 
501 056 

2 147 762 
7 827 809 
2 947 909 
9 045 908

1 787 
6 151

16 177 
25 999 
3 392
2 666

2965
36 636 

47 518 
22 768 
75 389

4
5
6

153 369 770 542 15 643 90722 580 602 19 122 34675 8089 533 44256 172

Nordwürttemberg

1384 039 
43 405 

295 180
2 070 421 
1 050 709
3 944 160

35 486 
169 095 
747 328 

2 805 855 
1 136 571 
4 014 014

92014 320 
72 893 

317 603
1 312 668 

540 332
2 129 862

1 381 
4 118 

10 189 
13 967 
1 648 
1 310

47 474 
218 632 
926 131

3 366 518 
1 342 281
4 629 223

768
24113 142 

9 416 
13 951 
1 648 
1 310

2 725 
7 168 

11 389 
1 538 
1 276

32 838 
20 244 
10 296 
38 831

4
5
6

72 658 77 407 91430 38710 530 259 8 908 34932 6134 387 67824 864

kreise

1121 388 
15 935 

100 567 
719 365 
384 808 

1 425 791

12 992 
60 386 

240 021 
936 781 
413 340 

1 449 421 
3 112 941

332504 17 205 
82 252 

311 390 
1 135 492 

484 711 
1 656 429

4 791 
29 454 

123 447 
539 970 
239 045 
858 516

275
21491 133

3 061
4 540

1 475
3 303
4 546

1 064
2 605 
4 082

3963
47 030 

3 787 
14 074

5600600571
6483483472
726 0152 647 85410 14910 911 3 687 4791 795 2239 069

negBiivea Botrichsvcraogen. - 4) Zahl dar Stcuarpflichtigen *i« baia Rohv«ra5gcn.
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Noch; 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

- Steuerbelastete

VfnSeensarttB
Stadtkreis
L«nd)v«islfd. Land- undferstvirisehsftliebts

VersSssa BttrltbsTsnassn *
CrnndTcreeceni;Nr. Versesenssruppe

'alle
1000 ni falle

1000 m Palle
1000 m

Noch: Regierungsbezirk 
Noch: Stadt-

Heilbronn
unter1 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

11 70 25 535 9 260M2 30 000 bis 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill. und mehr

39 244 109 2 765 
8 451 

22 551 
5 229 
8 384

60 2 105 
10 485 
61 471 
38 698 
75 787

II3 43891 272 195II II4 173 822 484 398•I5 30 83 85 70
6 29 133 57 44

7 Zusammen 373 1 790 1 032 47 915 776 188 806

Ulm
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 4 37 1 006 
3 038 
9 407 

21 731
5 747
6 889

25 720II2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

12518 115 2 291 
11 319 
62 967 
37 842 

264 727

76
3 64 214 276 221II4 82 302 456 424II5 16 146 76 66
6 20 248 44 42

379 8667 Zusammen 204 1 035 1 004 47 818 854

Land-

Aalen
unter 30 OOO 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 14 75 36 512 22 753
2 30 000 bis 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill. und mehr

25 114 74 1 584 
4 445 

10 593 
1 057 
4 032

48 2 167 
12 555 
57 706 
19 333 
86 698

II n3 34879 208 204II II4 151 1 399 360 345II II5 12 153 31 36
6 23 546 43 42

7 Zusammen 304 2 635 22 223 179 212752 697

Backnang
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 10 62 283 26619 15II
1 496 
8 999 

37 181 
14 401 
19 276

2 30 000 bis 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill,und mehr

31 137 1 299 
4 636 
7 786
1 927
2 315

54 38II3 92 340 172 151II4 125 1 017 228 210
II n5 17 18 22 22

6 19 119 26 16

7 Zusammen 294 1 693 521 81 61918 246 452

Böblingen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 11 70 26 569 43418
2 30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

55 186 90 2 548 
9 770 

19 941
2 555
3 613

2 697 
15 939 
78 161 
22 309 
80 211

71II3 525162 299 260
n4 260 806 520 501
n5 14 45 42 41

6 13 1 451 29 27

7 Zusammen 515 3 083 1 006 38 996 918 199 751

Crailsheim
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

3051 8 72 10 173 13n 1 431 
8 641 

32 427 
7 035 

10 452

2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

31 309 40 612 47
II3 268 2 365

3 887
53 117 145

II4 96 709 168 197
n5 7 67 11 368 11

2 2176 5 5749 7

60 2917 Zusammen 200 3 642 355 7 979 420

Esslingen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

45824 17 1 099
4 268 

14 163 
28 991
5 741 

13 379

211 46
3 826 

23 333 
97 742 
42 314 

198 320

2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

12189 163 156
3 240 643 434 371

n 7294 328 632 625
II5 47 50 87 71

6 53 872 83 79

365 9931 286781 2 474 1 438 67 6417 Zusammen

1) Gegliedert nach der Höhe des unabgegnindeten Gasartveraogens ia Sinn des S 4 Abs. 1 Satt 1 VStG. - 2) Ohne Palle sit negativen BetriebsverBogan. - }) Zahl dar SUaarpfliehtigen «ia bein Rehvenogn.
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steuerpflichtigen natürlichen Personen
Stadt- und Landkreisen
und Steuerbefreite -

UbataB^ 
ruodttes 
Ga not* TaraSsan

StauarpfUehiises
Vanösan

LTtf.Jahras-
stauanehold

SenstiBas
VenMftan

RobTaracBm
Ür.

Stauer-
pfliehtiBa

Staua^-
balaaiata

Palla
1000 m 1000 ta 1000 ■;

Nordwürtteoberg
kreise

111 273 
7 861 

31 018 
141 889 
75 658 

176 154

2238 963 8724 408
2141106 062 

25 390 
119 879 
64 536 
157 512

1 437 
9 875 

89 404 
59 548 

154 598

2 747 
11 774 
57 234 
31 648 
91 850

14791
396319350263
4879588588490
5584939391

1 526 6595957

73 1001 191 314 9491 275 433 853 374 342195 6611 016

1251 2112 445 
9 219 

34 869 
151 500 
70 488 

356 211

1 813 
7 424 

28 593 
125 262 
57 340 

322 108

755 7142
220144 2 140 

11 754 
94 879 
52 818 

319 345

3 765 
13 949 
67 241 
26 753 
84 347

182131
3113362397319
4926607609522
5516858581
63 155505048

74 732481 147542 540 1 299624 7321 3941 143 196 810
kreise

2 11822 068 
6 257 

25 727 
106 774 
33 541 

117 968

1 430 
4 446 

21 960 
90 543' 
28 043 

100 339

41728 5531
2981 1 010 

8 644 
64 919 
25 682 
97 519

2 392 
8 382 

37 129 
13 158 
26 708

11077
384275303195
4633450450349
5252414139
6951444443

71 931032 197 956246 76188 497 1 003 292 3357o4

1123724 10328 95934815
2858 8384 175 

20 942 
69 818 
22 328 
74 771

3 448
17 241 
57 325
18 431 
65 863

1 243 
7 040 

23 885 
5 982 

53 187

8248
361224 6 268 

40 910 
17 076 
64 228

238146
4399283283228

163 5272724
6632272727

71 264642 129 423192 993 163 03291 685 685488

1132 1391 479 
7 644 

36 485 
142 736 
39 278 

150 809

1 071 
5 701 

29 030 
119 620 
32 965 

138 397

4240823 214108 1 461 
10 922 
83 864 
30 541 

136 243

2 234 
10 269 
43 871 
14 503 
65 534

13886
3106368* 399246
4826631632445 5288494948 61 351333332

72 5861 221 263 170378 431 386 784136 819 1 293880

1120 791 245 
3 226 

15 195 
48 631 
8 095 

26 335

650693 2611 266282 831 
13 199 
42 940 
7 307 

22 461

506942 874
3505 200 

28 642
6 499 

21 975

1653 921 
11 608

177108
280 4229229148

56311625 118
62151013 092 1010
761563 023485102 727 89 38852230 815327

12220481 609 
9 480 

43 521 
155 001 
63 944 

297 956

2 126 
11 813 
53 772 

190 3^5 
74 725 
362 596

556 6334 2252 665 
16 659 

113 929 
58 696 

293 214

1882303 556 
15 694 
63 196 
26 620 

150 o25

140 3162542588372 41 111789790598 5575929286
62 858858582

74 733485 3831 744695 347 571 5111 848250 6471 312
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Noch: 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

■ Steuerbelastete
VamngBimft^a

t/d.
ferst«! rtsehiftUeliwVOBOgta

1) 2)BetriiVenosnssmpp«fr.

mi«
1000 ■ rille

1000 m rille
1000 m

Noch: Regierungsbezirk 
Noch: Land-

Göppingen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 19 67 58 1 298 
4 069 

12 647 
25 916 
4 172 

10 707

30 769II 86 235 4 785 
24 779 

119 017 
43 073 

118 694

2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

178 128
n3 255 871 497 425
«t 3254 1 698 707 712
n 425 549 7076

47 4 712 99 826

774 8 132 1 615 58 809 311 1177 Zusammen 1 447

Heidenhelm
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

5 38 25 595 23 5121
522 30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

II 16 120 1 381 
4 663 
9 033
2 364 
4 047

41 1 575 
10 116 
43 572 
22 165 
61 667

fl 59 442 192 1703
II 93 1 094 286 2584
•I 405 15 199 49

236 1 448 45 41

211 3 341 22 083 139 6077 Zusammen 649 573

Ueilbronn
422unter 30 000 

" 50 000
100 000 
500 000 
1 Mill.

29 129 28 341 231
1 680 
6 180 

10 926
1 257
2 089

2 200 
13 624 
49 943 
15 569 
26 140

72 475 81 552 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

II 209 1 270
2 273

248 2233
n 239 326 3304

29 27n 25 1945
2014 409 206

107 898732 22 473 678588 4 7507 Zusammen

Künzelsau
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

2 276 67 8 901 n 50213 52 26 394 152 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

3 811 
10 844 
3 434 

14 991

638 1 014 
1 649

57II 45 473
586 69it 40 674

212 5n 3 470 35
83 26 9 7166

33 6094 075 156110 1 839 1607 Zusammen

Lconberg
8 16428 731unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

15 1011
1 706 

14 360 
45 923 
22 827 
72 252

II 42 324 2 157 
7 670

13 167 
1 928
3 477

49812 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

230503II 157 2553
310156 844 3254
37n 13 463 405

29 258 116

157 2322 266 758 29 130 6593917 Zusammen

Ludwigsburg
5371 538

6 547 
20 757 
33 653
5 365
7 458

2270unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

21 631
4 182 

24 983 
104 390 
47 399 

119 040

129I» 242126 6832 30 000 bis 
50 000 "

100 000 ”
500 000 "
1 Mill. und mehr

4531 752
2 940 
2 536

62311 3613
689776n 4304
7978II 475
496628 8036

300 5311 42175 3188 797 1 8551 013Zusammen7

Mergentheim
1255225136 104unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1
1 328
4 487 

21 711
5 937 

15 033

2734 77621 16430 000 bis 
50 000 "

100 000 ”
500 000 "
1 Mill. und mehr

2
1 969 
3 622

73321 81n 403
13912165 1714

965 9129 695
85352 60 66

48 6218 092 261869 2691437 Zusammen

AaMrkungn sich« Seite ^
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steuerpflichtigen natürlichen Personen
Stadt- und Landkreisen
und Steuerbefreite -

I/d.St«aapflidttis*s Jihre»'nndaUs
tesot-RotaveiaSsBB

Ir.?«rBSR*e 3)

1000 ■rill* 1000 ■1000 m telast«t«

Nordwürttemberg
kreise

2 12 123 
10 709 
50 133 

187 234 
65 089 

299 327

26083 2 680 
13 573 
57 903 

219 869 
75 007 

347 273

5858840
26 22 719 

19 839 
138 122 
60 044 

293 735

2012624 484 
19 693 
73 363 
27 215 

213 160

173
3189676 630464

1 344 4913915730
585 5949484

62 865107107104

75 0112 003 514 7192 137 716 305 614 615338 5031 595

1132 1381 161 
3 729 

20 735 
75 275 
34 382 

192 239

46 1 554 
4 721 

23 824 
87 230 
39 291 

229 820

23 413
10 298867871 649 

8 863 
34 024 
14 563 

162 658

52
80 38 332 

55 207 
31 278 

189 257

252275194
4539368368279
5307525247
61 873494948

2 810 7285 200327 521 820877 386 440222 170643

1 1811 059 
4 872

23 436 
75 629
24 267 
40 115

1741 1 185 
6 042 

29 206 
92 002 
27 096 
48 898

29321
2111 130 

8 962 
51 433 
22 211 
39 026

841161 687 
8 234 

28 962 
10 076 
20 260

66
387294321198

503 4412413296
218 5343433

6366212121

71 206122 843169 378 862946 204 42969 512635

1 156379 13388256 1513
233141 211 

5 483 
15 180 
3 574 

21 722

2030 1 491 
7 087 

18 782 
5 136 

25 310

24 543
31 874 

10 241 
3 372 

21 038

1772 651 624 
5 721 
1 020 
9 577

44
499848461
533554
6210999

736 695 36347 549 196215 58 19418 741155

11971 033 
4 858 

25 093 
78 646 
30 960 
86 443

2340 1 998 
6 080 

32 183 
97 143 
39 812 

102 894

1 002 
1 899 
9 650 

37 226 
14 575 
27 154

25
2111 138 

9 359 
56 196 
28 316 
86 347

9211770
391317340208
4555417417316

280 5454540
6855323231

1 793 7229 033 181 453926991 260 11091 506692

3 12692 516 
13 096 
57 739 

192 296 
65 890 

236 347

3 265 
16 153 
70 452 

227 175 
79 348 

263 778

599867 1 107 
4 870

23 326 
86 520
24 046 

136 477

2303 155 
22 346 

139 556 
60 870 

231 967

235319193
214 3731786542

41 367973973792
5596939387

2 294 6818177

74 504458 1632 1722 350 567 884276 348 660 1711 758

178 11657922 73428016 266422 221 ’ 
6 605 

33 089 
10 558 
17 221

4054 3 341 
10 115 
36 481 
12 378 
19 590

1 073 
3 377 

13 074 
5 407 
3 962

40 3313 264 
23 396 
9 653 

16 677

10811988
229 4171172137 595141414 6166887

528 753 71072 273 35764 639389302 27 173
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Noch: 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

- Steuerbelastete

)
Ud.

Und» «dforstwirtseh«ftlieb«9
V«T«Be«a

2)1) Betrlebsf«ri5genIr.

rill«
1000 m riu» 1000 m rill« 1000 m

Noch: Regierungsbezirk 
Noch: Land-

Nürtingen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 16 19 29 468 20 439
2 30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

51 198 1 725 
5 797 

13 708
3 335
4 940

97 88 3 517 
16 785 
84 816 
40 482 

149 826

n3 157 350 250 249 1n4 266 1 026 449 469
5 n 41 439 73 63
6 25 202 45 55

7 Zusanunen 556 2 234 29 973 295 865943 944

Ohringen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 8 85 11 123 6 133n2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

28 219 35 764 21 588 i
3 n 73 603 99 2 361

3 817
74 4 245 

19 101 
8 930 

24 758

tt4 86 1 126
2 024
3 575

115 106
n5 10 15 601 16

6 5 12 1 673 11

7 ZusanuBen 210 7 632 9 339 234 57 755287

Schwäbisch Gmund
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 12 59975 30 20 407
2 36 1 790 

5 877 
8 551
2 113 
2 382

30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

196 76 59 1 909 
12 250 
53 773 
22 485 
60 115

tt3 75 366 212 199
4 tt 86 614 287 302
5 tt 7 21 42 38
6 9 13 28 26

7 225 21 312 150 939Zusammen 1 285 675 644 i

Schwäbisch Hall
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

10 186 6 1981 171 13tt2 23 1 132 
6 574 

27 745 
8 102 

11 389

30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

236 39 899 40
3 53 360 103 2 565 

5 345
113

tt4 61 472 153 173
if5 7 29 18 933 15

1 1126 8 983 13

7 162 11 040 356 55 140Zusammen 1 351 339

Ulm
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 171 15 3589 85 10tt2 22 412 37 1 377 
6 364 

26 978 
8 652 

13 266

30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

496 27
tt 2 127

3 363
3 61 924 111 104
4 tt 1 212 136 15557

H 13 654 155 3 17
6 697 73 3 651 9

56 9957 424 3337 Zusammen 155 6 381 310

Vaihingen
27012 130 101 unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

4 7
1 540 
8 743 

37 260 
21 958 
81 625

25 962 482 41 5030 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

n 3 523 
7 037 
1 077 
3 098

1433 98 184 145
217II 2164 133 808

II 24 345 39 33
296 15 137 33

15 827 151 3964817 299 1 221 484Zusammen

Waiblingen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

16 3108541 24 85 43tt
2 524 

21 806 
83 193 
43 734 
88 795

3 682 
14 890 
28 803 
5 017 
5 623

792 169 12730 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Hill, und mehr

74
3703 n 275 969 415
546•t4 383 1 415 615
735 II 36 114 78
43526 38 162

240 3621 12758 8697 830 2 914 1 330Zusammen

iiatrkuii.n siflh« S«it« 46
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steuerpflichtigen natürlichen Personen
Stadt' und Landkreisen
und Steuerbefreite -

SteoTpflichtigsi
V«niGB«a

tfd.RqtowwSgM
“••r*- 5)venösen

steacnehald Ir.

rille
1000 ai

1000
1000 mpfliebUc* belesUt«

Nordwürttemberg
kreise

11271 301 
7 767 

32 015 
140 063 
64 743 

192 454

1 075 
6 492 

26 666 
113 539 
56 630 

163 731

14124 375 42
217131 1 766 

10 209 
82 022 
52 473 

160 861

2 327 
9 095 

40 760 
20 488 
37 486

98 157
399329355233
4797561425 561
5513787870
61 562565656

71 182 2 989366 133 307 492110 531 1 249 438 343906

11501 14 65236 57711 19
242 012 

9 475 
29 665 
12 639 
31 651

27 4292 216 
10 802 
35 332 
16 885 
39 966

645 4931
333116 3 377 

21 181 
11 809 
30 985

3 594 
11 290 
5 462 
9 960

12987
4207149119 149
5116202018
63031212 12

7664338 67 846105 778 86 14331 187 378278

1120 911 386 
5 797 

29 059 
91 310 
35 927 
96 311

1 011 
4 856 

23 675 
78 031 
31 064 
75 174

305 4021
21188 1 211 

9 262 
56 457 
28 282 
73 820

1 902
10 604 
28 374
11 325 
33 801

12173
389295319222
4551376378285
5280484841
6719323232

71 651213 811 859259 790 169 12386 311 938674

1012562 4721 72617110
263 220 

13 869 
49 439 
15 276 
21 660

2 673 
11 686 
41 699 
13 768 
18 877

49 633959 6536
340153 4 185 

29 729 
12 997 
17 991

4 370 
15 877 
6 235 
9 076

161104
4291210210157

126 5202020
61761412 14

7639458 65 582104 190 89 26536 688 491339

11488 13 6876 690197
262 288 

10 898 
38 488 
13 092 
33 912

46 5792 737 
12 529 
44 859 
15 758 
39 687

452 55-28
338134 3 934 

27 166 
11 663 
33 347

3 114 
13 306 
6 439 

22 073

14787
4265193193135
5114191916
6327999

775199 166 414 76 757442 116 260282 45 460

1114 80678 499266 1914
2752 7293 502 

16 922 
62 527 
29 173 

110 902

2 866 
14 268 
53 251 
24 451 
92 042

95939 71
351177 5 296 

38 375 
22 333 
90 187

112 4 473 
17 422 
6 099 

26 042

188
4376262262197
5218363632
6892333333

71 545574 157 000223 704 187 377427 55 261 609

111 248 
7 434 

40 481 
146 482 
64 101 

149 156

33 1391 512 
9 545 
50 767 
175 151 
77 627 
169 407

26321 49
218138 1 858 

15 052 
105 428 
59 740 

145 989

3 179 
13 110 
62 615 
29 046 
74 917

182123
3144499331 546
41 037745745596
5587929284
61 441565654

73 228328 2061 563408 902484 0091 209 183 130 1 670
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Noch: 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

- Steuerbelastete
VtTBBgtfiMrUn

SUdtkra«
2)ferrtwirtachrftlichw

VtnSgn
BetrlehsTepeögei■f. 1)

rill«
1000 m reu* 1000 m rill«

1000 Ol
Regierungsbezirk

392 212 4 480 
28 424 

171 263 
687 629 
280 374 
632 381

1 9 267 
34 211 

104 733 
203 034 
40 491 
45 792

unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

155 465
II 1 698 

4 654 
10 411 
4 422 
9 561

1 245
3 239
4 749

8232 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

469
2 892 
4 358

3 II 1 335 
1 823n4

508n 228 6015
421 3556 151

1804 55131 201 10 647 437 528 9 1487 4 161Insgesamt
Stadt-

Heidelberg
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

3211 527 
5 342 

15 137 
28 211 
5 801 
8 579

1630 54121 n 2 183 
14 637 
70 696 
30 781 
97 636

74187 1612 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

45
270506 431n 1373

642 4671 076it 1734
89 6466II 275
95 68395256

216 2549592 260 1 472 64 5974197 Zusammen

Karlsruhe
6112 312 

9 251 
23 256 
42 922 
8 749 
7 187

3088unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

44181
4 283 

22 404 
99 287 
38 369 
60 681

118n 269159612 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

434544130 580II3
683817223 1 371n4

96 7917 65n5
49 39213146

225 63593 677 1 3832 432 I 1 8634637 Zusammen

Mannheim
7282 066 

7 307 
25 068 
48 268
7 281
8 743

29unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

7163151
4 332 

28 438 
103 968 
40 285 
63 855

II 136229216522 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

491613n 150 6913
7498751 1191964
82108305n 235
526970166

.241 60698 733 1 5392 464. 1 965452Zusammen7

Pforzheim
36633 19unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

65713121
4 048 

23 024 
119 156 
62 855 

153 208

II 1033 327 
10 072 
24 425 
7 134 
6 152

13385482 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

342332122 174II3
632610329213It4
105104113n 445
747233 4116

362 6571 2751 284 51 7671 125472Zusammen7
Land-

Bruchsal
3731510 20336unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

81
1 784 

10 913 
32 172 
9 661 

20 469

5556 793n 91352 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

I 1802 973 
5 813

148189n 1123
201187448tt 1114

832 1515491tt 115I
1314 1 443976

75 372479430 12 0571 2642847 Zusammen

Buchen
212103 910unter 30 000 

" 50 000
100 000 
500 000 
1 Mill.

71
1 003 
4 786 

16 941 
12 879 
14 649

241831447132 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

• 7465846185453 1062 1768519861ti4 2054715439tt 145 7278813656

50 470241171 3 8511 015145Zusammen7

Aawrknnsn sieh« S«iU *6
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steuerpflichtigen natQrlichen Personen
Stadt- und Landkreisen
und Steuerbefreite -

Ui.Stetmrpfliehtlees
simnobsldOtsaB^ Rr;Vananto 5)

1000 ■riu« 1000 la1000 n
Nordbaden

115400 1 674 
19 685 

140 466 
989 091 
465 915 

1 424 537

15 918 
76 887 

352 301 
1 310 661 
500 429 

1 450 241

20 864 
97 775 

437 300 
1 558 607 
587 223 

1 645 185

6236 841 
33 672 

157 096 
659 969 
263 569 
964 638

353
21881 418 

4 427 
6 385

1 871 
4 792 
6 386

1 199 
3 302 
5 252

31 358 
9 728 
4 591 

14 101

4
5716716680
6504504492
729 9813 041 16613 8503 706 4374 346 95414 8922 085 78511 278

kreise

2 1215502 039 
10 334 
46 265 

196 280 
75 463 

381 103

2 795 
13 108 
54 706 

224 023 
88 919 

409 941

7891750 2262 827 
19 650 

155 746 
70 591 

375 159

1942555 470 
24 512 

124 232 
52 271 

305 669

181 3189578631482 41 532910910815 5695109109106 63 725127127125
76 169624 1881 968711 484793 4922 110513 0711 759

13355833 412 
15 764 
63 839 

223 983 
80 813 

173 629

4 439 
20 797 
79 329 
269 592 
95 220 

196 336

1331 641 
7 130 

33 135 
126 828 
48 037 

130 595

77 2363 752 
25 894 

171 423 
75 472 
170 402

285388250 3250808874660 41 6841 1111 111955 5745118118112 61 695595958

74 413447 2982 464561 440665 7132 683347 3662 112

13356763 039 
15 245 
67 772 

245 581 
89 102 

198 153

4 231 
19 541 
88 261 

295 490 
101 472 
224 039

1191 394 
7 763 

34 127 
142 198 
53 601 

152 307

71 2393 968 
27 572 

187 437 
83 119 

194 331

281373264 3268850928702 41 8481 2071 2081 053 5821129129125 61 922797979

4 901496 783 72 622618 892733 0342 836391 3902 294

11152381 824 
11 668 
50 516 

219 525 
96 245 

234 505

1 543 
8 262 

37 325 
181 054 
81 253 

203 749

6078836
2222 344 

15 336 
140 404 
75 614 
199 993

1542004 261 
17 328 
75 651 
26 143 
75 118

143 3149462505354 41 383806806679 5747115115109 61 980808078

4 282 7433 843513 186 1 6551 766 614 283199 2891 399
kreise

1057580 148022219011 26726533 372 
18 090 
54 469 
17 922 
51 575

2 914 
15 378 
46 074 
14 814 
46 080

6970435 351192 5 150 
32 639 
13 764 
47 194

2104 015 
16 053 
6 938 

29 654

109 4322238238169 5136212118 6470161615

965 799 530534146 230 127 84057 554 576357

10361029632712965 22253201 291 
6 099 

23 816 
15 650 
17 402

1 629 
7 099 

27 470
18 303
19 640

3039617 3232 453
16 148 
14 639
17 079

83841 470 
8 155 
4 436 
4 577

43 415912112188 5144222220 169 6888

7497277 74 468 64 558 264 50 608181 19 132
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Noch: 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

- Steuerbelastete
VtrmSsenurim

Lfd.
Land- undfentrirtsehaftliehts
Vemogn

Vencstnasrapp« BstritbsramsenGnindvanoganRr.

ml* 1000 m raiu 1000 m riiia
1000 M

Noch: Regierungszlrk 
Noch: Land-

Heidelberg
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 7 20 23 438 13 300
2 30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 ”
1 Mill. und mehr

25 131 72 1 556 
6 260

12 756
2 272 
2 977

48 1 549 
11 990 
45 347 
18 968 
57 147

3 n 95 312 240 202
4 n 150 1 051 348 302
5 ti 18 67 44 35
6 14 342 24 20

i
7 Zusammen 309 1 923 751 26 259 620 135 301

Karlsruhe
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 20 29 31 512 25 479M2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

40 114 64 1 314 
5 292 
9 784
2 805
3 496

51 1 812 
13 183 
50 059 
24 231 
28 231

3 n 134 407 210 210
4 n 175 499 290 307
5 n 25 70 42 38
6 17 57 29 25

I
7 Zusammen 411 1 176 666 23 203 656 117 995

Mannheim
1 unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

18 20 35 843 22 391
n2 30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

52 178 109 2 467 
8 421 

13 919
2 691
3 853

86 3 165 
13 636 
46 851 
18 502 
88 336

3 n 118 348 290 236
4 888150 347 306
5 n 18 371 36 29
6 8 28 25 30

7 Zusammen 364 1 833 842 32 191 700 170 881

Mosbach
1 unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

5 19 10 259 5 51
2 30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

18 196 37 612 31 1 049 
5 081 

26 602 
5 940 
1 671

3 n 46 78 I134 1 661 
5 174

Ro
4 n 86 142517 156
5 n 6 891 12 352 9
6 1 4 7 893 2

7 Zusammen 162 1 761 286 8 951 286 40 394

Pforzheim
I1 unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

5 8 93 6411 4
2 M30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

24 25 28 586 1 164 
8 773 

32 446 
7 482 

14 425

34
3 n 82 258 114 1 931 

4 361
131

II4 106 214 170 188
5 n 11 307 14 626 14 :6 6 9 1 1245 9

7 234 820 343 8 725 380 64 354Zusammen

Sinsheim
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 16 121 133 13 31114M2 30 000 bis 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill. und mehr

102 36 1 149 
7 262 

19 225 
4 772 
3 770

33 43 707
3 it n 101 680 112 2 580 119
4 II n 2 092 

1 202
110 2 557 10997

5 n II 993 79 14
6 2 2 89 25

1
7 7 059 286 30 489Zusammen 258 4 199 298

Tauberbischofsheim
I1 unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

27312 49 12 215 11II2 90330 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

23 167 30 764 27
7 136 

24 879 
3 649 

28 303

3 II 1 424
2 668

12063 190 61
4 n 126 15262 609
5 406 115 25 12
6 978 143 7 889 15

67 143276 6 455 3357 188 8 929Zusammen

Amerkungen siaha Seita A6
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steuerpflichtigen natürlichen Personen
Stadt- und Landkreisen
und Steuerbefreite -

Stecerpfliditigea
Varaegm

i steucnehuld
ITd.

Otsafc* Rr.5)

nu« 1000 m1000 01 1000 01pfUahtigi bcUsUt«

Nordbaden
kreise

120 1315 28 1 073 
5 077 

29 069 
102 840 
41 662 
99 863

700 8117
210103 4 233 

24 024 
89 357 
36 062 
86 566

80 1 004 
6 826 

66 015 
33 335 
84 813

63 1 841 
10 508 
44 094 
20 355 
40 089

384322 299219
648 4345 439 439
327 551 5149
838 6303030

1 908 7240 950117 202 973 279 584 919 194 074723

1 11 439 
4 507 

25 774 
90 276 
38 574 
63 936

35 14621 419 45 1 140 
3 745 

20 907
74 182 
32 468
75 982

21072 1 008 
7 718 

53 631 
30 268 
74 185

1 267 
6 899 

30 122 
11 660 
52 593

9050
375261284158

527 4374374274
297 5454543
736 6323232

1 646 7819244 506 208 424 166 956102 960 670578

1129 104478 53 1 732 
7 532 

33 684 
106 064 
38 559 

201 868

1 342 
6 207 

28 113 
88 610 
32 050 

153 960

27
2151 573 

11 251 
65 209 
29 768 

151 823

1191 722 
11 362 
44 479 
17 001 

109 671

14871
109 3362383256
640 4453453353
293 5454539

61 480333330

2 538 7184 713V76 310 282 1 041 259 7281 115 389 459

0 1503 9 17174 17 4139
252 738

10 499 
42 890
11 316 
16 072

40 535881 57 2 319
8 580 

35 855
9 773 

17 394

30
31 3103 3 257 

25 118 
8 905 

16 930

3 628 
10 597
4 133 

15 504

11567
246 4180180130
88 5141413

6169777

753954 762353390 86 018 74 334256 34 917

1112 57220 388 34612 14
2534 5052 354 

14 394 * 
48 933 
13 055 
24 899

1 885 
12 079 
41 166 
11 478 
22 658

27 577 44
349155 4 982 

29 511 
10 449 
22 073

3 432 
11 912
4 638 
9 345

16289
290 4211211152

5103181817
622010109

7668440 67 57789 61230 124 459 104 023306

1014 5921 652 541878
2646 6542 847 

13 072 
36 186 
12 777 
15 942

2 429 
11 016 
31 027 
9 783 

15 388

889 5937
341139 4 370 

22 550 
9 096 

15 166

2 559 
12 905 
7 235 

12 081

14679
220 4154154109

588141414
6151555

506 751 895372399 81 476 70 184252 35 756

1010 39122 21 659 5179
2640 5362 605

12 807 
40 849
13 199 
64 549

2 259
10 904 
33 674
11 720 
56 177

771 5531
3394 007 

23 260 
10 893 
55 189

13514884 4 121 
12 743 
7 119 

27 435
4229181181130 5109151515 6546181816

792993 924399285 52 311 134 668 115 251438



Noch: 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

- Steuerbelastete

R«^«viSBbMirk 
9t«4tkr«is 
Undkrvia 
V«nuBns0vpp« '

Ui.
UaiW ndforat«lrtMhartli«(iM
VoaEgn

B*tri«hsT«raäBnifr.

nu» 1000 m rui* 1000 m riUe 1000 m

Regierungsbezirk

1 unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
I Mill.

172 1 005
2 559 
6 176

11 251 
4 365 

34 156 
59 512

395 8 067 
27 346 
83 192 

169 026 
29 278 
37 016 

353 925

259 5 917 
33 189 

170 942 
663 679 
224 481 
481 366 

1 579 574

n2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

520 1 099
2 968 
4 367

906
3 H 1 357 

1 909
2 638 
4 2134 n

5 n 210 527 436
6 156 369 308
7 Insgesamt 4 324 9 725 8 962

Stadt­

Baden-Baden
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 2 3 25 556 8 176II2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

32 54 1 456
5 611 

14 485
4 054
6 582

30 91615
3 6 199 

28 812 
10 664 
37 118

76 11136 174
4 n 56 309 284 198

n 525 28 2711
6 9 327 41 24

7 630 32 744 398 83 885Zusammen 129 775

Preiburg im Breisgau
80 1 902 

5 851 
15 249 
34 383 
5 969 
7 323

281 unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

16 59 547
II 126 2 704 

16 160 
75 731 
30 069 
49 659

2 41 191 8530 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

450 2833 98 299
676 5364 n 146 1 107•t 38 794 95 735

6 150 59 4319

1 551 70 677 1 048 174 8707 356 2 537Zusammen

Land-

Bühl
371 12 22510 80 151 unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

•I 2 778 
9 558 

36 021 
13 733 
16 864

61 1 244 
3 504 
5 597 
1 120

662 39 9130 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 ■
1 Mill. und mehr

140 1623 99 277
523 211 2284 n 137n 26 245 16 127

12269 948 126 7

81 179465 12 784 5047 308 1 367Zusammen

Donaueschingen
132unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

9411 6 51 5
80920 424 212 8430 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

10
7 318 

25 542 
14 118 
27 953

1 618 
3 456

1033 it 313 8449
143n 264 1214 58

21 771 235 n 6 51
2 072 1522 896 176 7

75 8726 435 310269137 23 6197 Zusammen

Emmendingen
370unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1621 330571 11
n 806 1 357 

8 042 
29 710 
6 509 

20 206

40 351852 3130 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

123113 2 931 
4 744

303703
174365 161n 874

829 15285 22II 125
12 781 13346 7

66 19410 421 3763691 2292187 Zusammen

Freiburg
259unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1211 186761 10n 1 414 
5 342 

18 501 
4 379 
7 007

682 41331302 2430 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

8890 2 430 
5 458

4163 56
126140658II 844

810 57931n5 5
48 68124036

36 90210 016 2792921 5511827 Zusammen
inaarkunsen sithe Seit« 46
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steuerpflichtigen natürlichen Personen
Stadt- und Landkreisen
und Steuerbefreite -

tfd.Stwqrflitfitisw
VtraÖBta cUnneboldSoiwtlsts RohwBgM

5) Ir.Vt TcnEseB

pfllehtigBriu* 1000 m 1000 IM 1000 m

Südbaden

12121 165 
95 660 

399 507 
1 417 758 

500 484 
1 294 956 
3 729 530

426 1 880 
20 696 

132 149 
888 590 
403 143

1 068 674
2 515 132

650 16 766 
77 193 

334 629 
1 203 828 

434 655 
1 090 453 
3 157 524

342 6 194 
32 850 

139 723 
574 270 
242 528 
742 920 

1 738 485

21941 878 
4 554 
6 016

1 444 
4 242 
6 010

1 161 
2 982 
4 764

31 264 
B 681 
3 963 

10 529 
24 652

4
5629629587
6427427410
713 17810 246 14 154

kreise

1 11071 274 
4 992 

25 932 
101 856 
49 778 

133 932

2639 1 045 
4 296 

21 615 
86 584 
43 696 

110 157

25 539
21192 1 179 

9 499 
69 272 
41 325 

108 418

10782 2 588 
14 051 
58 252 
35 169 
89 906

391284290244
4674411411369
5407636360
61 075444444

2 259 7229 800317 764 267 593 920954824 200 505

3 1129 3513 930 
16 690 
61 418 

247 471 
92 500 

160 366

3 284 
13 211 
51 383 

209 892 
82 295 

140 549

811 425 
8 134 

29 871 
136 293 
55 668 

103 234

76
234250 3 631 

21 628 
163 207 
76 234 

136 774

324244
207 3664706577

41 5961 0101 010899
5750122122115
61 350717169

3 940 7401 825582 375 2 1962 362 500 6141 980 334 625
kreise

116926 985 684 1715 311
291 006 

6 113 
41 104 
18 942 
30 269

5 424 
18 766 
65 579 
22 731 
34 993

4 113 
16 Oll 
56 910 
20 577 
31 093

7410050 1 315 
5 450 

23 438 
7 751 

14 912

58 3206224134
4400288289227
5184303028
6300151515

952 797 523129 388 630684 148 478469 53 177

0 110 51337 307121007 2430 4281 919 
11 070 
41 245 
20 793 
87 406

1 664 
9 283 

35 457 
17 651 
70 518

4027 678 '37 33 757 
25 360 
16 276 
69 568

1151261 621 
11 983 
5 853 

34 485

52
249 4173173118

5161242420
6664181816

71 115115 460370162 770 134 88054 920 393240

1127 1478361 101 
3 346 

15 654 
53 164 
18 948 
34 555

3118 344
27741482 649 

12 743 
45 131 
16 750 
30 586

6536 998
3464 759 

32 997 
15 477 
29 595

1574 378 
18 345 
11 325 
13 534

171101
322 4225225163
151 5252525
289 6171715

816 7126 768 83 716534358 48 924 108 695 499

115618828 6592730714 27835543 086 
12 053 
44 527 
7 503 

22 472

2 579 
10 415 
36 889 
6 201 

19 597

6333 860
3383 968 

25 924 
5 616 

19 031

13213887 3 884 
19 936 
2 514 

14 544
256 4186186153 55610108 618810109

754655 43041076 34090 469434304 42 045
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Noch; 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

- Steuerbelastete

teadkivisI/d.
Un^ adfer«tviitaohgftliah«31) 2)BatrlcbsrcnSenb.

mi«
1000 la rill«

1000 m mit
1000 ■

Noch: Regierungsbezirk 
Noch: Land- I

Kehl
unter1 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

5 33 7 123 6 132
n2 30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 11111. und mehr

30 253 22 649 31 1 145 
5 089 

18 290 
8 066

3 53 246 76 1 692
2 585

89
4 48 241 94 99
5 It 2 7 11 345 12
6 3 11 3 265 3 250

7 Zusaiainen 141 791 213 5 659 240 32 972

Konstanz

unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

1 15 15 48 1 208
3 864 

13 333 
20 341
4 011 
2 487

26 515n2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

30 160 150 113 4 595 
19 935 
59 457 
15 972 
25 149

3 n 119 781 397 335
n4 161 869 488 398
ti5 14 356 55 38

6 11 683 29 21

350 2 864 1 167 45 244 931 125 6237 Zusammen

Lahr
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 7311 19 374 20 409n2 30 000 bis 
50 000 ■'

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

36 161 48 732 52 2 156 
8 981 

41 393 
7 515 

22 549

n3 87 346 110 2 470 
5 809

133
13:^n4 682 216 247

5 n 4 7 14 681 17
6 11 486 14 830 14

7 Zusammen 282 421 83 0031 755 10 896 483

Lörrach
unter1 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

16 65 26 448 20 418
2 30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

88 86 2 207 
5 313 

13 667 
2 111 
1 191

2 510 
11 255 
44 296 
27 031 
30 528

44 71
tt3 117 432 204 191

2944 151 818 287
5 22 71 36 41
6 165 22 17

116 0387 Zusammen 355 1 496 663 24 937 626

Müllheim
unter1 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

16 125 18 297 15 418n2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mclir

1 345 
3 248 
5 080

49 1 434
7 498 

19 034
1 636
8 448

40 179 59
n3 610 129 13791
n4 112 778 160 161
It 125 5 42 631 7

6 882 9 1 072 77

11 673 38 4687 Zusammen 271 2 616 387 376

Hochschirarzvald
unter 18091 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

6 25 18 331tt 37 1 117 
7 121 

21 513 
3 080 
6 729

2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

74 42 1 041
2 654
3 622

19
1243 II 9738 195

II 244 106 1294 46
H 6 366 75 3 4

582 96 4 11 11

39 740280 8 596 315116 5537 Zusammen

Offenburg
unter 260237 1130 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

38 151 9n 1 565 
9 800 

43 019 
15 420 
57 410

1 100 
4 119 
8 517 
1 098 
1 482

412 85 5030 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

24
1633 II 236 15383
266II 456 2454 115
32ti 260 315 10

17 196 9 241

532 127 47416 553250 1 316 5117 Zusammen

iaatrlBinctB «ich« Stifc« 46
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steuerpflichtigen natOrtichen Personen
Stadt- und Landkreisen
und Steuerbefreite -

1/d.SUneryfllehtigM
sUwnohald Ir.trwBidn

staouw
bclasUt«rsua 1000 a 1000 ■ 1000 mpfliehtlgs

SUdbaden
kreise

1106 12 394 3247 11 57 1
223 428 49 2 475 

8 996 
28 074 
8 640 
5 153

2 048 
7 592 
23 879 
6 956 
4 960

34 411 4
31 969 

6 958
105 2846 96 2 880 

16 880 
6 192 
4 838

4117BO 117 167
5222 128 12 61
64 6274 4 4 48

168 14 310 299 53 732 45 759 274 31 258 309 7

1615 70 2 353 
12 858 
51 344 

146 446 
45 996 

110 940

1 827 
9 941 

41 533 
123 697 
40 279 
80 168

42 183 234
2284 248 

17 309 
65 901 
25 657 
82 629

242 196 2 885 
16 280 
90 864 
37 295 
78 470

147
3156573 531365
4627 627 888503
559 59 36859
677236 3634

7369 937 225 977 2 214196 359 1 607 297 445 1 4911 142

11 012 
4 553 

16 367 
67 486 
16 478 
35 618

33 842 82 1156 1912
23 615

13 427 
58 430
14 322 
31 323

101 504 
4 570 

19 612 
8 275 

11 753

87 72 1 078 
5 168 

43 076 
13 270 
30 335

53
349184 175109
4418288 288209
521 1312120
629915 1515

7121 959 90845 870 628 141 514 590 93 009418

11270 38 1 193 
7 032 

25 721 
90 880 
35 932 
49 218

977 19 9216
22 258 

8 773 
32 099 
6 719 
17 477

137 5 678 
21 751 
75 475 
29 929 
44 221

97 1 398 
8 598 

54 994 
27 588 
43 192

1382
382294 273191
4393 536393303
526944 4439
642821 2120

71 329927 209 976 178 031 847 135 86267 596651

111 137 
4 999 

18 457 
44 818 
9 971 

32 055

910 23 8022 302 36 2104 075 
15 667 
39 378 
9 397 

28 957

69 9832 041 
7 152 

19 926 
7 662 

21 653

9866
355209 190 5 709

27 223 
8 850

28 493

146
4266220222189
58715 1515
628110 11 11

448 7111 437 98 384 528 70058 736 591 71 338

11179 23 715 579 15 6311
27979 64 3 204 

14 835 
39 136 
6 058 

19 333

2 656 
12 319 
31 382 
5 254 

18 078

45 66939
343166 150 4 662 

22 638 
4 829 

17 474

109 4 916 
13 772 
2 608 

12 Oll

4223123 158 158
5488 88
611 1731110

750 335 495300 34 465 430 83 281 70 268 387

11273 25 808 656 15 8515
21 073 

6 807 
23 874 
10 257 
22 097

3 823 
20 939 
75 865 
27 035 
81 230

3 039 
18 061 
66 932 
24 457 
71 623

820 743 75 59
368246 224 7 223 

49 663 
22 620 
70 655

152
4487334251 334
5222373731
6702202018

71 487151 06664 381 737 209 700 184 768 689510
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Noch; 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

- Steuerbelastete

VirMgantartea

Lfd.
Lud- andforstvlrtaahaftliehts
Veimoges

2)
VerBogcaasruppe BetriatemMganKr.

nua 1000 m rilla
1000 m rillt

1000 m
/ Noch: Regierungsbezirk 

Noch: Land-
Rastatt

unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

1 8 6 22 364 13 281
2 1 255 

3 925 
7 875 
1 225 
1 855

42 1 547 
10 516 
44 416 
15 149 
35 661

30 000 bis 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill. und mehr

33 90 47
II3 II 17385 151 151
n n4 459 222 245138
•I5 n 25 229 49

6 118 26 219

7 282 873 493 516 107 570Zusammen 16 499

Säckingen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

16 3637 1311 2 4
1 245 
7 231 

27 712 
9 032 

14 335

31 719 342 17 4530 000 bis 
50 000 **

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

108 3 147 
6 238 
1 023

1253 n 15454
n 150 1684 76 404
II 16 135 157

12 684 106 6 227

59 918324 11 942 3667 164 849Zusammen

Stockach
2 72unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

6 3 501 3
13 4789 1962 30 OÜO bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

10 194
3 940 

11 399
4 665
5 795

51 999 633 n 25 81
2 322 774 n 465 7747

307 8n 1 677 
7 450

95 7
8 3 133 76 8

170 26 3499 873 157 7 0077 100Zusammen

Überlingen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

14516 290 71 8 201n 1 125
6 367 

23 514
3 893
7 665

3260 1 359 
3 271 
8 429

2 35 36430 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

1081293 n 58 576
213 171n 8694 87

1012 21 965n5 5
712 1 0873 476

42 70915 401 3352 069 4517 196Zusammen

Villingen
578unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

21 538 14231 7
2 075 
9 284 

47 297 
13 760 
57 393

1 444 
3 209 
7 843
1 239
2 432

56492 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

16 59
1491333 40 77

' 271247n 76 3774
2328n 6 455
4020 416 14

130 38716 705 553519159 6017 Zusammen

I Waldshut
18460 7unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

3571 4
rt 28 1 037 

5 379 
20 442 9-914 
26 196

21 499642 1730 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

69100 2 783 
4 476

2483 n 50
124236 115m 584

860 1716H 1105 11
864 1188 336

276 63 1529 542263148 7487 Zusammen

Wolfach
253unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

177 12144881
1 182 
5 927 

27 580 
9 876 

• 22 451

II 31473269330 000 bis 
50 000 "

100 000 ••
500 000 "
1 Mill. und mehr

92
1 686 
4 099 
1 094

8979m 49 3593
1651 127 147934
1921394n 155
126659 1346

67 2693286 1943002 0307 178Zuseunmen

AatftuBgaa slabt Seit# 46
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steuerpflichtigen natürlichen Personen
Stadt- und Landkreisen
und Steuerbefreite -

SKosrpfllohtigea
T«n2s«a

t/d.
stMsnehsld Rr.3)

pfliofafcics
PiUt

1000 m 1000 m 1000 m
Südbaden
kreise

127 817 17 1166 710 7512
282 4 228 

20 184 
80 307 
25 912 
79 371

782 81 336 
5 607 

27 616 
9 492 

41 737

3 465 
16 994 
67 124 
21 710 
70 947

5754
3219 6 365 

49 672 
19 953 
69 514

62229140
4322 322 487250
530 1983029
627 68727 27

7210 819 672 146 361 1 443717 180 950512 85 954

1624 17 81 1126 22 55110
240 651 652 2 579 

14 293 
47 410 
18 614 
37 885

2 197 
12 180 
41 197 
15 293 
34 290

25 570
3148 4 569 

29 453 
14 202 
33 524

441663 761 
13 056 
8 544 

22 639

96
4202 201 288148
52222 13920
633215 1515

7810121 405 443 82 480479 105 708314 48 696

1160 4 20 05 1253 32
2216 18222 1 154 

6 445 
20 922 
13 552 
35 671

94128611
373 2 005 

12 745 
8 812 

18 385

2078 5 651 
18 531 
9 378 

18 807

1 425 
6 736 
6 931 

19 786

42
4125959566
513 871312
68 16988

742 149 403209142 35 196 221 77 904 53 433

151 025 816 621 1518011
294 432 

16 684 
61 724 
16 010 
43 987

74 1 086 
5 804

38 704 
14 103
39 704

1 584 
6 496 

29 010 
11 140 
35 188

90 3 684
14 325 
52 926
15 091 
40 271

58
3180 55195132
4270 379271218
5140212120
639213 1313

7573 99 452 975615 143 653 126 918452 83 598

1281 572 
4 634 

18 028 
81 364 
26 419 
193 959

118 137 97443317
2965 87189 3 588 

14 574 
68 085 
22 546 

161 186

1 056 
5 544 

25 874 
11 375 

134 114

41
3185 6 073 

49 136 
21 251 

158 745

59196113
4343 480344251
5209303028
61 575444441

7695 236 194 2 333325 976 270 953740178 396491

152 01013 465 3481645
2552 42 148 

11 554 
36 217 
19 100 
48 078

1 942 
9 998 

29 479 
16 096 
42 836

374857827
3124 353 686 

20 707 
14 844 
42 070

13776 3 144 
11 063 
8 216 

20 985
4202154154112
5146202020
6414131313

7801358 81 911385 117 562 100 69944 150253

112 04020 644 50716612
2535 5082 084 

10 767 
43 267 
18 514 
48 734

1 812 
8 907 

36 450 
16 777 
40 286

20 336 44
3313 403 

24 951 
15 464 
39 620

1162 795 
10 526 
7 150 

25 609

12170
4240195195132
5150232322
6391141414

7817395 83 986124 010417 104 739270 46 582

Al



Noch; 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

- Steuerbelastete

Biglenrngebeiuk
Lfd.

ferst wirtsoba/tliehw 
Versfiaea

BetriebevtraageaIr.

'eile
100O n rille

1000 m rille
1000 ■

Regierungsbezirk

1 unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Ulli.

214 1 395 
4 407 
8 811 

13 561 
4 659 

61 624 
94 457

386 7 374 
27 024 
82 059 

165 780 
30 151 
48 218

6 566 
32 104 

181 335 
870 047 
317 781 
798 508 

2 206 341

297
n2 1 208

3 129
4 931

30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 11111. und mehr

635 931
H3 1 644

2 525
2 959 
5 050H4

n5 561291 524
6 269 455 401
7 InsgescuDt 5 578 10 670 360 606 10 162

Land-

Balingen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

23 22 320 6191 14 25
2 85 78 1 483 

5 939
15 996
2 942 
5 412

2 829 
19 958 

122 507 
39 484 

132 238

30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Uill. und mehr

45 72
3 it 172 344 275 308

n 393 559 6304 334
m 825 40 61 66

6 1 053 6647 70

1 980 317 6357 Zusammen 652 1 061 32 092 1 171

Biberach
1 200unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

15 25 341 17 432ft
2 351 1 507 

3 942 
9 172
1 716
2 071

1 872 
8 513 

48 109 
19 384 
72 364

30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

31 76 55
ft3 73 774 167 147

1174 n 702 283 287
315 16 1 967 

5 637
35
226 1714

150 6749 631 608 18 7497 Zusammen 266 554

Calw
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

29 6881 17 14 550 30ti2 2 734 
15 825 
60 899 
25 224 
32 991

48 158 78 1 652 
7 263

11 845
2 343 
2 554

7230 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

3 tt 254155 571 256
H 8084 219 387 389
o5 18 88 42 41

55 31 226 15

138 3611 694 821 26 207 8107 472Zusammen

Ehingen
249unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

89 13 133 12111 tt 829329276 26 212 2330 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 11111. und mehr

3 859 
13 383

295 50 808 613 31
79734 79 1 944tt 504

}
tt5 11 3432 381 1 042 111496

29 6631843 775 182 4 256Zusammen 1247

Preudenstadt
285unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

124 25 495 161 14tt 2 158 
10 342 
54 836 
18 678 
20 223

1 352 
4 208 
8 978 
1 411 
1 177

65257 652 4330 000 bis 
50 000 "

100 000 ’
500 000 "
1 Hill, und mehr

159 1753 88 478
tt 1 056 283 3191924

31 31■ 595 15
20 133356 12

106 5222 309 583 17 621 6193647 Zusammen

Hechlngen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Hill.

1685 74 56 311 fl 6982220 320392 1830 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Hill, und mehr

5 267 
25 449 
13 185 
18 344

1 569 
3 790

73121 693 57
138170 1314 80

992 22a 2113 665
1112 64126 6

63 1117 386 2712584297 Zusammen 180

siebe Seite ^
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steuerpflichtigen natürlichen Personen
Stadt- und Landkreisen
und Steuerbefreite -

StetanTjfUohtiees ItA,JthPM
itwMnohnU

SgosUgn
VcmfiRn 5) Ir.

FilU 1000 m 1000 ni 1000 m

Siidwürttenberg-Hohenzollerii

20 655 
88 989 

384 624 
I 484 926 

517 921 
1 476 544

1 933 
18 777 

123 087 
911 t587 
402 034 

1 222 477

15 373 
25 602 

113 800 
436 670 
166 319 
573 730

640 16 349 
72 839 

319 213 
1 255 188 

437 414 
1 249 033

430 19324
21 781 

4 352 
6 244

1 344
3 985 
6 236

1721 066 
2 725 
4 594

31 176 
8 865 
3 918 

11 928

4
5587 634 634
6498 498488
73 973 859 3 350 036 2 679 695 26 0789 764 1 321 494 14 149 13 127

kreise

1938 111 1185 37 1 147 
5 599 

33 102 
170 197 
53 977 

174 855

2517
2993 91 203 

6 661 
31 320 
11 469 
36 152

107 4 531 
27 541 

140 731 
45 228 

145 924

8457
310 436 

104 356 
41 677 

141 828

99196 373 344
41 004443 688 688
540058 68 68
61 38172 7270

438 877 2 894 787 190 1 345 364 893 1 281 299 401841

11 394 
5 644 

19 872 
84 507 
34 331 

122 891

1 114 
4 712 

16 838 
72 779 
27 768 

110 902

28 140 122 444 43
21 270 

6 685 
52 785 
25 289 

109 651

128675 1 914 
6 643 

26 524 
11 264 
42 819

116
3229 211 64154
4515253 366 365
524838 40 40
61 087252523

1 927 7234 113 195 820819 268 639 755565 89 608

1115 148 1 599 
6 417 

33 668 
113 663 
38 860 
63 312

1 205 
5 290 

26 504 
96 586 
33 657 
55 978

3025 356
21 443 

10 731 
70 272 
30 994 
54 322

141 908 
10 206 
40 134 
11 205 
27 713

131 10677
3102358 337236
4688481 481372
5303505047
653432 3231

71 642788 167 877257 519 219 220 1 03691 522 1 100

167 121 610 531 1610 139
2420 41 689 

6 186 
18 918

3441 1 914 
6 763 

21 905
27 480

32280 2 393 
12 7441 804 

5 844
8554

412496 9673

{ 512812 17 797 14 074 14 13 1473 044 14 6

279 7257 48 989 41 398 240 28 77J176 11 311

1124 951 311 
5 013 

22 576 
90 709 
31 848 
48 571

99523 ,412 39
21072 1 061 

7 707 
55 355 
24 102 
39 643

4 037 
18 671 
76 623 
25 978' 
40 772

1 246 
7 551 

25 854 
11 700 
27 046

9860
374238252165
4540387388294
5237373735
6392202020

71 254127 963200 028 167 076 77883473 809397

10209 11337 464 94
2328 32430 1 491 

9 449 
38 093 
18 485 
23 365

1 233 
7 289 

32 042 
14 871 
19 998

18 434
3272 770 

22 632 
13 600 
19 393

912 492 
8 684 
4 242 
4 378

9948
422115615695
5131232322
61851212 12

758 734 56791 220 75 642 31032920 294199



Noch; 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

- Steuerbelastete

for*twiriscb«ftluti*8
VtfaSgeB
IWOd™ m»<<Lfd. 1) BetriebsTCTEceu ^Ir.

rille 1000 m rille 1000 m rille 1000 m
Noch: Regierungsbezirk 

Lsnd«

Horb
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
l Mill.

31 5 7 113 6 116II2 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

bis 20 115 21 437 19 719
II n3 39 176 46 782 54 2 979

)tf n4 78 1 633 93 2 552 103 19 548 
3 006

n5
6 und mehr 3 386 3 3568

7 Zusammen 145 2 313 4 452 26 368170 185

MUnzingen
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 3 33 3 2 2374n2 30 000 bis 
50 000 "

100 000 •*
500 000 ”
1 Mill. und mehr

39 12 192 13 34611
n3 198 50 48 3 252 

18 674 
3 141 
2 286

41 933
4 64 177 85 1 997 99

n 382 6.5 7 6 364
6 2 5 3 158 3

27 7223 718 171128 834 1597 Zusammen

Ravensburg
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

52625 332 40 311 773
n 2 205 

11 767 
54 948 
24 956 
19 116

2 46 1 058 
1 115 
1 760

124 3 044 
7 029 

13 126 
2 848 
1 811

6630 OOU bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

n 82 250 2003
II 3264 90 335
n 415 13 383 43

6 931 156 9 18

113 51828 631 679Zusammen 265 11 579 8107

Reutlingen
513unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

29 241 11 34 735II
3 602 
12 697 
25 270 
5 169 
10 600

93 3 156 
23 743 

117 603 
50 052 

236 720

2 68 241 13630 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

368189 208 4113
686fl 339 626 6814
8154 945 41

1101206 54 115

1 362 431 787702 1 278 1 471 58 0737 Zusammen

Rottvreil
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

53328 27 188 5991
n 2 171 

7 160 
15 228 
1 946 
4 988

82 2 748 
14 747 
83 491 
25 501 
46 974

1462 43 9730 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

243ft 114 497 2513
484465ir 177 4584
40ft 17 17 465
3530 95 466

173 99432 092 9021 241 932Zusammen 3897

Saulgau
unter 30 000 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

38614125 17 318161 tt 38 1 205 
7 866 

34 966 
13 494 
9 995

1 001 
3 096 
5 576

34 338 512 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 ”
1 Hill, und mehr

13062 505 133II3
186n 626 178974
2422 785II 15 1045
85 0769 16 731 136

67 91215 852 40018 429 4142337 Zusammen

Sigmaringen
unter 30 000 

50 000 
iOO 000 
500 000 
1 Mill.

2511280 27010 171
n 1 329 

5 399 
17 591 
7 627 

34 449

3536 74623 1862 30 000 bis 
50 000 "

100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

8382 1 651
2 456

it 49 4033
99tt 42 268 954
11190 12 505n 85

3 576 85 17 705 76

66 6462489 204137 18 832 249Zusammen7

inaertangeB »i«h« Seite b6
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steuerpflichtigen natürlichen Personen
Stadt- und Landkreisen
und Steuerbefreite -

rundttes
Gesnt-
yareoBen

Mt.St«uerpfliehtis*s
Venögen

Jahr«^
SteuerschuldRohvereogenSonstiges

Veraogen Nr.

Steuer­
pflichtige

Steuer-
belesteterille

1000 m1000 011000 m
Südwürttemberg-Hohenzoilern
kreiss

134 027352 11 2B4 74
2328 3I 294 

4 635
2832380 1 651 

5 142
19

3171 774601 205 6536

{ 4173122 17 838 
5 834

122 29 874 
7 242

25 574 
6 116

6 141 
3 282

77 5
657444

725025 80837 892 221234 44 19311 060140

0 112101 321 4 1512
23283753 18866289 1914
3181 907 

16 099 
4 627 
4 461

5 190 
23 023 
5 131 
4 682

7072 6 019 
26 636 
5 714 
5 742

1 636 
5 788 
1 827 
3 293

41
415811611673

46 5886
43 6333

268 727 38938 880 218222 45 12812 85413f’

2 12341 855 
7 397 

24 334 
91 391 
33 912 
38 369

502 253 
9 289 
28 890 
109 121 
42 110 
55 838

622 7236
21 781 

9 247 
66 970 
31 084 
37 141

151301813 Oll 
9 019 

39 315 
14 179 
27 980

108
388299339219
4654453453353
5305515147
6360191919

1 424 7146 457197 258 1 00294 126 247 5011 115782

2 11781 902 
10 282 
51 141 
208 195 
85 001 
364 820

1 519 
8 359 

41 644 
173 491 
71 488 

311 393

43625 5934
2222 341 

15 771 
130 132 
66 218 

305 611

1603 283 
14 558 
64 775 
29 976 

117 380

205126
151 3512560353

1 262 4853853672
564310310398l21 62 966124124

5 046 7520 251607 894 1 795721 341230 597 1 904I 404

2 1176341 169 
5 674 

25 147 
116 698 
39 264 

107 408

425 44 1 585 
7 085 

30 852 
137 640 
44 750 

118 246

28
2131 359 

10 149 
85 995 
36 200 

104 684

1022 024 
8 448 

38 496 
17 286 
67 465

13972
397315343215

840 4579580418
354 5555552

1 032 6494949

2 336 7236 563'295 360 1 1341 210 340 158134 144834

111102178531 1 005 
3 736 

15 775 
56 187 
19 922 
91 116

17612
277573 356 

13 398 
47 882 
17 741 
78 195

511 192
4 329 

15 386
5 539 

59 314

8155
48 34 976 

34 101 
16 049 
77 230

156180117
332 4224225155
156 5262624
752 6141414

1 296 7133 223492161 357557 187 74185 936377

1050556 1423 71511411 25579462 472 
8 122 

23 020 
9 367 

48 675

798 59 3 059 
9 562 

26 981 
10 741 
68 833

40 3272 733 
15 956 
8 722 

46 112

1052 109 
6 893 
2 419 
13 103

11464
156 411711876
86 513139 6447999

721 776 152304209 Q9 212119 89125 436 336

o e



Noch: 14. Vermögen und Steuerschuld der unbeschränkt
nach Regierungsbezirken,

- Steuerbelastete

„ - ■>>Venoeenssruppe
Lfd. und

feratfirtsebnftlühts
VtnoBea BciritbsrvuBn ^Hr.

mia rill«
1000 m 1000 B rille

1000 m

Noch: Regierungsbezirk
Land-

Tettnang

1 unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

60 194 493 14 247
2 II30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

21 355 60 1 592 
3 904 
9 251 
1 161

42 1 485 
8 461 

28 345 
7 077 
16 255

3 II 70 1 584 
1 138

138 139
4 63 209 193
5 n 8 182 17 13
6 3 116 9 940 8
7 Zusammen 169 3 435 452 17 341 409 61 870

Tübingen

unter 30 000 
50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 28 53 61 1 209 
4 762 

12 125 
21 528 
3 804 
3 425

36 759
n2 30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

83 212 185 119 3 749 
17 953 
72 813 
27 815 
54 889

3 11 224 548 418 321
4 II 271 875 526 451
5 n 29 78 55 48
6 21 470 35 31

7 Zusammen 656 2 236 1 280 46 853 1 006 177 978

Tuttlingen

unter 30 000 
50 000 

100 000 
500 000 
1 Mill.

1 16 23 22 464 17 420
II2 30 000 bis 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill. und mehr

46 180 76 1 661 
5 339 

12 106 
2 303 
2 708

62 2 152 
12 211 
70 776 
25 576 
44 358

3 n n 136 521 218 198
4 II n 255 761 376 399
5 n •I 31 28 44 41
6 28 60 35 30

7 Zusammen 512 1 573 771 24 581 155 493747

Wangen
unter 30 OOO 

50 000 
100 000 
500 000 
1 Mill.

1 11 148 20 413 35118
II2 30 000 bis 

50 000 "
100 000 "
500 000 "
1 Mill. und mehr

32 371 67 1 890 
9 193 

27 802 
8 100 

49 751

1 173 
3 614 
5 102

55
3 n 62 473 158 155
4 n 58 1 380 168 184
5 n 12 465 18 746 16
6 9 10 052 18 2 450 16

7 Zusammen 184 12 889 449 13 498 444 97 087
Anaerkungen siehe Seite 46
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steuerpflichtigen natürlichen Personen
Stadt- und Landkreisen
und Steuerbefreite -

Uaate*-
ntadties
(knat-

StcwpflifltatlcH
VanogeB

Jahp«^
gtaoanehnU

I/tf.SouEtists
VtfpSlMB

RobtranSBBB
5) Ir»

Staoer*
pfllcBtiga

St«uw>
balsstat«ruie

1000 m 1000 n 1000 a

Südwürttemberg-Hohenzollern

kreise

14 232 30 1 032 
4 640 

19 475 
60 731 
15 090 
28 716

774 20 198 1
1 208
5 540 

22 027
6 670 

11 405

53 88 23 569 
15 330 
49 716 
12 728 
24 808

69 8966
124 212 196 35 343 

33 920 
11 782 
24 302

51
208 266 266 331 4
18 19 19 5115
11 11 239 611

428 47 082 626 129 684 106 925 581 76 411 745 7

1 024 
4 044

18 437 
56 250
19 937 
61 208

3 045 
12 688 
48 241 

151 367 
51 192 

119 953

2 529 
10 695 
41 484 

131 085 
43 107 

109 123

351 98 61 299 1
261 194 2 728 

16 430 
94 905 
39 375 

106 961

25 2159
3388 568 513 158

923531 4650 649
387 56159 61

1 050 645 4545

1 233 160 900 1 683 386 486 338 023 1 523 2 546 7260 698

89216 224 35 1 128 
5 017 

24 718 
108 276 
37 182 
80 665

22 82 1 1
252 1 024 

6 659 
24 633 
9 275 

33 539

3 953 
20 280 
92 130 
32 692 
66 285

70 1 071 
7 630 

67 470 
30 068 
64 190

998
3279 255 73161

654 4331 451453
293 542 4646
631 633 3535

75 354 216 232 1 661 7635 946 256 986 879 170 511

1904 28 121 115 258 36 1 157 
4 598 

19 579 
52 755 
16 322 
95 067

23 825 
16 620 
45 171 
14 176 
74 965

70 101 069 
6 405 

31 408 
12 908 
73 755

54 1 164
6 303 

18 683
7 039 

36 824

95
360224 203154

305 4235172 235
124 52020 20
720 622 22 22

1 220 7155 661 578 125 666437 70 271 632 189 478



LK.-Sp.
Finanzamt 7 1Kennzeichnung Vm 7 

Reg.-Bez. / Kreis 
Gemeinde 
Bündelnummer 
Steuer-Nr.

2—4
Gemeinde

5—7S
: ö—10Steuernummer S

a ii 11—19
(0 20Freibetrag a) EhefrauDie Veranlagung betrifft eine I

b) Kinder unter 18 Jahren 
über 18 Jahre

21

}unbesdiränkt steuerpflichtige 
beschränkt steuerpflichtige

natürliche Person 22S
Ib

c) Alter

Kombination von Vermögensarten

Sonstiges Vermögen (mit/ohne)
Rechtsform

Art der Steuerpflicht

23S
o} nicht natürliche 

Person
unbeschränkt steuerpflichtige 
beschränkt steuerpflichtige

24
€ 25

t Der Veranlagte übt eine freiberufliche Tätigkeit i. S.
nein/ja‘)

26

V. § 18 Abs. 1 Ziff. 1 EStG aus: 27
c
N « Vermögensteuerbescheid -sSä Statistisches Blatt — Vm 7/66 — 

A. Vennögensermittlung auf den 1. Januar 1966 — 196..... ‘)
O

DM101. Land- und forstwirtschaftliches Vermögen
2. Grundvermögen........................................
3. Betriebsvermögen ....................

DM20

DM 31
DM 32davon vermögensteuerfrei nach § 117 BewG . . .

nach § 3 a VStG . . .s DM DM•<•33B

•e 4. Sonstiges Vermögen
a) Kapitalforderungen............................................................
b) Zahlungsmittel, Sparguthaben u. dgl. ............................

bei natürlichen Personen nach Abzug des Freibetrags von höchstens 
1 000 DM — 2 000 DM') ({ 110 Abs. I Nr. 2 und Abs. 3 BewG)

c) Anteile an Kapitalgesellschaften....................................

'S 41DMs

s 4 ^
^ 3DM

3 44DM
M 45DMd) Festverzinsliche Wertpapiere........................................

e) Geschäftsguthaben bei Erwerbs- und Wirtschaftsge­
nossenschaften ........................................ ............................ 46DMoa

0)

In DMSumme a bis e
davon steuerfrei höchstens 10 000 DM — 20 000 DM') ($ 110 Abs. 2 
und 3 BewG)............................................................................ ... .....................

a 4 iDM 801

•6 DMverbleibendes Kapitalvermögen
f) Ansprüche aus Lebens-, Kapital- u. Rentenversiche­

rungen ................................................................................
nach Abzug des Freibetrags von höchstens 10 000 DM — 20 000 DM') 
(§ Ilb Abs. 1 Nr. 6 Budist. c und Abs. 3 BewG)

g) Renten, Nutzungen, Erbbauzinsen usw..........................
.DM gekürzt (§ 111.Nr. 9 BewG)

■Ö

t3 DMe7
5 ®^ 4DMD)

Der Jahreswert wurde um.
h) übriges sonstiges Vermögen........................................ ...............
Rohvermögen....................................................................................................
Abzüge (soweit sie nicht das Betriebsvermögen — Ziffer 3 — betreffen)

'S 4-55DM DM
■s 5. DMs

6.
DM 81a) Schulden — ausgenommen die Beträge unter b) und c)

b) Hypothekengewinnabgabe (HGA)................................
c) Vermögensabgabe (VA) ................................................
d) Besonderer Abzug bei Landwirten................................

DM 82

DM 83
DM 84

DMDM •<•85e) Freibetrag nach § 9 a VStG . . 
7. Verbleibt Inlandsvermögen

(bei beschränkt Steuerpfliditigen)
Gesamtvermögen

(bei unbeschränkt Steuerpflichtigen)
Abgerundet auf volle tausend DM nach unten (§4 Abs. 2 VStG)

91 DM
000 dm8.

000 DM 
000. DM 
000 DM 
000 DM 
000 DM 
000 DM

9. Freibeträge: a) für den Steuerpfl. (§ s Abs. i Zitt. i vstc)
b) für die Ehefrau
c) für
d) für
e) wegen Alters oder Erwerbsunfähigkeit !S 5 Abs. 2 vsiG)

(§ 5 Abs. 1 Ziff. 2 VStG)
Kinder unter 18 Jahren 
Kinder über 18 Jahre

(} 5 Abs. 1 Ziff. 3 VStG)
(§ 5 Abs. I Ziff. 3 VSlG)

000 DM(§ 5 Abs. 3 VStG)
10. Verbleibt steuerpfUchtlges Vermögen (§ 7 VStG)....................................

B. Steuerfestsetzung ab 1. Januar 1966 — 196.....
000 DM

000 DM

011. Steuerpflichtiges Vermögen (A Ziff. 10) . . .
Davon sind zu versteuern:
a) Pauschal nach — § 9 — § lü‘) — VStG
b) ein Betrag bis zur Höhe der aufgerun­

deten Vermögensabgabeschuld................

c) der verbleibende Betrag............................
Jahressteuerschuld ........................................
2. Verspätungszuschlag wegen — verspäteter .Abgabe — Nichlabcjabe') — der Vei- 
mögenserklärung........................................................1........................... ................................

') Niebtzutroffendos streichen.

PfDM

000 DM mit V. H. <■02

000 DM mit 0,75 v. H. <•03

000 DM :nit 1 V. H. <■04
05



Finanzamt

Gemeinde ....
LK-Sp.

Sleueiiiuinmer 1 11. Kennzeichnung Vm 11
2. Reg.Bez./Kreis
3. Gemeinde
4. Bündelnummer

Die Veranlagung betrifft :s 2—4
eine unbeschränkt steuerpfliditigel 
eine beschränkt steuerpflichtige /

anicht natürliche Person 5—7

8—10eine nidit natürliche Person des privaten Rechts 
Reditsform: ................................................................... a

11—19< 5. Steuer-Nr.
6. Wirtschaftszweig-Nr.

7. Zusatzschlüssel (I; H; S)
8. Rechtsform
9. Art der Steuerpflicht

z. B.: AG. GmbH. Genossenschaft
20—24aeinen Gewerbebetrieb einer juristischen Person 

des öffentlichen Rechts ep’ 25
■eGegenstand des Betriebs (Hauptbetriebs): 26Z

27
Wirtschaftszweignummer:

Zutreffendes ankreuzen Statistisdies Blatt — Vm 11/66 —

Einheitswertbesdieid und Vermögensteuerbesdieid
A. Ermittlung des Einheitswertes des gewerblidien Betriebs und des steuerpfliditigen Vermögens

auf den 1. Januar 1966 — 196....’)
Das Betriebsvermögen berechnet sich wie folgt:
Betriebsgrundstücie.................................................
Mineralgewinnungsrechte ...................................
Maschinen und ähnliche Anlagen............................
Sonstiges abnutzbares Anlagevermögen .
übriges Anlagevermögen ...................................
Betriebskapital (z. B. Geldbestände, Forderungen)
Vorratsvermögen .................................................
Rechnungsabgrenzungsposten ............................
Hinzurechnungen nach § 107 BewG . . . .
Gesamtbetrag des Rohvermögens . . . .

Darin enthalten : Anteile an Kapitalgesellschaften 
Festverzinsliche Wertpapiere

1.
DM61

62s DM
B 63 DM■6

64 DM■s
N 65 DM
s 66 DM

67 DMS 68 DMN
69 DM0)

DMv>V 442 DM
45DM

3V Abzüge:
Schulden und sonstige Abzüge ....
Schachtelbeteiligungen (§ 102 BewG) .
Abrechnungen nach § 107 BewG ....

In den Schulden enthaltene Pensionsanwartschaften
Betriebsvermögen.................................................
Einheitswert — abgerundet auf volle tausend DM nach unten (§ 30 BewG)

■8 71DM
72DM•o

DM<■73DM■s
'S 75DM
V DM90

000 DM
8

95DMAuf das Ausland entfallender Teilbetrag des Einheitswertes
Gesamtvermögen — Inlandsvermögen') 
Betriebsvermögen (Einheitswert — Ziff. 1 —) ' . 
davon vermögensteuerfrei nach § 117 BewG .

nach § 3a VStG

s
3 2.

000 DM31
DM 32
DM 33
DM 83Vermögensabgabe............................

Freibetrag nach § 9a VStG DM DM<85

DM91Verbleiben .........................................................................................................
Abgerundet auf volle tausend DM nach unten (§ 4 Abs. 2 VStG)

3. Steuerpflichtiges Vermögen
Gesamtvermögen — Inlandsvermögen — Mindestvermögen*)

000 DM

000 DM99

B. Feststellung des Einheitswertes
Der Einheitswert Ihres gewerblichen Betriebs wird zum 1. Januar 1966 — 196..... ') auf 000 DM festgestellt.

MC. Festsetzung der Vermögensteuer ab 1. Januar 1966 — 196.
000 DM1. Steuerpflichtiges Vermögen (A Ziff. 3)

Davon sind zu versteuern:
a) Pauschal nach — § 9 — § 10') — VStG
b) ein Betrag bis zur Höhe der aufgerun­

deten Vermögensabgabeschuld
c) der verbleibende Betrag............................

Pf01 DM

000 DM mit <02V. H.
000 DM mit 0,75 v. H. 
000 DM mit 1 V. H.

<03

<04

05Jahressteuerschuld................................................................................................................

2. Verspätungszuschlag wegen — verspäteter Abgabe — Nichtabgabe*) — der Ver 
mögenserklärung........................................................................................................................

') Nichtzutreffendes streichen.
Vm 11/66 I Einheitsbewertung und Vermögensteuer — Körperschaften — Statistisches Blatt


